
ANTROPOSOPHENLILA ~ JUBIDUBI ~ NONSTOPCHARAKTER 

~ SENIORENKRIPPE ~ BIRKINNEN ~ SORGENGETRÜFFELT  

VERSCHWINDIBUS ~ SILBERSEIBERFADEN ~ GEDANKENKRANK 

~ BEWUSSTSEINSBOOM ~ VIELERLEILIEB ~ FRÜHSTÜCKSBACKE  

NACHMITTAGSTIGALL ~ ERDENKLUMPATSCH ~ SCHIESCHIE 

~ QUENDELBARRIKADEN ~ TOMEIHODA ~ ÜBERSOMMER 

PFAUENAUGENBLICK ~ SCHREIBMASCHINENGEWEHRCHEN 

~ BLÜTENROULADEN ~ EINSIEDLERFLEISCH ~ SANGSEMAL  

VERJUCHHEEHT ~ NYMPHENFETT ~ ETRUSKERSPITZMAUS  

~  VER-TAM-DADAM ~ KRIPSKRAPS ~ NERVENPLANKTON  

DREHKIPPHIMMEL ~ FEENKOT ~ SOMMERTINTEN ~ RATZEPATZ 

~ JAMBENBROT ~ MISTMELODIE ~ WEHMUTSGEQUATSCHE  

RÜBEN-NYMPHE ~ 1.-KLASSE-EINSAMKEIT ~ WÜNSCHELNAS  

HÖLLENHEFE ~ GLEICHMACHEMASCHINE ~ AUFKLAPPSTERNE 

HERZHÄMORRHOID ~ WOHLTÄTERÄTÄTER ~ MONDENSUD  

GESELLENRISIKOZULAGE ~ SONNENMAISCHE ~ DINGSDA
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PETER RÜHMKORF
– selbstredend und selbstreimend

Deutsche Schillergesellschaft
Marbach am Neckar

marbacher
171/172

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E



C
M

Y

C
M

Y
Z

C
M

Y

C
M

Y
Z

C
M

Y

C
M

Y
Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



GRUSSWORT

Man soll Artistik nicht mit Arthritis verwechseln, rät der Sprecher in 

Peter Rühmkorfs Gedicht Schnellimbiß (Ew, 145). Vom kulinarischen 

Portfolio eines einschlägigen Etablissements enttäuscht, vergnügt 

er sich mit wortspielerischer Polemik. Der Bedienung, eingangs 

rasant »Señorita«, zuletzt spöttisch »Frollein« genannt, schleudert 

er für kalten Kaffee, hohe Preise und mangelnde Aufmerksamkeit 

eine Suada entgegen. Sie klingt wie das enttäuschte Klagen eines 

alkoholisierten Liebhabers. Dialekt, verballhorntes Englisch, Spa-

nisch und einige lateinische Brocken, Fachsprache, dazu Lautpoesie, 

Wortschöpfungen – Rühmkorfs Sprecher wechselt die Register und 

Tonlagen so schnell, wie die Dame hätte servieren sollen. Gesperrt 

gedruckte Verse und Kapitälchen scheinen am unpoetischen Ort wie 

lyrische Werbeslogans auf. Ästhetisierende Komposita wie »luftwan-

delnd« und »atemlöslich« sollen die »Levitation« befördern, auf die 

der Sprecher hofft. 

In der Dauerausstellung des Literaturmuseums der Moderne ist 

ein Zettelkasten Rühmkorfs mit Wörtern ausgestellt, die das Zeug 

dazu haben, zu solchen poetischen Erscheinungen zu werden. Sie 

sind die kleinsten Vorboten und späteren Partikel eines Gedichts. 

»Gestern den Begriff ›Lyriden‹ in meine einfallskundlichen Be-

trachtungen eingeführt – Sternschnuppen aus dem Bild der Lyra, 

die sich der Vergesellschaftung im lyrischen Gedicht entgegenseh-

nen« (TBI, 10), notiert Rühmkorf 1988 und findet noch mehr Begrif-
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fe für diese Vorboten und späteren Bestandteile seiner Gedichte : 

»Quanten«, »Quarks«, »Niederschlagseinheiten«,1 die »kleinste 

belebte Einheit des Gedichtes« (SIII, 717) und letztlich das Fragment, 

»das ein Bruchstück ja gar nicht ist, sondern ein vom Himmel gefal-

lenes Ganzes« (Ff, 54).

Als Poeta doctus und geschickter Versificator weiß Rühmkorf 

auch die kleinsten Einheiten zu verbinden. Als passionierter Viel-

leser begeistert er sich für Landläufiges ebenso wie für Esoterisches 

und orientiert sich an Vorbildern, nicht zuletzt an Walther von der 

Vogelweide. Aus der Mixtur entsteht ein spannungsreiches mu-

sikalisches und poetisches Crossover. Liest man Schnellimbiss wie 

eine Partitur, lassen sich Offbeats heraushören – mit der Arthritis 

als Blue Note. Rühmkorfs Northern German Cool Jazz kokettiert 

hemmungslos mit Ambivalenzen – »(obwohl :  / ich hasse den Ka-

pitalismus, aber nur hier krieg ich / alle meine Drogen)«. Das ist 

der Groove der ›Schnauze‹, die ihr würdevolles Nachleben schon 

zu Lebzeiten dem Deutschen Literaturarchiv anvertraute. Es ist wie 

mit der Improvisation im Jazz: Die scheinbar spontan einfallenden 

Noten, Soli oder eben : »Lyriden« wollen sorgsam aufbewahrt sein, 

damit sich spätere Generation daran üben können. Wir freuen uns, 

dass die Ausstellung der Arno Schmidt Stiftung ›Laß leuchten ! Pe-

ter Rühmkorf – selbstredend und selbstreimend‹ die Rühmkorfiana 

aus dem Archiv zum Klingen bringt!

Sandra Richter
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VORWORT

Nichts auf der Welt, das in Peter Rühmkorfs Lyrik keinen Platz 

fände – seine Gedichte erklingen im hohen Ton und umfassen doch 

Alltagssprache und Slang, seine Themen reichen von Liebe und Tod 

bis zu Eissortennamen und Slibowitz – »auch der Feingeist muß 

fressen« (Ig, 24). Originelle Wortschöpfungen, Kalauer und Fundstü-

cke aus dem medialen Bodensatz der Gegenwart finden sich ebenso 

darin wie Rückgriffe auf große Traditionen, gipfelnd in kenntnis-

reichen Parodien als Nachdichtungen seiner großen Vorbilder. Kein 

zeitgenössischer Lyriker nutzte ein so umfangreiches sprachliches 

und formales Repertoire wie er.

Peter Rühmkorf, Jahrgang 1929, Flakhelfer-Generation: Die 

Kindheit im Nationalsozialismus, die Jugend im Krieg, das Aufbegeh-

ren im Restauratorium und die Suche nach politischer Gemeinschaft 

bei den 68ern verbanden ihn mit seinen Altersgenossen. Während er 

mit vielen Autoren die Abwendung von der linken Protestbewegung 

teilte, als sie den ›Tod der Literatur‹ verkündete, zog er sich den-

noch nie zurück in die gemütliche Selbstbespiegelung. Seine Enttäu-

schungen wurden ihm literarisch fruchtbar, und seine Haltung ist 

vielleicht am besten mit dem Titel seines bekanntesten Gedichts zu 

umschreiben: »Bleib erschütterbar und widersteh« (HE, 28).

Rühmkorf war ein großer Sammler – von Kinderversen und 

Straßenlyrik, allerhand Gedrucktem und Geschriebenen, wie zum 

Beispiel Flugblättern aus dem Zweiten Weltkrieg, aber auch von 
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vorzeitlichen Scherben und sonderbarem Treibgut aller Art. Neben 

Gedichten verfasste er zahlreiche Essays und Rezensionen, er spielte 

auf einer Studentenbühne, arbeitete für einige Zeit als Redakteur 

des Studentenkuriers und der Zeitschrift konkret wie auch als Lektor 

im Rowohlt Verlag. Mit seinen autobiografischen Veröffentlichun-

gen gewann er ein großes Publikum. Das politische Engagement 

an der Seite seiner Frau Eva, die in Hamburg als SPD-Staatsrätin 

und in Schleswig-Holstein als Ministerin wirkte, war ihm Teil seiner 

Arbeit – den Gegensatz zwischen Politik und Literatur begriff er 

als konstruiert, während er andererseits seine ästhetischen Ansprü-

che in der Literatur niemals politischen Botschaften unterordnete. 

Sein Schreiben stellte er unter den Leitbegriff der Levitation – seine 

Gedichte sollten schweben über den Niederungen des Alltags. Die 

Mühen ihrer Produktion, die Spuren ihrer langwierigen Entstehung 

wurden in den fertigen Versen sorgfältig getilgt. 

Seine Manuskripte, Notizen und Briefe bilden mit über 600 Kästen 

den größten Einzelnachlass im Deutschen Literaturarchiv. Rühm-

korfs Nachlassbewusstsein sorgte dafür, dass er seine Manuskripte 

und Notizen schon zu Lebzeiten ins Archiv gab – da er aber auch 

mit älteren Niederschriften arbeiten wollte, lieh er seine eigenen 

Bestände gerne wieder aus. So lässt sich kein besserer Ort für eine 

Rühmkorf-Ausstellung denken als das Deutsche Literaturarchiv 

Marbach, das seinem umfangreichen Werk zur Heimat wurde und 

das er oft zum Arbeiten besuchte.

Die Ausstellung ›Lass leuchten ! Peter Rühmkorf – selbstredend 

und selbstreimend‹ gibt erstmals einen ausführlichen Einblick in 

Werk und Leben des Autors. Ausgerichtet wird sie von der Arno 

Schmidt Stiftung, der Peter Rühmkorf das Urheberrecht an seinem 

Werk vererbt hat. Als Projektion eröffnet seine Lyrik im Raum der 

Gedichte die Schau – so erfüllt sich Rühmkorfs Bild vom »Schwe-

ben« seiner Textgebilde. Die Gedichte werden sinnlich erfahrbar, 
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sie regieren den dämmrigen Raum und schaffen die Atmosphäre 

und die Konzentration, die für ihre Rezeption hilfreich ist. Zehn 

Interpretinnen und Interpreten – von der Lyrikerin bis zum Lite-

raturwissenschaftler – berichten über ihre Lektüre und erschließen 

den Besuchern neue Wege in Rühmkorfs Werk. 

Im Herzstück des Schiller-Nationalmuseums, dem Schillersaal, 

wartet eine Großinstallation auf die Besucher : Rühmkorf selbst hat 

den Entstehungsprozess seines Gedichts Selbst III/88 dokumentiert, 

indem er 695 Blätter mit Notizen und Vorstufen in einem eigenen 

Band publizierte. Dieses Material, Zeugnis einer extensiven Arbeits-

weise, wird in der von Rühmkorf vorgesehenen Ordnung an einer 

Großwand präsentiert. Zugleich wird die Entstehung des Gedichts 

elektronisch erschlossen : Auf einem berührungsempfindlichen Bild-

schirm können alle Materialien zu einzelnen Versen aufgerufen wer-

den ; die Besucher können verfolgen, wie der Autor seine Motive 

variiert, fallen lässt, wieder aufnimmt und einzelne Verse verschiebt. 

Hier ergibt sich die seltene Gelegenheit, sich in einer Literaturaus-

stellung mit Textgenese in der Lyrik zu befassen. Flankiert wird die-

se Installation durch eine ›Poetik-Maschine‹, die Rühmkorfs Art zu 

reimen, seine Ironie, seine politischen Prioritäten in der Lyrik inter-

aktiv erfahrbar macht. Rühmkorfs literarische Vorbilder können in 

einem Bücherwald entdeckt werden.

Die Beiträge in diesem Marbacher Magazin befassen sich mit der 

Lyrik Peter Rühmkorfs und dem Begriff der Liebe in seinem Werk, 

dem Krieg als prägendem Erlebnis, seinem politischen Engagement 

und seinem Bemühen, als Bühnenautor Anerkennung zu finden. 

Dem autobiografischen Schreiben und der Verwurzelung von Au-

tor und Werk in Hamburg widmen sich weitere Kapitel. Aspekte 

der Arbeitsweise Rühmkorfs werden anhand der Befunde im Ar-

chiv vorgestellt, und erstmals wird ein aufschlussreicher Einblick in 

seinen Tagebuch-Nachlass gegeben. All diesen Themen ist auch ein 
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Teil der Ausstellung gewidmet : Eine Fülle von Objekten aus seinem 

Nachlass, präsentiert wie in alten Schaufenstern, erzählt Geschich-

ten dazu. Hier gelangen die Besucher schließlich zu den gar nicht 

mal so heimlichen Antrieben seines Lebens und Schreibens: Auf der 

einen Seite die ewige Drohung der Vergänglichkeit, auf der ande-

ren – natürlich – die Liebe.

Susanne Fischer
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 Laß leuchten !

 

 Weißt du noch wie du noch Kletten im Haar,

 Knöpfe in der Kollekte .   .   .

 als das Leben anfänglich war

 und nach weiterem schmeckte ?
 

 Weißt du noch wie du noch Wasser im Blick,

 flußweis oder im Kübel – 

 Spar dir die Zeit und vertreib nicht das Glück

 mit deinem Rückwärtsgegrübel.
 

 Alles ist schon son bißchen Schieschie,

 nichts geht mehr lustig vonstatten ;

 wie sich auf einer Beerdigung die

 Lebensbäume begatten.
 

 Langsam bis in die Krone verfilzt ;

 Ausfälle nicht mehr zu leugnen.

 Dabei weißt du genau, was du willst :

 einmal dich richtig ereignen – 
 

 Aus dem Kopf oder nach der Natur

 deine Blätter entrollen .   .   .

 Ich selber habe auch eigentlich nur

 diesen Herzschlag mitteilen wollen.
 

 Wie mir die Welt in die Augen-da sticht,

 Wünsche, die wir verscheuchten –

 Mach nicht son blödes blindes Gesicht.

 Laß deine Anlagen leuchten !
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PIA FRANKENBERG

Was zeichnet Laß leuchten ! vor anderen Gedichten aus ? Laß leuch-

ten ! ist ja relativ einfach strukturiert, man könnte sagen, dass das 

gegen das Gedicht spricht. Ich sehe das vollkommen anders. Es ist 

großartig, weil es mit scheinbar einfachen Mitteln eine unglaublich 

komplexe Thematik verhandelt. Ein ganzes Leben, es ist eine Le-

bensspanne, die dort aufgezeigt wird, und die wird nicht nur aus der 

Perspektive des Dichters auf sein eigenes Leben beleuchtet, sondern 

er wendet sich damit an die Allgemeinheit und sagt: »Schaut mal, 

so ist es.« Und etwas so Umfängliches auf eine derartig einfache 

Art und Weise zu gestalten, ist doch großartig. Rühmkorf findet für 

sehr komplexe, aber gleichzeitig allgemeingültige Aspekte in einer 

individuellen Biografie sehr starke Bilder. 

Gibt es Überraschungen im Text ? Das Überraschende an Rühm-

korfs Lyrik ist, dass er diese unerwarteten Sprünge einbaut, die ei-

nen als Zuhörer verpflichten, permanent wach zu sein. Einerseits 

wird man von seiner Musikalität und Rhythmik mitgetragen und 

stellt sich inhaltlich auf eine Fortsetzung der Beschreibung des Al-

ters und des Verfalls ein. Beispielsweise in Laß leuchten ! die Stelle, 

wo es heißt: »Langsam bis in die Krone verfilzt ; / Ausfälle nicht 

mehr zu leugnen«. Man wird ein bisschen wehmütig und denkt : Oh, 

ja, ja, die Haare fallen aus und, weiß nicht, Prostata oder was einem 

da alles so einfällt. Und dann kommt : »Dabei weißt du genau, was 

du willst: / einmal dich richtig ereignen«.

Wenn ich das lese, das haut mich um. Das führt einen komplett 

weg von dieser auch sehr gefährlichen, so halb misanthropischen, 

sentimentalen, wehmütigen, selbstmitleidigen Schiene, auf die an-

dere Dichter ganz leicht geraten würden, und vollkommen rein ins 

Positive, ins Jetzt, und eigentlich sagt er: »Ganz egal, wie alt du bist. 

Du willst noch mal richtig was rauslassen.«
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Findet man den Autor im Gedicht ? Es gibt eine einzige Stelle, an der 

Rühmkorf aus dem Zwiegespräch mit dem Zuhörer aussteigt, wo er 

sich das Recht nimmt, von sich selber zu sprechen, und das macht 

er auf eine feine, ungeheuer bescheidene Art und Weise. Deswegen 

ist das so nachdrücklich. Das ist wie eine Zeichnung, die ganz, ganz 

fein ziseliert ist, aber einem wirklich ins Auge springt, und da sagt 

er: »Ich selber habe auch eigentlich nur / diesen Herzschlag mittei-

len wollen. // Wie mir die Welt in die Augen-da sticht, / Wünsche, 

die wir verscheuchten«. Das ist so eine Wehmut, Verlustgefühle sind 

das eigentlich, die er da zum Ausdruck bringt. Das macht er nicht 

stellvertretend, sondern das macht er für sich. Und dann kommt: 

»Mach nicht son blödes blindes Gesicht. / Laß deine Anlagen leuch-

ten !« Das sagt er auch sich selber : »Ist ja alles noch da. Ich kann 

noch dichten, vielleicht weniger. Vielleicht schreibe ich nicht mehr 

so viel, vielleicht habe ich nicht mehr den Output, den ich von mir 

erwarte, aber es ist alles da. Und so geht es dir auch!«
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 Und ich war da und da warst auch Du

 

 Und ich war da und da warst auch Du

 Und da hörten wir einen schrein.

 Dann banden sie ihm die Schnauze zu,

 Und ich war da und da warst auch Du

 Und keiner von uns sagte nein.
 

 Und Du warst da und da war auch ich

 Und wir wußten genau, was geschah.

 Dann riefen sie mich und dann fragten sie Dich

 Du warst dabei und da war auch ich

 Und da sagten wir beide ja.

 Und ich bin da und da bist auch Du

 Und wir haben ein Menschengesicht.

 Bald binden sie uns die Schnauzen zu,

 Ich bin bei Dir und bei mir bist Du

 Doch wir helfen einander nicht.

 Und Du bist da und da bin auch ich

 Als Diener am Schafott.

 Und wenn man auch uns die Wirbel bricht,

 Dann schrei nicht nach mir, auch ich rufe nicht

 Nach Dir oder Gnade und Gott.
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NORA GOMRINGER

Worum geht es in diesem Gedicht ? In diesem Gedicht, das man 

komplett intim lesen kann, sind zwei einer Situation ausgesetzt : Sie 

werden beide Zeugen von etwas und realisieren, wenn sie sich nicht 

einsetzen dafür, dass ein Unrecht nicht geschieht oder ein Unrecht 

gesühnt wird, dann wird’s auch keiner tun, wenn’s ihnen mal wider-

fährt. Und dann sind es eben zwei gegen den Rest der Welt. Oder es 

ist überhaupt das Individuum, das vielleicht sogar mit seinem Gott 

hadert oder in einer Verzweiflung darüber ist, dass es realisiert: Da 

ist niemand, der letztendlich da ist und hilft. Man kann es klein und 

groß lesen, und die Enttäuschung bleibt. 

Mit welchen Mitteln gewinnt Peter Rühmkorf den Leser ? Der 

Rhythmus in diesem Gedicht – und auch dieser Beginn allein mit 

dem »und«, das »und« gibt dem Sprecher große Präsenz und auch 

eine Art theatralischen Moments. Diese für den Zuhörer fordernde 

Inversion, die da getrieben wird, dieses Ichs mit dem Du, wo steht 

das Du, wo ist das Ich, die fordert heraus, dass man diesem kunstvol-

len Spiel gern folgt.

Ist das Gedicht noch aktuell ? Wenn’s darum geht, ob Gedichte 

Relevanz haben, auch wenn sie vor 10, 15, 100 Jahren geschrieben 

wurden, dann muss man sie an dem messen und an das halten, was 

in ihnen steht und wie sie geschrieben sind. Wir müssen sie mit den 

heutigen Stimmen, mit dem, wie wir jetzt sprechen, abgleichen und 

auch so aufführen. Mir ist wichtig, dass die Sprache eine Übertrag-

barkeit besitzt – und berührt.

Der Inhalt dieses Gedichtes führt dahin, dass man sich bewusst 

wird, dass wir Verantwortung tragen. Dass wir dem anderen gegen-

über eine Verantwortung haben, hinzuschauen, Nein zu sagen; im 

richtigen Moment ein Nein zu sprechen oder ein Ja für einen ande-
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ren auszusprechen. Es gibt so was wie Zivilcourage und es gibt ein 

Vertrauen darauf, dass ein anderer für einen da ist und einen hört 

und einem beisteht. Und ich muss daran glauben, weil sonst etwas 

Schreckliches eintritt, nämlich eine Grundverzweiflung. Und nur, 

weil dieses Gedicht in einen verzweifelten Ton hineinführt, heißt es 

nicht, dass wir nicht den Dichter auffangen können heute mit unse-

ren Erfahrungen und mit unserem Auftrag. Ich glaube, wir haben 

einen Auftrag, und dieses Gedicht fasst ihn.
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 All dein Glück wie nie gewesen

 

 All dein Glück wie nie gewesen,

 aller Scherz wie nicht von hier,

 und da möchtest du es schon mal lesen,

 daß es jemandem so ging wie dir.

 Ganz genau so unbegründet

 mitten aus der Fahrt zu Fall –

 Daß ein Ich sein Echo findet

 in dem sterneleeren Überall.

 Wie ein Lied aus bessern Tagen

 streift dich der Gefangnen Chor –

 Ausgesprochene Versagersagen

 reißen den Gestrauchelten empor.

 Oder du auf deiner Einmannliege,

 nachts, auf dem verrutschten Tuch,

 wirst du deiner Einzigkeit gewahr –

 und es wär schon gut, wenn jetzt ein Buch

 über dir zusammenschlüge

 wie ein lichtgesäumtes Flügelpaar
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JAN PHILIPP REEMTSMA

Was verhandelt Rühmkorf in diesem Gedicht ? Er erzählt eine Ge-

schichte, die den Leser dieses Gedichtes oder die Leserin betrifft, 

die sie oder er kennt oder die sie oder ihm mal ins Haus stehen wird, 

nämlich eine erhebliche biografische Niederlage, ein Absturz: »All 

dein Glück wie nie gewesen«.

Es gibt allerlei Gedichte, die dieses Thema ansprechen. Die Fra-

ge ist : Wie geht’s dann weiter? Es geht nicht so weiter, dass sich da 

gleich die Ermutigung anschließt: Du bist zwar jetzt allein und auf 

dich gestellt, aber das reicht ja vielleicht, behaupte dich und Ähnli-

ches. Sondern das Überraschende ist, dass gesagt wird : So, wie es 

dir geht, möchtest du vielleicht von Leuten hören, denen es genauso 

gegangen ist. Nicht nur hören, sondern lesen, und dich dann nicht 

mehr so allein fühlen, obwohl du mit denen, die da auch gescheitert 

sind wie du, gar nichts zu tun hast. Aber wenn man allein ist im 

»sterneleeren Überall«, wie es in dem Gedicht heißt, dann will man 

vielleicht doch nicht ganz so allein sein – und sei es in der Fiktion 

einer Brüderschaft derer, die auf die Nase gefallen sind.

Wie klingt das Gedicht ? Man muss bei diesem Gedicht darauf 

achten, dass einige Verse, sagen wir, Akustisches aufrufen. Bei den 

»ausgesprochenen Versagersagen«, das ist ja sehr vokalintensiv, ein 

Diphthong, zwei »a«, und gleichzeitig ist in dem Wort »ausgespro-

chen«, was ja zunächst nur eine Verstärkung ist, »ausgesprochen 

schön«, »ausgesprochen schrecklich«, das »Aussprechen« drin. Und 

die »Versagersagen«, da sind die »Sagen« einmal die Erzählungen, 

die Märlein, aber es ist auch das Wort »sagen« drin.

Und dann bekommt dieses Gedicht einen anderen Ton, indem 

es auf einmal auch optisch wird. Das Buch, das der auf seiner »Ein-

mannliege« liest, das er über sich hält – hinten wird es von der 

Nachttischlampe angestrahlt. Das Licht lässt die Seiten des Buches 
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hervortreten »wie ein lichtgesäumtes Flügelpaar«. Und dieses »Flü-

gelpaar«, da haben wir dann gleich den Engel, der sich über den 

Liegenden beugt. Das ist ein optisch ungeheuer intensives Bild, das 

aus der zurückhaltenden, resignativen Nonchalance der anderen 

Zeilen herausführt und von einem verhaltenen Ton, zu einem, na, 

triumphalen wäre wirklich übertrieben, aber zu einem ins Hellere- 

sich-Orientieren überleitet.

Worauf spielt Rühmkorf mit dem Gefangenenchor an ?   Der »Ge-

fangnen Chor«, das ist Beethoven, Fidelio, das in der Musik pathe-

tischste Sich-zu-Worte-Melden der leidenden, aber nicht gebroche-

nen Gefangenen. Ich glaube, dass die Assoziationen einen darüber 

nicht hinausführen müssen. Das ist kein Propagandagedicht für 

Amnesty International. Das ist kein Gedicht mit einer vokalisierten, 

politischen Aussage.

+
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 Variation auf »Abendlied«

 von Matthias Claudius 

 

 Der Mond ist aufgegangen.

 Ich, zwischen Hoff- und Hangen,

 rühr an den Himmel nicht.

 Was Jagen oder Yoga ?

 Ich zieh die Tintentoga

 des Abends vor mein Angesicht.

 Die Sterne rücken dichter,

 nachtschaffenes Gelichter,

 wie’s in die Wette äfft –

 So will ich sing- und gleißen

 und Narr vor allen heißen,

 eh mir der Herr die Zunge refft.

 Laßt mir den Mond dort stehen.

 Was lüstet es Antäen

 und regt das Flügelklein ?

 Ich habe gute Weile,

 der Platz auf meinem Seile

 wird immer uneinnehmbar sein.

 Da wär ich und da stünd ich,

 barnäsig, flammenmündig

 auf Säkels Widerrist.

 Bis daß ich niederstürze

 in Gäas grüne Schürze

 wie mir der Arsch gewachsen ist.
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 Herr, laß mich dein Reich scheuen !

 Wer salzt mir dort den Maien ?

 Wer sämt die Freuden an ?

 Wer rückt mein Luderbette

 an vorgewärmte Stätte,

 da ich in Frieden scheitern kann ?
 

 Oh Himmel, unberufen,

 wenn Mond auf goldenem Hufe

 über die Erde springt –

 Was Hunde hochgetrieben ?

 So legt euch denn, ihr Lieben

 und schürt, was euch ein Feuer dünkt.

 Wollt endlich, sonder Sträuben,  

 still linkskant liegen bleiben,  

 wo euch kein Scherz mehr trifft.  

 Müde des oft Gesehnen,  

 gönnt euch ein reines Gähnen  

 und nehmt getrost vom Abendgift. 
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HEINRICH DETERING

Was macht Rühmkorf hier mit dem bekannten Abendlied  ? Das, 

was Rühmkorf mit Matthias Claudius’ Gedicht macht, nennt man in 

unserer Schulweisheit eine Parodie. Darunter versteht man gewöhn-

lich eine Verspottung der Vorlage. Rühmkorf hat gesagt, dass dies 

nicht das Ziel seiner Parodien sei, sondern dass er Parodie in der 

griechischen Bedeutung des Wortes als Gegengesang, als Entlang-

singen an den Konturen der Vorlage verstünde.

»Der Mond ist aufgegangen, / die goldnen Sternlein prangen / 

am Himmel hell und klar. / Der Wald steht schwarz und schweiget / 

und aus den Wiesen steiget / der weiße Nebel wunderbar.«

So heißt es bei Claudius und bei Rühmkorf :

»Der Mond ist aufgegangen. / Ich, zwischen Hoff- und Hangen, / 

rühr an den Himmel nicht. / Was Jagen oder Yoga ? / Ich zieh die 

Tintentoga / des Abends vor mein Angesicht.«

Das ist bis in die Nuancen hinein genau dasselbe Versmaß, die-

selbe Strophenform, dieselbe Reimform wie in der Vorlage. Aber wo 

Claudius schlicht und natürlich Versmaß und Satzbau aneinander 

angleicht, da fängt Rühmkorf an, mit dem Sprachmaterial zu spielen.

Er spielt mit dem Hoffen und Hangen in einer grammatisch ver-

dichteten Formulierung. »Was Jagen oder Yoga ?«, da führt er eine 

Alliteration ein, eine Art Stabreim zwischen »J« und »Y«, die kein 

Gegenstück in Claudius’ Vorlage hat. Er macht den Text anspruchs-

voller. Er übertreibt das Rhetorische auch des eigenen Textes und 

macht ihn dadurch witzig.

Geht es hier um Kunst oder um Politik ? Rühmkorfs Sorge gilt ei-

nerseits denen, die immer noch meinen, man könnte mit Claudius’ 

Zuversichts- und Trostangeboten die Gegenwart bewältigen. Auf der 

anderen Seite traut er den eigenen Leuten in dem Augenblick nicht 

mehr, in dem sie ihm ein neues Aufgehobensein in einem irdisch 
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sicheren Paradies versprechen, obwohl er mit ihnen gleichzeitig 

weiter kämpft (und kämpfen will) gegen die restaurativen Zeitten-

denzen, Militarismus, autoritäre und patriarchalische Züge in der 

bundesrepublikanischen Gesellschaft. 

Er hat sich oft mit dem aus seiner Sicht unerreichbaren Vor-

bild Heinrich Heine verglichen. Heine ist ein Hass- und Schreckbild 

der politisch reaktionären Kräfte seiner Zeit gewesen. Aber er hat 

es an der Seite von zeitweiligen Mitstreitern wie Marx und Engels 

dann doch nicht ausgehalten, weil es ihm nicht angenehm war, die 

Dichtung, die Kunst, das Leben in seinen schönen, seinen verant-

wortungslos der Schönheit hingegebenen Seiten komplett in den 

Dienst politischer Kämpfe stellen zu sollen. Da sah er eine neue, lin-

ke, autoritäre Kirche aufkommen. Das ist eine Position, in der sich 

Rühmkorf Anfang der 60er-Jahre auch befindet.

Im Gedicht findet der Kampf zwischen den unterschiedlichen 

Positionen statt – und am Ende wird die Tintentoga wieder vors 

Angesicht gezogen, und der Vorhang ist zu.
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Reimfibel

Liebe Kinder, hört mal zu.

Hier sind A–E–I–O–U

(rückwärts U–O–I–E–A) :

Eine Lautharmonika :

RACK – RECK – RICK – ROCK – RUCK

Reck, Rock, Ruck sind sonnenklar.

Rack und Rick klingt sonderbar.

Hängt ihr noch zwei Lettern dran,

hört sich’s wieder anders an :

RACKEN – RECKEN – RICKEN – ROCKEN – RUCKEN

Nach den Ricken blickt der Bock.

Recken tragen selten Rock.

Rocker rackern nicht am Reck.

Mein Verlag druckt jeden Dreck :

DRACK – DRECK – DRICK – DROCK – DRUCK

(Seht ihr !)

Kinder, ist das noch zu fassen,

wie sich Wörter wenden lassen,

wenn man nur am Alphabet

etwas dreht ? !

KACKEN – KECKEN – KICKEN – KOCKEN – KUCKEN

(Dreht ihr ?)

Die Vokale, dreht sie, lauscht,

wie sich flugs der Sinn vertauscht.

Gleiches gilt für Konsonanten ;

nur der Wechsel schafft Mutanten :

GUCKT – JUCKT – RUCKT – SCHLUCKT – SPUCKT
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Könnt ihr wricken ? Kennt ihr Wrucken ?

Scheut euch nicht, mal nachzugucken.

Andre Länder – andre Wörter,

marsch, an eure Bücherbörter !

JACKEN – JECKEN – JICKEN – JOCKEN – JUCKEN

Oder sind wir selbst schon Jecken,

die mit bunten Bällen kicken.

um bei Leuten anzuecken,

(sie zu schocken,

sie zu necken,

sie in den April zu schicken)

die sich, ohne aufzublicken,

unentwegt vor Zwecken ducken –

MACKEN – MECKEN – MICKEN – MOCKEN – MUCKEN
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JAN WAGNER

Was erwartet man von einer Reimfibel ? »Reimfibel« klingt wie ein 

Lehrgedicht, klingt wie etwas sehr Ernstes, Pädagogisches. Irgend-

was, was mit Sicherheit langweilig wird. Etwas, was einem erklärt, 

was Reime sind, und das tut das Gedicht auch. Aber es tut es auf 

eine vollkommen andere Art, als man aufgrund des Titels erwarten 

würde. »Reimfibel« klingt dröge – was dann kommt, ist ein Gedicht, 

das ungeheuren Spaß bringt und ein Virtuosenstück, ein Kunst-

stück ersten Ranges ist; im Grunde genau das Gegenteil von einer 

45- minütigen Schulstunde.

Wie verbindet Rühmkorf hier Artistisches und Politisches ?   Es ist 

ein Spiel, ein Tanz, ein Gedicht, das auf jeder Bühne Beifallsbekun-

dungen und Beifallsstürme entfachen würde, weil es virtuos und 

hochgradig komisch ist. Und auch nicht an Derbheiten spart, wie 

Rühmkorf ja immer das sogenannte Hohe, den hohen Ton, und das 

Niedrige zusammengebracht hat. Ich glaube, dass es auch ein poli-

tisches Gedicht ist, weil der Reim für ihn nichts Unpolitisches war. 

Rühmkorf war ein Dichter, der ungeheuer politisch war, der Dich-

tung politisch verstand, der Benn und Brecht zusammenbrachte, die 

nicht leicht zusammengehen, und eben auch das Artistische mit dem 

Politischen. Und das heißt, auch der Reim hat etwas Politisches, weil 

er ein Spiel ist, das dazu einlädt, anders zu denken.

Wenn man vom »Reck« auf den »Recken« kommen kann, wenn 

man von »Rick« auf die »Ricke« kommen kann, wenn man also mit 

einer winzigen Silbendrehung ein Wort verändern kann, dann kann 

man auch mit dem Spiel, mit dem Sprachspiel das Denken verän-

dern. Wenn man das verändern kann, dann auch die Welt. Das heißt, 

das Spiel mit Sprache lädt immer dazu ein, die Welt neu zu fassen.
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Was bedeuten Reime für Rühmkorf ? Es gibt eine Art Fibel von Pe-

ter Rühmkorf zum Reim. Eine Art Verteidigungsschrift des Reims 

mit dem sonderbaren Titel agar agar – zaurzaurim. Das ist ein Buch, 

in dem er alles Reimen zurückführt auf die Kindheit, auf das Be-

dürfnis von Kindern, zu doppeln, »Mama« zu sagen oder »Papa« 

oder »Ei-ei« und mit Reimen zu spielen. Er begründet seine gan-

ze Reimlehre mit dem Kindheitswunsch, Wörter miteinander in 

Einklang oder in Zweiklang zu bringen. Dass in einem Reimpaar 

immer ein Peacemaker und ein Unruhestifter vorhanden sein soll-

ten, das hat Peter Rühmkorf einmal so formuliert. »Peacemaker« 

und »Unruhestifter« beziehen sich darauf, dass er sagt, dass auch 

im Reim sich natürlich widerspiegeln muss, dass die Welt durchaus 

nicht mit sich im Reinen ist und etwas Unreines, nicht Gereimtes, 

nicht Vollständiges hat, und dass die gesellschaftlichen Verhältnisse 

sich auch im Reim widerspiegeln könnten. Ein Unruhestifter muss 

dabei sein, um das nicht zu glatt zu machen. 

28

C
M

Y

C
M

Y
Z

C
M

Y

C
M

Y
Z

C
M

Y

C
M

Y
Z

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E



WENN AGAR, DANN

PETER RÜHMKORF 

ALS DENKENDER 

DICHTER

von Jan Bürger
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1. SCHWEBEN

Keine Frage, Peter Rühmkorf dachte öfter und gründlicher über 

literarische Verfahren nach als die meisten anderen Autoren. Das 

Wesen und die Wirkungsweisen von Lauten und Buchstaben for-

derten ihn ähnlich heraus wie einen Komponisten Skalen, Rhyth-

men und Harmonien. Rühmkorfs Hauptziel war es dabei, bessere 

Gedichte zu schreiben, aber manchmal wirkt es auch so, als hätte er 

irgendwann, vielleicht schon als Student der Hamburger Universität, 

Hugo Friedrichs literaturwissenschaftlichen Bestseller Die Struktur 

der modernen Lyrik in die Finger bekommen und sich daraus einige 

der bekanntesten Sätze hinter die Ohren geschrieben.

Ein verbindendes Hauptmerkmal von bedeutenden Dichtern 

der Moderne sei, so Hugo Friedrich, ein ausgeprägtes Interesse an 

Selbstreflexionen, um nicht zu sagen : an Theorie. Zugleich räumt 

Friedrich jeden Verdacht aus, dass dieses Nachdenken über Sprache 

und Form der Poesie das Poetische austreibe, was auch immer das 

sei. Hiermit muss er Rühmkorf, der die Erstausgabe des Buchs von 

1956 besaß, aus der Seele gesprochen haben. Hugo Friedrich betont : 

Die Meinung, dass eine solche Reflexion in einen unpoetischen 

Zustand überführt, gilt ebensowenig mehr wie das einstige »Bil-

de Künstler, rede nicht«. Fast alle großen Lyriker des 20. Jahr-

hunderts haben eine Poetik vorgelegt, eine Art System ihres Dich-

tens oder des Dichtens überhaupt.2 

In diesem Sinne wollte der glücklose Student Peter Rühmkorf, der 

nebenher unter dem Pseudonym Leslie Meier als schärfster Kriti-

ker einen ›Lyrik-Schlachthof‹ unterhielt, partout ein großer Dichter 

werden.

Und er wurde es schließlich auch : Kaum jemand wusste so gut 

über die Hintergründe der eigenen Gedichte Bescheid wie Rühm-

korf. Er machte zwar nie einen Hochschulabschluss, stellte als Poeta 
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doctus aber die meisten Literaturprofessoren mühelos in den Schat-

ten. Am eindrucksvollsten demonstrieren dies die Poetikvorlesun-

gen, die er als 50-jähriger Gastdozent der Frankfurter Goethe-Uni-

versität gehalten und ein Jahr später unter einem zugleich verspielt, 

exotisch und überraschend wissenschaftlich klingenden Titel veröf-

fentlichte : agar agar – zaurzaurim. Zur Naturgeschichte des Reims 

und der menschlichen Anklangsnerven.

Was sollte denn das jetzt ? Wir schreiben das Jahr 1979 : Der Kal-

te Krieg droht immer heißer zu werden, der atomare Overkill wird 

inzwischen als reale Bedrohung empfunden. Alle Welt spricht über 

Politik, und da hat der ›rote‹ Rühmkorf nichts Besseres zu tun, als 

öffentlich über Reime und »Anklangsnerven« zu philosophieren ? Ist 

er jetzt etwa zu den Esoterikern übergelaufen, die überall in den 

Univierteln ihre dubiosen Geschäfte eröffnen ? Geht doch auch ihm 

das Fremd- und Zauberwort ›Levitation‹ verdächtig leicht über die 

Lippen, genau wie den allseits belächelten Schwebekünstlern aus 

dem Lager der ›Transzendentalen Meditation‹.

Natürlich ist Rühmkorf niemals in Esoterik-Zirkel abgetaucht, 

auch wenn er die Levitation, die Überwindung der Schwerkraft, von 

nun an zum Hauptmerkmal von geglückten Kunstwerken erklärt. 

Aber, und dies ist ein großes Aber : Ganz vergessen kann er nie, dass 

er, wie so viele bedeutende Dichter vor ihm, aus einem evangelischen 

Pfarrhaus stammt, wenn auch als uneheliches Kind unter erschwer-

ten Bedingungen. Sein Leben lang hadert er mit Gott : Religiöse 

Glaubensgewissheit bleibt ihm ebenso fremd wie die betonierte 

Selbstsicherheit von Atheisten. Hingegen zweifelt er nie daran, dass 

es bei der Kunst auch und gerade um Transzendenz geht. In dieser 

Hinsicht folgt er seinem überaus heiklen Vorläufer Gottfried Benn 

gern, der in Anknüpfung an Nietzsche die Kunst zur ›letzten‹ meta-

physischen Tätigkeit erklärte, die dem aufgeklärten Menschen noch 

bliebe.

Wenn Rühmkorf ausgerechnet Reime so viel intensiver beschäf-
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tigen als die seinerzeit aktuellen gesellschaftlichen Großthemen, 

etwa die Zukunft Nicaraguas oder die Entwicklung der SPD unter 

dem charismatischen Kanzler Helmut Schmidt, so hat das für ihn 

nichts mit Eskapismus zu tun. Aus Sicht des Lyrikers geht es ihm 

vielmehr um Wesentliches – salopp und im Ton der 70er könnte 

man sagen: ums Eingemachte. Seine Dichtung und die dazugehö-

rigen theoretischen Überlegungen sind Rühmkorf so ernst, dass er 

immer konsequenter zwischen seinen literarischen und seinen ge-

sellschaftskritischen Arbeiten trennt. Politische Lyrik nämlich, wie 

sie im Jahrzehnt nach der Revolte allseits gefordert wird, ist für ihn 

ein furchterregendes Ungetüm. Einige seiner Gedichte lassen sich 

zwar durchaus politisch interpretieren, besonders das beliebte Bleib 

erschütterbar und widersteh von 1977, bei dem es sich nicht zuletzt 

um eine späte Antwort auf Wolf Biermanns Evergreen Du, laß dich 

nicht verhärten handelt. Doch auch sie bleiben in erster Linie Kunst-

werke: Sie stehen Rilkes Sonett Archaïscher Torso Apollos mit dem 

berühmten Appell »Du mußt dein Leben ändern« viel näher als 

den Propagandasongs von Rühmkorfs literarischem Hausheiligen 

Brecht.

2. REIME

Dies heißt allerdings nicht, dass Rühmkorfs Lyrik mit den Jahren 

und der fortwährenden Grübelei über Assonanzen, Alliterationen 

und diverse andere Kunst- und Stilmittel etwas Weltvergessenes 

oder gar -fremdes zuwächst. Die populärsten Reime der Menschen 

sind, bei aller Schönheit, schließlich nicht »die Gottfried Benn-

schen«.3 Vielmehr haben sie ihren festen Sitz im Leben. Sie sind 

Teil des von Rühmkorf gern beschworenen ›Volksvermögens‹. So 

zeichnet sich etwa das Geliermittel Agar-Agar auch reimtechnisch 
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betrachtet durch eine enorme Bindekraft aus. Kaum anders verhält 

es sich mit dem Kartenspiel Mau-Mau oder den bei Managern be-

liebten Win- win- Situationen : Die buchstabengetreue Wiederholung, 

sozusagen als Urform des Reims, ist aus unserem Alltag gar nicht 

wegzudenken. Dies wissen wir schon, seit wir Mama und Papa sagen. 

In späteren Phasen des Spracherwerbs kommen dann immer mehr 

Feinheiten hinzu. Denken wir zum Beispiel an Risi-Pisi : Bei diesem 

Wort werden die Lese- und Hörerwartungen schon trickreich unter-

laufen. Zum Glück heißt der Erbsenreis ja nicht Riri-Riri oder Riri- 

Pipi, sondern Risi-Pisi : ein Wort mit wohlklingenden Variationen 

auf engstem Raum.

Rühmkorf liebt solche rhetorischen Minimalbewegungen, nah 

am Saum des Unsinns, am Blabla und Papperlapapp : Ausdrücke, 

die die Buchstaben tanzen lassen, naturwüchsige Dada-Klänge wie 

Krimskrams, Wirrwarr und Tohuwabohu. Von ihnen ausgehend 

entwickelt er in seinen Frankfurter Vorlesungen in sieben Schrit-

ten eine ausgefeilte Dichtungslehre, die darauf abzielt, beim Lesen 

und Hören kalkulierte Schwebezustände zu erzeugen. Das modische 

Gerede vom Tod der Literatur ist ihm dabei herzlich egal, und am 

Primat des Politischen reizt ihn allenfalls die Alliteration.

Vielmehr gehören Kunstverstand und -fertigkeit für Rühmkorf 

zu den größten Vorzügen des Menschseins. Im wirkungsästheti-

schen Schulterschluss mit Gottfried Benn will er die ›Flimmerhär-

chen‹ der Wörter zur Geltung bringen und für feinste Nuancen des 

Ausdrucks sensibilisieren. Dies allerdings macht Arbeit, durchaus 

viel Arbeit : »Was dann nachher so schön fliegt … / wie lange ist da-

rauf rumgebrütet worden« (HE, 60), dichtet Rühmkorf Mitte der 70er 

programmatisch, um sich irgendwo zwischen den Spruchweisheiten 

Karl Valentins und dem protestantischen Arbeitsethos seiner Mutter 

und Großeltern zu positionieren.

Agar agar – zaurzaurim ist Rühmkorfs ambitionierteste poetolo-

gische Reflexion, doch sie hat zahlreiche Vor- und Nachläufer. Wie 
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theoretische Kuckuckseier veröffentlicht er sie nicht neben seiner 

Lyrik, sondern bevorzugt in den Gedichtbänden selbst. Verslehre 

und Versbau, ›Einfallskunde‹ und literarische Epiphanie gehören 

für ihn untrennbar zusammen. Und wer genau hinschaut, kann so-

gar aus den Titeln seiner Gedichtbände jeweils poetologische Posi-

tionen herauslesen – ein Verfahren, das bei Rühmkorf verspielter 

wirkt, aber durchaus an die Titel Kombinationen und Topographien

des jungen, damals ebenfalls in Hamburg lebenden Helmut Heißen-

büttel erinnert (Rühmkorf beäugte ihn und seine radikale Poetik 

eher skeptisch, ebenso vice versa).

3. IRDISCHES VERGNÜGEN

Als Rühmkorf zusammen mit Werner Riegel 1956 das nur 30 Seiten 

starke Heft Heiße Lyrik im Wiesbadener Limes Verlag herausgibt, 

in dem auch Benns Werke erscheinen, beziehen die beiden Debütan-

ten sich unmissverständlich auf die Jugendkultur. Heiße Lyrik, das 

klingt nach Hot Jazz, Hot Dogs, schnellen Autos und schönen Frau-

en, nach Petticoats und James Dean. Riegel flankiert den Terminus 

seit 1954 mit einer Serie von Essays in Zwischen den Kriegen, der 

von ihm und Rühmkorf produzierten Untergrundzeitschrift. Heiße 

Lyrik sei eine Art Synonym des ›Finismus‹, jenes neuen Stils, den 

sich die beiden auf die Fahnen geschrieben haben. Dessen wichtigs-

te Kennzeichen glichen jenen des Jazz. Sie hießen »Blues, ›drive‹ 

und ›schmutziges (dirty) Spiel‹.«4

Der Titel Heiße Lyrik kann allerdings genauso als camoufliertes 

Bekenntnis zum dichtenden Ich gelesen werden, zur – um eine spä-

tere Umschreibung Rühmkorfs aufzugreifen – lyrischen Selbstdar-

stellung. Mit ihrem ersten größeren Auftritt auf der literarischen 

Bühne stellt das reimende Duo Riegel& Rühmkorf klar, dass es sich 
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den Versen und Strophen existenziell verschrieben haben : Ich, das 

heißt Lyrik. Mein Gedicht, das bin ich.

Werner Riegel, Rühmkorfs engster literarischer Freund der 

Nachkriegszeit, stirbt im Juli 1956 mit nur 31 Jahren an Krebs. Der 

Überlebende kümmert sich liebevoll um die literarischen Hinterlas-

senschaften seines Weggefährten und macht ansonsten genau dort 

weiter, wo sie gemeinsam begonnen hatten. Drei Jahre später folgt 

Rühmkorfs eigentliches Debüt im Rowohlt Verlag, dem er fast ein 

halbes Jahrhundert lang treu bleiben wird. Diesmal fällt der Titel 

noch vielsagender aus, enthält er doch zugleich ein emphatisches Be-

kenntnis zur lyrischen Tradition, die religiöse Dichtung inbegriffen, 

und die Abwendung von Gott. Denn für Literaturkenner unüberseh-

bar spielt Rühmkorf auf das Hauptwerk des 1680 in Hamburg ge-

borenen und ebenda 1747 verstorbenen Barthold Heinrich Brockes 

an : auf dessen vielbändige Gedichtsammlung Irdisches Vergnügen 

in Gott. Dabei kürzt er den Titel des Ahnherrn der hanseatischen 

Dichtung zur mehrdeutigen »Schrumpfform« ab : Irdisches Vergnü-

gen in g.

Geht es Mitte des 20. Jahrhunderts statt um Gott nur noch um 

Sex und den G-Punkt ? Bemerkenswert ist, dass sich schon in Heiße 

Lyrik eine Strophe mit g als Reimwort fand : »Jage noch einmal die 

Träume, die nichts mehr erfassen, / In das Feld mit dem Klee. / Dies 

ist die Stunde, sich hemmungslos fallenzulassen, / v = g · t.«  (HL, 6) 

Denkt Rühmkorf bei g also tatsächlich vor allem an das physikali-

sche »Symbol der Fallbeschleunigung«, wie er in seinem Erinne-

rungsbuch Die Jahre die Ihr kennt beteuert ? (J, 122) Oder steht der 

vereinzelte Buchstabe einfach nur für G-dichte ? – Nicht nur neben-

bei sei angemerkt, dass Brockes’ Irdisches Vergnügen in Gott, dessen 

letzter Band 1748 postum veröffentlicht wurde, in seinem sprach-

lichen Reichtum, der Differenziertheit der Wahrnehmungen und 

durch das Serielle seiner Wortkaskaden auch heute noch überra-

schen, wenn nicht überwältigen kann. Und manchmal setzt Brockes 
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seine Worte auch fast so versiert wie Rühmkorf. Bei ihm heißt es 

etwa: »O unbegreiflichs buch; o wunder=A, B, C! / Worin, als le-

ser, ich, und auch als letter, steh ! / Laß, grosser Schreiber, mich im 

buche dieser erden, / zu deines namens ruhm, ein lauter buchstab 

werden !«5 Von solchen Versen scheint es keineswegs drei Jahrhun-

derte weit bis zu Rühmkorfs hin- und mitreißender Reimfibel von 

1999: »Liebe Kinder, hört mal zu. / Hier sind A – E – I – O – U / 

(rückwärts U – O – I – E – A) : / Eine Lautharmonika / RACK – 

RECK – RICK – ROCK – RUCK«. (Wd, 122)

4. FREUND HEIN

Rühmkorfs zweiter Gedichtband erscheint 1962. Diesmal gerät der 

Titel zum unmissverständlichen Plädoyer für literarisches Handwerk 

und sprachliche Artistik : Kunststücke. Das Religiöse ist für Rühm-

korf inzwischen anscheinend so tief in den Kulissen des Wirtschafts-

wunders verschwunden, dass es nicht einmal mehr ein kleines g wert 

ist. Stattdessen springt die Unterzeile ins Auge : Fünfzig Gedichte 

nebst einer Anleitung zum Widerspruch. Dahinter verbirgt sich nicht 

weniger als einer von Rühmkorfs großen poetologischen Versuchen: 

Abendliche Gedanken über das Schreiben von Mondgedichten. Mit 

dem Essay, der immerhin ein Drittel des 138 Seiten starken Paper-

backs füllt, fasst er seine Überlegungen zum Umgang mit literari-

schen Vorläufern zusammen. Sie laufen auf eine Poetik der Parodie 

hinaus. Bei dieser gehe es weniger darum, sich über den parodierten 

Text zu erheben und lustig zu machen, als um eine kreative Überset-

zung, um Anverwandlungen und Variationen. Wie im Jazz wird eine 

rhythmische Struktur oder ein Motiv aufgegriffen, um es in neue 

Zusammenhänge zu stellen. Das Ausgangsmaterial bleibt zwar er-

kennbar, doch es wird außerordentlich kunstvoll umarrangiert.
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Rühmkorf geht nur in Ausnahmefällen satirisch-destruktiv vor. 

Gottfried Benn träumte 1949 von einer Superprosa nach der Su-

pernova, die wie Phönix aus der Asche des Atomzeitalters ersteht. 

Rühmkorf verfolgt einen ähnlichen Ansatz : Geradezu berühmt wird 

seine Variation auf »Abendlied« von Matthias Claudius (KS, 86) wer-

den, eine Umbildung des wohl beliebtesten Mondgedichts deutscher 

Sprache. Hierbei wird wiederum, wenn auch wie nebenbei, Religiö-

ses angespielt, mit dem Rühmkorfs lyrische Ich-Figuren aufgrund ih-

rer Herkunft offenbar immer zu ringen haben. Der Kleine Katechis-

mus wurde ihm nun mal, um es mit Heimito von Doderer zu sagen, 

als Kind wie ein voller Eimer über den Kopf gestülpt. Dessen Inhalt 

rinnt das ganze Leben an ihm herunter, egal wie oft er sich als Au-

tor selbst neu erfindet : »Der Mond ist aufgegangen. / Ich, zwischen 

Hoff- und Hangen, / rühr an den Himmel nicht. / Was Jagen oder 

Yoga ? / Ich zieh die Tintentoga / des Abends vor mein Angesicht.«

Rühmkorf als Dichterpriester unter der Tarnkappe des Spaß-

machers ? Auch sein beinahe schon totzitiertes Gedicht Hochseil aus 

dem Band Walther von der Vogelweide, Klopstock und ich enthält 

einen deutlichen, wenn auch unausgesprochenen Hinweis auf den 

tiefreligiösen Matthias Claudius. Explizit geht es in der letzten der 

fünf Strophen von Rühmkorfs meisterlichem Gedicht um Umwelt-

zerstörung und Heinrich Heine, ganz so, wie es sich im Veröffent-

lichungsjahr 1975 geziemt. So heißt es : »Die Loreley entblößt ihr 

Haar / am umgekippten Rheine … / Ich schwebe graziös in Lebens-

gefahr / grad zwischen Freund Hein und Freund Heine.« (WK, 178)

Spielerisch und morbid zugleich klingen diese Worte, und unter 

der Hand verweisen sie ebenfalls auf den Dichter des Abendlieds : 

Aus jedem Lexikon lässt sich erfahren, dass die Rede von Freund 

Hein oder Hain als euphemistische Umschreibung des Todes seit 

dem 17. Jahrhundert verbreitet ist. Populär wurde Freund Hein aller-

dings erst durch Matthias Claudius und dessen Wandsbecker Bothen.
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5. ABSEILEN

Walther von der Vogelweide, Klopstock und ich – dieser Titel gleicht 

einer Synopse jener alternativen Literaturgeschichte, jenes Anti- 

Kanons, den Rühmkorf mit all seinen Werken den Lehrplänen der 

Schulen und Universitäten entgegenstellt. Der Essayband enthält 

auch eine Sammlung von 21 Gedichten, die ein über zehn Jahre 

währendes unfreiwilliges Schweigen als Lyriker beenden. 1979, zu 

seinem 50.Geburtstag, schenkt Rühmkorf sich selbst dann wieder 

einen richtigen Gedichtband. Abermals findet er hierfür einen eben-

so hinreißenden wie vanitasgeschwängerten Titel: Haltbar bis Ende 

1999. Und abermals beschließt er das Buch mit einer ausführlichen 

poetologischen Abhandlung.

Einfallskunde nennt er sie, und diesmal bietet er nicht weniger 

als einen dichtungstheoretischen Baukasten für die Großprojekte 

der kommenden Jahre, vor allem für agar agar – zaurzaurim und 

den mit Essays und Briefen durchschossenen Band Einmalig wie wir 

alle, der einige von Rühmkorfs lyrischen Hauptwerken enthält, ins-

besondere das autofiktionale Langgedicht Mit den Jahren … Selbst 

III/88. Für Fans und Textgenetiker bringt er dessen ungewöhnlich 

umfangreiche Vorarbeiten zusätzlich in einer voluminösen Faksimi-

le-Ausgabe auf den Markt, als selbstironische Travestie eines Coffee 

Table Books.

Selbst III/88 steigert sich gegen Ende in die rhythmische Anein-

anderreihung von Ortsnamen, mit der das lyrische Ich eine verstö-

rende Erosion erfährt. Es folgen eine durch Punkte markierte Gene-

ralpause und ein Epilog in Parenthese, der das »Selbst« noch einmal 

auf überraschende Weise in Szene setzt : Jetzt hört es auf den Namen 

Leo Doletzki, also auf eines der Pseudonyme aus Rühmkorfs publi-

zistischen Anfangszeiten. Doletzki trage eine karierte Schirmmütze, 

heißt es in dem Epilog, und er leide offenbar an Demenz. Nicht 

zufällig endet Rühmkorfs achtseitiger Versuch einer poetischen 
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Standortbestimmung im tragikomischen Nirwana des irreversiblen 

Gedächtnisverlusts : »Der alte Herr ist vermutlich geistesgestört und 

irrt orientierungslos in der Gegend umher.« (Ew, 136)

Kann nach so einer Selbstzersetzung überhaupt noch was kom-

men ?

Vermeintlich kleinlaut tritt Rühmkorf zehn Jahre später noch 

einmal neu auf. Wenn – aber dann. Vorletzte Gedichte heißt das 

Buch : seine umfangreichste Gedichtsammlung, die tatsächlich, doch 

das kann der Autor 1999 natürlich nicht ahnen, seine vorletzte wer-

den wird. Zum ersten Mal seit dem Rowohlt-Debüt vor 40 Jahren 

bietet Rühmkorf nichts als Verse. Hat er sich im Alter endlich von 

aller Theorie befreit ?

Das scheinbar leichtfüßige Chanson, dem Rühmkorf den Titel 

des Buches entnimmt, wirkt wie souverän entfesselte Reim- und 

Lied kunst. »Wenn, aber dann, / in allem was ich tu, / ich etwas lie-

be, / halt ich darauf zu«, hebt es an. Schon in der dritten Strophe sto-

ßen wir allerdings auf ein halbes Selbstzitat, das Rühmkorf- Lesern 

unmittelbar ins Auge springt : »Ich bin auf Tour, / die Zeit wird 

merklich knapp, / Ich seil mich nur / noch oben eben ab.« (Wd, 71)

Hier blitzt noch einmal das poetologische Hochseil von 1975 auf. 

Nun bewegt das lyrische Ich sich aber nicht mehr als versierter Seil-

tänzer in der Horizontalen, sondern vertikal, von oben nach unten. 

Und im Schnürboden über der Bühne der Literatur und des Lebens 

fühlt sich der altgewordene Autor offenbar schon ziemlich jenseitig. 

Was bleibt da noch groß zu verkünden ?

Rühmkorfs literaturgeschichtliche und poetologische Reflexio-

nen lösen sich mehr und mehr in Gesang auf. So wirkt es nur konse-

quent, dass er im Sterbejahr 2008 eine dichtungstheoretische Ballade 

ans Ende seines Lebenswerks stellt : »Es war mal ein Paradies vogel-

schiß,  / der schien sich sogleich seiner Sendung gewiß, / weil er 

klackste bei mir in den Garten.« (PV, 7)

Ein Vogelschiss erreicht sein Zufallsziel ebenfalls vertikal, und 
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auch die Fallbeschleunigung – wir erinnern uns – spielt bei ihm eine 

Rolle. Außerdem muten Paradiesvögel biblisch an. Möglicherweise 

saßen sie einst auf dem Baum der Erkenntnis. Zumindest verweisen 

sie auf die Gründerzeiten aller Poesie : Am Anfang des irdischen Ver-

gnügens, das pfeifen die Spatzen von den Dächern, war schließlich 

das Wort.
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Entwurf des Covers für die 

Erstausgabe 1981.
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aus dem Besitz Rühmkorfs. 
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Wenn ich mal richtig ICH sag … – unter diesem Titel veröffentlichte 

Peter Rühmkorf 2004 ein »Bilder-Lesebuch« über sein Leben und 

seine Arbeit. Zahlreiche Fotos aus dem Leben des Dichters zeigen 

darin allerdings nicht zuletzt, welch intensives Wir er Zeit seines 

Lebens gelebt hat: Als Schüler in der »gegen den Alleinherrscher 

gestellt[en]« »STIBIERBANDE«7 (WI, 26), als Student und Autor 

in etlichen gemeinschaftlichen Zeitschriftenprojekten (die pest-

beule. Zeitschrift in einem Exemplar (1947), Zwischen den Kriegen

(1952–1956), Studenten-Kurier (1955 ), konkret (ab 1957 ) ), im Studen-

tenkabarett ›die pestbeule‹ und mit befreundeten Musikern bei 

›Jazz & Lyrik‹-Auftritten, als aktives Mitglied der Gruppe 47, des 

PEN-Zen trums Deutschland, des Verbands Deutscher Schriftstel-

ler oder der ›Künstler für den Frieden‹, schließlich als einer der 

zentralen Akteure von Kampagnen gegen den Springer-Verlag, als 

jahrzehntelanger Unterstützer der SPD und in seiner Ehe »mit der 

Genossin Eva- Marie Titze« (J, 170), der ersten deutschen Gleichstel-

lungsbeauftragten und späteren SPD-Landesministerin Eva Rühm-

korf. 

GEGENGESELLSCHAFTEN

Peter Rühmkorf schilderte Anfang der 70er-Jahre in seinem ersten 

Lebensrückblick Die Jahre die Ihr kennt. Anfälle und Erinnerungen

sein Kriegsende im Lager mit anderen 14-jährigen »Fronthelfer[n]« 

(J, 14): die Konfrontation mit kriegsverkrüppelten Altersgenossen, 

den Druck, sich »freiwillig« zum »Sondereinsatz« zu melden. Die-

ser Gefahr entging er nach eigener Überzeugung nur mit viel Glück 

und als einer von sehr wenigen Neinsagern. (J, 17) Das lebensgefähr-

liche Potenzial der Politik und die Notwendigkeit, sich der Mehrheit 

entgegenzustellen, blieben Rühmkorf zeitlebens bewusst. Auch für 
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seine literarische Positionierung war ein Spannungsverhältnis zur 

eigenen Gesellschaft grundlegend : An die Möglichkeit unpolitischer 

Literatur glaubte er nicht. 

Rühmkorf hat das Verhältnis von sozialem (auch ökonomischen) 

und literarischem Ich unter anderem in einem um 1974 entstande-

nen Manuskript-Komplex Die soziale Stellung des Ich in der deut-

schen Lyrik 8 reflektiert. Dort wird zugleich deutlich, in welchem 

Zusammenhang das offensiv gelebte (und auch literarisierte) Wir 

und das starke literarische Ich stehen. An »drei prototypischen 

Ich-sagern der deutschen Literatur«, Walther von der Vogelweide, 

Friedrich Gottfried Klopstock und Gottfried Benn, will er zeigen, 

dass deren »gesteigertes Ich-Bewußtsein […] Kehrseite gesellschaft-

licher Defizite und persönlicher Klassenunsicherheiten« sei – auch 

das lyrische Ich formte sich in der Gesellschaft. Rühmkorf zufolge 

prägen prekäre Lebensverhältnisse und gesellschaftliches Nie-ganz- 

dazu- Gehören die schriftstellerische Haltung entscheidend. Das 

starke Ich, das Rühmkorf auch sich selbst zuschrieb, entsteht also 

im Spannungsverhältnis zu den Zeitgenossen. Zugleich macht ihre 

riskante Existenz diese Schriftsteller empfindsam für gesellschaft-

liche Schwingungen, sie schreiben auch für die anderen Prekären, 

»für alle Unständigen, alle Wanderarbeiter, alle Stellungs- oder An-

stellungsgefährdeten der Saison«. 

Indem Rühmkorf mit Gottfried Benn auch den »Traum vom völ-

kischen Kollektiv« in seine Betrachtung einbezieht, kommt zugleich 

die Gefahr ins Bild, die »Versuche zur Überwindung von Vereinze-

lung und Isolation« mit sich bringen können. Ein Anschluss an die 

gesellschaftliche Mehrheit erschien nach der NS-Erfahrung ausge-

schlossen. Schon deswegen lag für Peter Rühmkorf in der Revoluti-

on nie eine Perspektive.9 Er bezeichnete sich selbst als »gelernte[n] 

Meliorist[en]«10 und behauptete 2005 in einem Interview, nie etwas 

anderes als SPD gewählt zu haben.11 Rühmkorfs Positionierung 

stand in den 70er-Jahren außerdem vor dem Hintergrund der mit 
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1968 verbundenen Erfahrung, dass sich »klassenüberspringende 

Gemeinschafts-Utopien« nicht einlösen lassen. Daher reduziere sich, 

so Rühmkorf, »der Gesellschaftsbegriff fast regelmäßig auf das Ide-

al der in sich geschlossenen Gegengesellschaft : Freundschaftsbund, 

Harmoniezirkel, Innung, Elite.«12 Dieser Befund traf vielleicht für 

Rühmkorf selbst ganz besonders zu, der sich nicht nur mit Zeit-

genossen, sondern auch mit literarischen Vorgängern in Gegenge-

sellschaften verband – fand er doch zu Walther von der Vogelweide 

und Friedrich Gottlieb Klopstock, wie er 1999 in einem Interview 

konstatierte, nach den »zerscherbten Hoffnungen« von 1968, auf 

der Suche »nach neuen Genossenschaften […], logenbrüderlichen, 

Innungskameraden sozusagen« (WI, 104). Ohnehin rechnete er sich 

nie den 68ern zu, sondern sah sich allenfalls als einen ihrer »Paten-

onkels« (WI, 91). Seinen Erinnerungstext Die Jahre die Ihr kennt in-

terpretierte er später auch als Versuch, »die Bruch- oder Rißstellen 

kenntlich zu machen, die mich von den späten sechziger und den 

frühen siebziger Genossenschaftskämpfen trennten.« (WI, 90)

Rühmkorf machte die Erfahrung, in einer »Gegengesellschaft«13 

zu leben, schon als Sohn einer alleinerziehenden Mutter, die sich 

der Bekennenden Kirche angeschlossen hatte und ihn beim Abhö-

ren von »Feindsender[n]« (Wg, 24) ebenso gewähren ließ wie beim 

Sammeln alliierter Flugblätter. Und so herrschte in diesem »dua-

len System«, anders als in anderen Lebensbereichen, »in Politicis 

[…] das allerherzlichste Einverständnis« (Wg, 24). Seinen Patenonkel 

Karl Barth fand er im Stürmer denunziert, der in Sachsenhausen 

inhaftierte Theologe Martin Niemöller begegnete Rühmkorf nicht 

nur auf alliierten Flugblättern, sondern er gehörte zu den Autoren, 

die seine Mutter las. »Ein Riß geht durch die Welt, der beginnt 

irgendwo in England oder Rußland oder Amerika und reicht bis in 

unseren Mahagonibücherschrank.« (J, 10) Der Riss blieb nach dem 

Krieg bestehen, denn auch in den 40er- und 50er- Jahren wollte sich 

»die sehnlichst von uns erhoffte neue Menschengemeinschaft […] 
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bei bestem Willen nicht erkennen lassen«, während die Lehrer »im-

mer noch im alten Geist an uns herumdressierten.« (Wg, 36)

»Vereinigung der KZ-Anwärter des 5. Reiches« war einer der 

Untertitel des Studentenkabaretts ›die pestbeule‹, das Rühmkorf 

mit Klaus Rainer Röhl gründete.14 Die Überzeugung, in einer feind-

lichen Gesellschaft allenfalls vorläufig in Sicherheit zu sein, drück-

te sich hier ebenso aus wie im Titel der Zeitschrift Zwischen den 

Kriegen, zu der Peter Rühmkorf gemeinsam mit ihrem Herausgeber 

Werner Riegel die meisten Texte beisteuerte. Auch in Rühmkorfs 

erstmals 1959 erschienen Gedicht Hymne (Ig, 51) ist – wie in etlichen 

weiteren – die latente historisch-politische Gefährdung präsent: 

»Zwischen Geburt und Beil halte ich mich / meinem Zeitalter zur 

Verfügung.« Auch hier liegt die Hoffnung, wenn es sie gibt, in einer 

Gegengesellschaft : 

Oh Ihr Gefährten,

unsichtbar noch, aber im Dunkel schon ausgespart,

aus dem Schlamm des Vaterlandes erhebt euch !

Die Unmuts-Zunge rührt,

froh der Anfechtung und eines Zornes voll.

Daß ein künftig Geschlecht euch anständig spreche.

Größe von eurer Größe zu nennen weiß

und Nein von Eurem Nein.

EINE GEGENSTIMME FINDEN

Rühmkorfs zunächst studentische Hamburger ›Gegengesellschaft‹ 

konstituierte sich beim regelmäßigen Sonnenbaden in Hamburger 

Ruinen, vor allem aber in Bezug auf gemeinsame literarische Vor-

bilder und beim »Gemeinschaftsgesang« etwa von Kästner- oder 
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Tuchol sky-Liedern. Die ›pestbeule‹ als »das progressivste Theater, 

das sich damals überhaupt denken ließ« und die von Rühmkorf 

rückblickend als »Kommune 00« bezeichnete Wohngemeinschaft 

überschnitten sich personell. Klaus Rainer Röhl und Peggy Parnass 

etwa, mit denen Rühmkorf lange verbunden blieb, gehörten zu bei-

dem. »Was in der Restaurationszeit immer noch als Schreckgespenst 

galt – jüdisch-marxistische Kreise –, war für uns ein ganz besonde-

rer Anziehungsmagnet. Literarisch durch die fortschrittlichsten Li-

teraten der Weimarer Republik beglaubigt.«15

In dem aus den Vorlesungen im Rahmen seiner Göttinger Poe-

tikdozentur Ende der 90er-Jahre entstandenen Text Wo ich gelernt 

habe geht Rühmkorf dem Prozess von Abgrenzung und Aneignun-

gen nach, der es ihm ermöglichte, »überhaupt zu einer eigenen Ge-

genstimme zu finden« (Wg, 22). Abgrenzen wollte er sich von dem, 

»was die Vatergeneration als solche uns mit auf den Weg zu geben 

hatte« (Wg, 20), von »offizieller Propagandapoesie« (Wg, 22), von »ei-

nem sogenannten ›Liedgut‹ […], das mir schon damals des Ausspei-

ens wert schien« (Wg, 20) und zu dem Verfasser wie Rudolf Alexander 

Schröder gehörten, die noch lange »in scheinbar unverfänglichen 

Traditionszusammenhängen mitgeführt« (Wg, 21) wurden. Dass un-

ter die »seinerzeit verlästerten Namen« auch später von Rühmkorf 

geschätzte Autoren wie Friedrich Schiller, Gottfried Keller, Theodor 

Storm oder Conrad Ferdinand Meyer fielen, gehörte zu diesem Pro-

zess, ging es doch auch um »den besonderen ideologischen Zusam-

menhang« eines Kanons, der »einfach wieder nur die Ikonen eines 

scheinbar unangekratzten bürgerlichen Humanismus in die Schul-

stuben stellte.« (Wg, 36)

Ein solcher Hintergrund machte attraktiv, was diesem Kanon 

entgegenstand, was neue Formen und Sprachen entwickelte, was 

das subversive Potenzial von Literatur erahnen ließ oder ausspielte. 

Frühe Mittel gegen die im öffentlichen Raum vorhandene Literatur 

waren alliierte Flugblätter, über die sich »subversive Botschaften« 

48

3

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



ins Bewusstsein des damals 13- oder 14-Jährigen »eingeschlichen« 

hatten. (Wg, 23) Und so war es folgerichtig, dass er sich nach Kriegs-

ende »mit besonderer, beinah schon extravaganter Lust« zu eigen 

machte, »was zwölf Jahre lang verboten, verbrannt und verdrängt 

worden war« (Wg, 26) – altersgemäß zunächst einmal »Scherzpoesie« 

(Wg, 28), längerfristig aber vor allem den deutschen Expressionis-

mus. Noch in dem Gedicht Gesang vom verfehlten Verlangen, veröf-

fentlicht in seinem letzten Gedichtband Paradiesvogelschiß (2008), 

stellt Rühmkorf seine Prägung durch die im Nationalsozialismus 

unterdrückte Literatur heraus: »Gelernt bei den Verbannten und 

Verdammten, / verbrannten Büchern, / die uns nach dem Krieg ent-

flammten«. (PV, 106)

Zur Entwicklung seiner ›Gegenstimme‹ gehörte auch, dass 

Rühmkorf in den 60er-Jahren damit begann, mündlich überlieferte, 

gereimte, pointenreiche Volkspoesie zu sammeln, die 1967 zu einer 

Veröffentlichung führte, welche die Auflagen der »destillierteren 

Kunstartikel« des Autors »weit in den Schatten« stellte (Wg, 19) : 

Über das Volksvermögen. Wie schon der Untertitel Exkurse in den li-

terarischen Untergrund deutlich macht, ging es ihm auch hier um das

subversive Potenzial der Literatur. Sex, Verdauung und die Verhöh-

nung der Obrigkeit sind zentrale Themen der hier von Rühmkorf 

gesammelten und analysierten Verse. Rühmkorf bezeichnet sie als 

»Gegengesänge«, (ÜV, 51) ausgehend von seiner These, »daß dort, wo 

der schriftlichen Überlieferung die Stimme versagt, der Volksmund 

über seine Vormünder triumphiert« (ÜV, 35).

IN DIE ZEIT HINEINWIRKEN

In einigen sehr frühen Gedichten formulierte Rühmkorf den An-

spruch, seine Leser zu »bessern« direkt und offensiv: »Nur Stich-
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worte merken. / Alles andere ist Ballast : / Hungernde nähren, Kran-

ke küssen, / Frierende wärmen, Weinende lachen machen.«16 Dass 

dieser Anspruch verwegen, vielleicht anmaßend war, wusste natür-

lich auch der junge Autor, der in diese Gedichte auch die verstö-

rende Erfahrung aufnahm, dass die Lektüre großer Literatur und 

die Beteiligung an NS-Verbrechen einander keineswegs ausschlos-

sen : »Aber wer meine Gedichte liest, / darf keine fremden Herren 

morden, / nicht erstechen, verbrennen, / nicht vergasen, erschießen, 

erwürgen, / nicht erdrosseln, erschlagen, / ertränken, erhängen, zer-

reißen.« (SG, 551) 

Seiner Zusammenarbeit mit Werner Riegel in den 50er-Jahren 

diagnostizierte Rühmkorf »zwei antagonistische Schreibantriebe« : 

»ein gewisses apokalyptisches Grundgefühl […] mit dem ihm wi-

dersprüchlich assoziierten Bedürfnis, aufklärend und agitatorisch 

in die Zeit hineinzuwirken und dem erahnten Verhängnis gesell-

schaftskritisch zu begegnen.« (Wg, 39) Gottfried Benn und Bertolt 

Brecht standen den beiden Hauptautoren der Zeitschrift Zwischen 

den Kriegen für ein Spannungsfeld von »Desparado- und Ermuti-

gungsgesängen« (Wg, 40), in dem sie sich bewegten. 1956 starb neben 

Benn und Brecht auch Werner Riegel und ließ Rühmkorf, wie dieser 

rückblickend konstatierte, »mit den gerade noch gemeinsam zu er-

tragenen Widersprüchen allein« (ebd.).

Diese Widersprüche »fluoreszierten« (ebd.) nicht nur in Rühm-

korfs Lyrik weiter, wie er 1999 feststellte, sondern unter anderem 

auch in einer kurzen Kontroverse mit Theodor W. Adorno, die vor 

dem Hintergrund der Literaturdebatten über Engagement und l’art 

pour l’art geführt wurde. In seinem Beitrag zur Festschrift zu Ador-

nos 60. Geburtstag beanspruchte Rühmkorf für Poeten das Recht, 

»sich kräftig einzumischen in alltägliche Belange« und beschrieb 

Wahrnehmung und Reflexion gesellschaftspolitischer Zusammen-

hänge als Voraussetzung dafür, die Gegenwart überhaupt literarisch 
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zu erfassen : »Wo nämlich Poesie sich kategorisch abschließt von al-

lem, was Gesellschaft heißt, und ihre eigene gesellschaftliche Rolle 

zu reflektieren sich versagt, da wird sie mit Sicherheit der Politik 

aufsitzen […], da schweigt sie der Gesellschaft nach dem Munde.«17 

Implizit war damit auch Adornos Auffassung adressiert, dass der Ge-

sellschaftsbezug moderner Kunst in ihrer Form liegt, nicht im mani-

festen Inhalt. Aber den von Adorno in einer ausführlichen Antwort 

noch einmal betonten Anspruch, dass die Reflexion ihrer formalen 

Mittel Voraussetzung von Literatur ist,18 teilte auch Rühmkorf.

Die dringliche Verbesserungswürdigkeit der Weltverhältnisse 

stand für Peter Rühmkorf außer Frage, ebenso die gesellschaftliche 

Bedeutung von Literatur in diesem Zusammenhang, mit Potenzial 

zum Guten wie zum Schlechten. Ob aber eine solche Verbesserung 

grundsätzlich möglich sei und ob sie dementsprechend durch Lite-

ratur befördert werden könne, diese Frage scheint Rühmkorfs lite-

rarische Biografie begleitet zu haben, nach seiner eigenen Aussage 

begleitete sie sogar jedes einzelne Gedicht : 

Ich will nur soviel dazu bemerken, daß meine fragezeichenhafte 

Existenz sich immer wieder neu zu fassen suchte und daß eine 

früh eingeschriebene Depressionslinie sich trotzdem nie mit sich 

selbst begnügen mochte. Um es so unfeierlich wie möglich zu sa-

gen : jedes Gedicht hat seine eigene Entwicklungslinie, seine eige-

ne Auflichtungsdramaturgie, und wo Sie zuerst nur den großen 

Durchhänger zu erkennen meinen, sehen Sie am Schluß, daß der 

geknickte Outsider sich doch noch zu einem appellativen Aus-

rufezeichen aufgerafft hat[.] (Wg, 40)

Das für die Zusammenarbeit mit Werner Riegel konstatierte Span-

nungsfeld zwischen existenziellem »finalen Fracksausen« und der 

Hoffnung auf aufrührerische Literatur (Wg, 39) kann man verfolgen 

bis in das Gedicht Rückblickend mein eigenes Leben … aus Rühm-
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korfs Gedichtband Paradiesvogelschiß (PV, 97). Gelingen ist – sogar 

im Rückblick, sogar aufs eigene Leben bezogen – allenfalls relativ 

möglich. Die Zukunft der Welt bleibt bestenfalls offen:

Rückblickend mein eigenes Leben

fast noch die günstigste Lösung. 

[…]

Keine Mörsergranaten ins Brautbett, schon einmal gut.

Keine Tretminen in den Blumenrabatten, und auch das !

Keine Herzattacke ohne den Beistand von deinem

Lieblingskardiologen […].

[…]

Am schwierigsten bei solcher Lage der Dinge

immer noch ein für Außenstehende

alles begleichendes Schlußwort.

Sage beim Abschiednehmen gern einfach

»Halten Sie die Stellung«,

was im allgemeinen begrüßt wird –

Obwohl  Sie  ?

Die  Ste l lung ?

Halten ?

Wo die Erde bereits wie ein durchgedrehter Brainburger

durch die große kapitalistische Imbißbude saust,

rasend,

rotierend,

dem Selbstverzehr entgegen,

bis der letzte Biß und der letzte Schiß in einem Reim

zusammenfallen

und die Führung endgültig an die Kakerlaken übergeht … 
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Mit Arnfrid Astel, Hans Magnus Enzensberger, 

Michael Krüger, Jörg Federspiel und Reinhard 

Lettau (von links nach rechts), Callista, Australien, 

24. 3. 1981. Akademie der Künste, Berlin. 

Reinhard-Lettau-Archiv.
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Peter Rühmkorf mit Uwe Johnson bei der 

Jahretagung der Gruppe 47 in Berlin, 1965. 

Foto: Toni Richter. Akademie der Künste, 

Berlin. Hans-Werner-Richter-Archiv, Nr. 880-15, 

© Hans Werner Richter-Stiftung. 
Z

Z
Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



FOTO 2

Mit Hubert Fichte auf den Hügeln 

des antiken Tarquinia, 1967. 

Foto: bpk / S. Fischer Stiftung /

Leonore Mau.  
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Mit Walter Höllerer, Günter Grass und 

Klaus Wagenbach bei der Jahrestagung der 

Gruppe 47 in der Pulvermühle, 1967. 

Foto: Toni Richter. Akademie der Künste, 

Berlin. Hans-Werner-Richter-Archiv, 

Nr. 909-24, © Hans Werner Richter-Stiftung. 
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ZWISCHEN APOKALYPSE 

UND AUFKLÄRUNG

PETER RÜHMKORF UND 

DER KRIEG

von Sophie Plagemann
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Ja  früher,  da  war  man im Kommen –

Sie wollen doch bitte bedenken, daß ich einer Generation

angehöre, die sich ihr Weltbild

prakt i sch

mit bloßen Händen erarbeitet hat.

Als wir in die Geschichte eintraten,

steckte Nobile gerade bis zum Vollbart im Packeis ;

Amundsen,

fraglos und mit dem Rücken zum Publikum,

strebte polwärts, zu retten, was nicht mehr zu retten war :

den inzwischen flüchtigen Nobile …..

Von solchen unbedingten Anstrengungen

fiel aber

ein Abglanz

auch auf unsere Windeln. (WK, 151) 

In Peter Rühmkorfs Gedicht Druse (1975) formuliert das lyrische 

Ich als gemeinsame Ausgangssituation seiner Generation, dass sie 

sich die Vorstellung von der Welt neu entwickeln – »erarbeiten« – 

musste. Auf Gewissheiten und Erzählungen vorangegangener Ge-

nerationen konnte sie nicht zurückgreifen, denn die einstigen Hel-

den steckten zum Zeitpunkt ihrer Geburt im Eis fest : Die beiden 

benannten Polarforscher Roald Amundsen und Umberto Nobile 

hatten 1926 als Erste mit dem Luftschiff den Nordpol überfahren. 

Bei einer späteren Polarfahrt 1928 stürzte Nobiles Luftschiff ab und 

er galt als vermisst. Amundsen und seine Begleiter starben beim 

Versuch, Nobile zu retten. Ein Einsatz, den es nicht gebraucht hätte, 

denn Nobile wurde kurz darauf von einem schwedischen Piloten ge-

borgen. Es ist die Geschichte eines umfassenden Scheiterns. 

Peter Rühmkorf bezieht sich in seinen Texten immer wieder 

auf Gemeinsamkeiten seiner Generation, der um 1929 Geborenen, 

die als Kinder und Jugendliche Nationalsozialismus, Krieg und 
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Kriegsende erlebten. Wie prägte sich diese generationstypische Er-

fahrung in sein literarisches Werk ein? Rühmkorf greift den The-

menkomplex wiederholt auf : unter dem Eindruck der unmittelbaren 

Nachkriegszeit explizit in den frühen Gedichten und essayistischen 

Texten sowie in der maßgeblich von ihm mitgeprägten Zeitschrift 

Zwischen den Kriegen, später vor allem aus einer rückblickenden 

Haltung in dem Erinnerungsbuch Die Jahre die Ihr kennt sowie in 

Zeitungs- und Rundfunkbeiträgen und Interviews.

KRIEGSERFAHRUNG 
UND POLITISCHE ERWECKUNG

Das erste Ereignis der Zeitgeschichte, das Peter Rühmkorf in seiner 

literarischen Biografie von 1972 Die Jahre die Ihr kennt schildert, ist 

der Kriegsbeginn 1939, den er als fast 10-jähriger in Warstade erlebt : 

»September 1939 Kriegsanfang und ein ganz unbekanntes Flüstern 

im Hausflur, im Windfang, dann in der guten Stube.« Indem er be-

schreibt, dass die Leute darüber sprechen, dass der »Jakobjud abge-

holt« worden sei, macht er deutlich, was aufmerksame Kinderohren 

mitbekommen konnten, und stellt diejenigen bloß, die nach 1945 

nichts gewusst haben wollen. (J, 9) Der Autor Rühmkorf setzt damit 

zwei Motive an den Beginn seiner literarischen Erinnerungen : die 

Erfahrung des Zweiten Weltkrieges (neben der Vaterlosigkeit, die 

hier nicht Thema sein soll) als zentralen biografischen Ausgangs-

punkt und das frühe politische Gespür. In der Vorlesung anlässlich 

seiner Poetik-Dozentur in Göttingen 1999 spitzt er dies noch zu: 

»[I]n Dingen der Politik und was mein Sensorium für öffentliches 

Lügen und öffentliches Vertuschen anging, war ich ziemlich früh 

vorneweg und dem gemeinen Durchschnitt hochhaushoch überle-

gen.« (Wg, 23) Der Duktus der Erinnerungseinträge in Die Jahre die 
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Ihr kennt ist ironisch und distanziert. Die Kontraste zum kindlichen 

Erleben zeigt ein nicht veröffentlichter, vermutlich aus dem ersten 

Kriegsjahr stammender Block mit Zeichnungen des jungen Rühm-

korf. Darstellungen von marschierenden Soldaten und Kanonen 

folgen darin auf die Streiche von Max und Moritz ; die Szenerie ei-

nes Luftangriffs, bei dem Soldaten an kleine Spielfiguren erinnern, 

steht neben einem großen Baum in sattem Grün.19

Zwei Prinzipien für sein Schaffen tauchen in der literarischen 

Biografie im Zusammenhang mit der Schilderung der Kriegszeit 

in verschiedenen Variationen immer wieder auf : die Widerständig-

keit gegenüber Autoritäten und das Agieren in Gruppen. Rühmkorf 

sieht sich sein »Leben lang in Gruppen sozialisiert«.20 Einer Grup-

pe muss er 1940 beitreten, dem Deutschen Jungvolk, der Organisa-

tion der Hitlerjugend für 10- bis 14-jährige Jungen. Die erste politi-

sche Gegengemeinschaft findet er in der Schule. Nach dem Vorbild 

oppositioneller Jugendgruppen bildet er mit vier Mitschülern die 

Stibierbande, benannt nach dem chemischen Element Stibium, des-

sen deutsche Übersetzung Antimon die Gruppe als ›anti-Mon[arch]‹ 

las : gegen den Alleinherrscher. Gemeinsam sammelten sie Flugblät-

ter, hörten BBC, nahmen Bombenblindgänger auseinander und 

veröffentlichten eine Schülerzeitschrift, in der sie den parteitreuen 

Schuldirektor verspotteten. In Rühmkorfs retrospektiven Darstel-

lungen der Schulzeit nimmt diese Gemeinschaft eine größere Rolle 

ein. Es werden immer wieder Situationen beschrieben, in denen er 

sich gegenüber dem System widerständig zeigt, sei es, um die Auf-

merksamkeit eines Mädchens zu gewinnen, oder aus einer Haltung 

politischer Unabhängigkeit heraus.21

Eine prägende Rolle für die Entwicklung seines politischen 

Verständnisses weist Rühmkorf den Flugblättern zu, die die Alli-

ierten während des Luftkrieges über Deutschland abwarfen : »Wo 

die Schule mich dumm ließ und das Leben mich unglücklich mach-

te, wurden SIE mein Fernlehrkursus, meine Politakademie, meine 
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Kunsthochschule, mein Manna : FLUGBLÄTTER !« (J, 10) Ihrem 

Wahrheitsgehalt vertraut er mehr als den NS-Medien. Das Vermit-

teln von Botschaften über Bild und Text, die Foto-Montage und 

Comicstrips begeistern und berauschen ihn. In Rühmkorfs Nach-

lass befinden sich über 100 Flugblätter, einzelne Motive teilweise 

mehrfach.22 Nachvollziehen lässt sich sein anhaltendes Interesse an 

einem britischen Flugblatt von 1942, das Teil einer Serie ist, von der 

Rühmkorf mehrere Einzel-Blätter besaß und verschiedentlich veröf-

fentlichte : Das Leben eines U-Bootmanns richtet sich an die jungen 

Männer, die Adolf Hitler im selben Jahr zum freiwilligen Eintritt in 

die deutsche U-Bootwaffe aufgerufen hatte, und führt  die ausweglo-

se Situation der deutschen Marine vor Augen. Die Geschichte eines 

jungen Freiwilligen im U-Bootkrieg in Form eines Comics über den 

vorhersehbaren »Heldentod für Führer und Vaterland« im Innen-

teil des Flugblatts macht die Botschaft persönlich.23 Den Glauben 

an die Kraft visueller Kommunikation lebt Rühmkorf später in der 

Titel-Gestaltung der Zeitschriften Studentenkurier und konkret aus, 

für die er politische Foto-Montagen entwirft. 

Vor allem die prägnante und unmittelbare Sprache der Flugblät-

ter fasziniert Rühmkorf : »– sarkastisch, agitatorisch, zupackend, 

reißerisch – mit der verglichen die obligatorische Schullektüre die 

reine Magermilch war und die mollhaltigen Funeralgesänge der 

HJ auch nicht viel mehr.« (Wg, 307). Die Erkenntnis von der Macht 

der Sprache verbindet Peter Rühmkorf in einem späteren Beitrag 

für NDR III 24 mit dem Verständnis für die Wirkungskraft poli-

tischer Lyrik : Durch die Deutsche Literaturgeschichte von Robert 

König (1910) im heimischen Bücherschrank habe er als Schüler 

in den letzten beiden Kriegsjahren die politischen Gedichte des in 

der 1848er-Revolution engagierten Lyrikers Ferdinand Freiligrath 

kennengelernt. Dank der politischen Ausbildung durch Flugblätter 

konnte er die klassenkämpferische und umstürzlerische Bedeutung 

der Gedichte entschlüsseln. Rühmkorf macht hieran rückblickend 
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die »ahnungsvolle Gewißheit« fest, »daß auch Literatur etwas mit 

Unterminierung, Zersetzung, Entsiegelung und geheimem Ver-

schwörerwesen zu tun hatte […] und sie hat sich bis heute nicht aus 

meinem poetischen Glaubenskatechismus verloren.«25

Seine biografischen Etappen während des letzten Kriegsjahrs 

und die bis zuletzt drohende Gefahr, noch eingezogen zu werden, 

schildert Rühmkorf in Die Jahre die Ihr kennt und in mehreren In-

terviews eindrücklich : Von Juni bis Dezember 1944 wird er mit der 

HJ zum Kriegseinsatz an die Nordseeküste beordert, um Panzergrä-

ben und Schützenlöcher auszuheben. Anfang 1945 kommt er in ein 

Wehrertüchtigungslager, wo er die Aufforderung zur freiwilligen 

Meldung für den Frontdienst mutig verneint. Der Einberufung zur 

Wehrmacht entgeht er dank der Krankschreibung durch den Haus-

arzt. (J, 14) Bei Kriegsende ist er 15 Jahre alt.

DER »VERMURKSTE ANFANG«26

Gleichermaßen enttäuscht vom fehlenden Neuanfang 1945 ist 

Rühmkorf sowohl als Zeitzeuge als auch in der Rückschau. »[U]m 

der sicher bald verblassenden Erinnerung mal hilfreich unter die 

Arme greifen zu können« (J, 19), bewahrt er einige NS-Überbleibsel 

auf, derer sich die Warstader schnell zu entledigen suchen. Als Bei-

spiel führt er in diesem Zusammenhang die vom NS-Lehrerbund 

herausgegebene Hilf mit. Illustrierte deutsche Schülerzeitung (J, 19) an. 

Ein Exemplar der Zeitschrift befindet sich noch heute in seinem 

Nachlass. Seit seiner Kindheit war Rühmkorf begeisterter Sammler 

von Dokumenten und Objekten, von Scherben, Muscheln und ande-

ren geologischen Funden aus der nahe seines Heimatortes gelegenen 

Kreidegrube. Diese Funde würden ihn daran erinnern, »aus welchen 

Geschieben sich manchmal ein Lebenslängsschnitt zusammensetzt«. 
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(Wg, 27) Er sammelt über Material- und Gattungsgrenzen hinweg, 

was von der gegenwärtigen Gesellschaft übrig bleibt. Dazu gehören 

auch die sprachliche Tradition der Vätergeneration, die kriegs- und 

führerverherrlichenden Dichtungen, die in der HJ gesungen wur-

den – »der pure Dreck« (Wg, 21) – auf sie will der junge Rühmkorf 

nach dem Krieg mit einer »Gegenstimme« (Wg, 22) reagieren.

Die Grundprägungen, die Rühmkorf rückblickend in seiner Ju-

gend während des Kriegs verortet – das frühe politische Interesse, 

die Widerständigkeit, das Agieren in der Gruppe und das Wissen 

um die Macht der Sprache – spiegeln sich in den frühen lyrischen 

Texten : in der direkten Ansprache, dem kritischen Ansatz und dem 

starken Bezug auf die Gegenwart. Viele Gedichte aus Schul- und 

Studienzeit, etwa für die 1948 in einer einzigen Ausgabe erschei-

nende Zeitschrift die pestbeule, thematisieren NS-Propaganda und 

Kriegsfolgen. In dem 1949 geschriebenen Gedicht Berlin ruft die 

erste Strophe die berühmte Rede von Joseph Goebbels im Berliner 

Sportpalast am 18. Februar 1943 auf, bei der das Publikum den Auf-

ruf zum »totalen Krieg« schreiend bejahte. Die zweite Strophe be-

nennt die Folgen, die Zerstörung und das Leid. (G, 32)

Das Gedicht Das Geld (G, 56) erschien im April 1951 in der von 

Alfred Döblin herausgegebenen Zeitschrift Das Goldene Tor, die im 

Auftrag der französischen Besatzungsbehörde die Umerziehung der 

Deutschen unterstützen sollte. Der Leser wird darin konfrontiert 

mit Fragen wie dieser : »Was meinen Sie, wo das Geld bleibt, / wenn 

nun kein Krieg kommt ?« Auch das 1948 entstandene Gedicht Ver-

zeihung ! Haben Sie den Menschen gesehen ? (G, 29) ist in der Zeitge-

schichte verortet, »gleichwohl [es] die zeitlose Frage nach dem Sinn 

und Wesen des Menschen aufzurühren sucht« (Wg, 34) – so weit die 

spätere Eigeninterpretation des Autors. Rühmkorf versucht in die-

sen frühen Texten gar nicht erst zu verbergen, dass er seine Adressa-

ten erziehen will. Auch die Notationsform ist Teil der Botschaft : Die 

Gedichte und Zeichnungen klebt er auf Zeitungsseiten, um – wie er 
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später schreibt – »den Widerspruch zu den öffentlichen Meinungs-

trägern provozierend hervorzuheben.« (WI, 30)

LEBENSGEFÜHL ZWISCHEN 
APOKALYPSE UND AUFKLÄRUNG

»Morgen ist alles vergessen : / Bomben und Blut. / Komm und setz 

dich zum Essen!« diagnostiziert das lyrische Ich in Peter Rühm-

korfs Gedicht Homo sapiens (G, 30) die vorherrschende Haltung in 

der deutschen Nachkriegsgesellschaft. Er veröffentlicht das Gedicht 

unter Pseudonym in der ersten Ausgabe der Zeitschrift Zwischen 

den Kriegen, die im Umfang von elf Blättern im Dezember 1952 er-

scheint. Aus der Beobachtung, dass 1945 kein Neuanfang stattfindet, 

und aus Sorge angesichts der aktuellen politischen Konflikte, wird 

Rühmkorf, den es zum Studium nach Hamburg zieht, neben dem 

Herausgeber, Freund und Lyriker Werner Riegel einer der beiden 

Hauptautoren der Publikation.

Zwischen den Kriegen der organisierten Barbarei halten wir 

eine kleine Zisterne offen für ein paar hundert Dürstende, mehr 

können wir nicht tun. Wir wärmen, abseits vom Gigantenbau 

der elektrischen Brutöfen, am schwachen flackernden Reisigfeu-

er das erstarrte, kaum noch atmende Leben, das einmal Gotik, 

Voltaire oder Expressionismus hieß,27

so beschreibt Riegel den Anspruch der Zeitschrift, in der sie Lyrik 

und Politik zusammenbringen und sich in der Idee Rühmkorfs als 

eine Gegenstimme zur zeitgenössischen Kunstwelt und Gesellschaft 

verstehen – und finden. 

Rühmkorf und Riegel veröffentlichen die Zeitschrift in der Tra-

dition des literarischen Expressionismus als hektografiertes Blatt 
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und wollen sich schon in der Form von den »gewerbsmässigen Lite-

raturunzuchtler«28 des Kunstbetriebs distanzieren. Der Pionier des 

literarischen Expressionismus, Kurt Hiller, ist fast von Anfang an 

regelmäßiger Autor und Kommentator der Zeitschrift. Nach seiner 

ersten Lektüre schreibt er : 

Liebe Hektographisten, Gottseidank, dass Ihr endlich daseid ! Ich 

bin stürmisch FÜR Euch … und bloss dem stilistischen Problem 

nicht gewachsen, dies un-onkelhaft auszudrücken […] Eure In-

stinkte sind sicher und unverbogen ; ›metaphysik‹ frei piekt Ihr 

aufgeblasenen rechten und linken Spiessern in den Bauch ; bru-

tal aber scharmant ; und mittels andern Trainings kann wirkliche 

Litteratur überhaupt nicht werden. Herzlichst : Kurt Hiller.29

Der Titel der Zeitschrift drückt ihr Lebensgefühl und zumindest das 

eines kleinen Teils ihrer Generation aus, der die politische Situation 

der 50er-Jahre, die Verschärfung des Ost-West-Konflikts durch den 

Korea-Krieg und die Pläne zur Wiederbewaffnung in der Bundes-

republik mit großer Sorge beobachtet. Sie leben in der ständigen 

Erwartung eines Dritten Weltkrieges und verstehen in der verblei-

benden Zeit die öffentliche Mahnung als ihre Pflicht. Für die Lite-

ratur, die in dieser Erwartung entsteht, erfindet Rühmkorf den Be-

griff des Finismus. Für die zweigeteilte Art zu schreiben – einerseits 

ästhetisch, andererseits politisch – prägt Riegel die Bezeichnung 

›Schizographie‹. Die Zeitschrift vereint damit zwei widerstrebende 

Grundströmungen : ein apokalyptisches Grundgefühl und den An-

spruch, aufklärend und provozierend in die Gesellschaft zu wirken.30 

Vor allem mit Letzterem setzt Rühmkorf eine Linie fort, die er mit 

den frühen Veröffentlichungen begonnen hatte und nun als Redak-

teur und Autor in Personalunion noch freier gestalten kann, da er 

und Riegel nur den eigenen Auswahlkriterien unterworfen sind. Der 

Kreis der Leser ist jedoch sehr begrenzt, die Auflage liegt bei nie-

mals mehr als 150 Exemplaren.
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EINE HALTUNG ZUR WELT ERSCHREIBEN

Mit der Zeitschrift Zwischen den Kriegen schafft sich Peter Rühm-

korf – gemeinsam mit dem Freund Werner Riegel – eine Platt-

form, auf der er seine Haltung zu Politik, Gesellschaft und Kunst 

schreibend weiterentwickeln kann – ganz im Sinne der Herausfor-

derungen des lyrischen Ichs in dem Gedicht Druse, das sein Welt-

bild »mit bloßen Händen« erarbeiten muss. Die Anforderungen, die 

Rühmkorf an die Rolle des Dichters als einen aktiven Zeitzeugen, 

der die Gegenwart kritisch beobachtet stellt, wendet er auch in der 

Beurteilung der zeitgenössischen Lyrik an. In Zwischen den Kriegen

urteilt er 1953: »Wo steht die heutige Literatur ? Sie steht jeden-

falls. Sie sitzt fest. Das geistige Leben ist aufs Altenteil gezogen.«31

Einen neuen poetischen Ansatz identifiziert er in dem auf früheren 

Kritiken basierenden Aufsatz Das lyrische Weltbild der Nachkriegs-

deutschen Mitte der 50er-Jahre bei Günter Grass und Hans Magnus 

Enzensberger, den Lyrikern seiner Generation. Dies führt er zurück 

auf ein gemeinsames 

Lebensgefühl jener Jahrgänge, für die Faschismus, Krieg und 

Diktatur gerade noch bewußtseinsprägend geworden, bei denen 

der Neubeginn dann aber auch mit einer altersbedingten Um-

bruchssituation zusammengefallen war, und die den Aufstieg aus 

dem Nichts zu nichts als Gütermehrung mit wachem Bewußtsein 

und kritisch gedämpftem Idealismus verfolgt hatten : Eine Gene-

ration, im Überschlag, die ohne Fehl, aber nicht ohne Erfahrung 

war, die keine Signale zur Hand hatte, aber dennoch nicht resi-

gnieren wollte, und die die Welt in ihren sozialen und mentalen 

Gegebenheiten akzeptierte : als Reibungswiderstand. (SH, 39)

In einer früheren Fassung weist er in diesem Zusammenhang auch 

auf die eigenen lyrischen Versuche hin und verortet sich damit in 

einer literarischen Gemeinschaft. 
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In Bezug auf die Rolle des Lyrikers und politischen Aufklärers 

ist das Zeitschriftenprojekt Zwischen den Kriegen als Ganzes ein 

Übungsplatz für Überlegungen zur Form und Wirksamkeit von 

Texten, dem Umgang mit den Erwartungen des (kleinen) Publi-

kums, das Spiel mit Traditionen und nicht zuletzt der ökonomischen 

Situation. Zwischen den Kriegen ist aber auch die Probebühne für 

Rühmkorfs Stimme als Kritiker : Unter dem Pseudonym Leslie Mei-

er agiert er von 1956 bis 1958 im Studentenkurier und in konkret als 

scharfzüngiger Literatur-Kritiker. In Zwischen den Kriegen hat Les-

lie Meier – hier noch als Lyriker – seine ersten Auftritte, etwa mit 

der frühen Gedichtvariante von Lied der Naturlyriker, in der er die 

Gruppe 47 angriff. Riegel brachte das Gedicht in der Ausgabe vom 

Januar 1956 mit der Ankündigung, dass Leslie Meier auch im neuen 

Jahr in seiner »alten Rolle als Elefant im Paulcelanladen auftreten 

und lästern« werde. Es sollte das letzte Heft werden, denn Riegel 

stirbt im Juli 1956, mit seinem Tod wird die Zeitschrift eingestellt. 
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Kinderzeichnung von 

Peter Rühmkorf, vermutlich 

aus dem ersten Kriegsjahr. 
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In der Uniform 

des »Deutschen 

Jungvolks«, 1940.
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Englisches Flugblatt aus Peter 

Rühmkorfs Sammlung, 1942.
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Notizbuch aus Schulzeiten mit früher 

Fassung des Gedichts Verzeihung! Haben 

Sie den Menschen gesehn?, 1947–49. 
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Im Schulgarten in Warstade, 1949. 
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Typoskript Berlin, erstmals 

veröffentlicht 1951.
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Titelblatt Zwischen den Kriegen

mit einer Graphik von Hans Sikorra, 

Juni 1953.
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Frühes Selbstportrait 

mit Werner Riegel (vorn), 

50er-Jahre.
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IM ABGRUND 

ANKER WERFEND32

LIEBE IN 

PETER RÜHMKORFS 

LYRIK

von Roland Berbig
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1

Peter Rühmkorf und Liebe ? Es fällt nicht schwer, sich Reaktionen 

auszumalen, die dieser Frage auf dem Fuße folgen. Die einen lächeln 

ironisch – »na, da machen Sie sich auf einiges gefasst!«, andere un-

terdrücken Verdruss – »wenn er nicht ein so lieber Kerl gewesen 

wäre …«, und der Rest zieht rasch die politische oder historische 

Karte – »ja, da war er angreifbar, aber ansonsten !« Wer von sei-

nen nächtlichen Ausflügen zur Reeperbahn unbekümmert plauderte 

und aus seinen sexuellen Abenteuern kein Geheimnis machte (»ein-

fach mal wieder zwei mondbleiche Tittenpuddinge auf den Hand-

tellern tanzen lassen« (TBII, 15)), darf sich nicht wundern, dass er 

polarisierte mit dem, was er da trieb und was ihn antrieb, es nieder-

zuschreiben. »Habe neunzig Prozent meines veranstalteten Lebens 

mit Beziehungsstörungen und Verständigungsschwierigkeiten ver-

bracht«, so steht es im Tagebuch-Eintrag unter dem 24. Mai 1971 in 

TABU II. Keine gute Voraussetzung für hochgestimmte Liebe. »Alle 

poetischen Anwehungen«, heißt es dort weiter, »haben sich aus dem 

wirklichen Leidensleben ergeben« (TBII, 58) – nicht aus dem der Liebe, 

möchte man eilfertig dranhängen. Oder leichtfertig ?

Es gibt Erinnerungen an Rühmkorf, den Vertrauten und Freund, 

den sie Lyngi nannten, von anderer, sanfterer Art. In ihnen lebt und 

webt ein Mann, dessen Anziehungskraft bis ins vorgerückte Alter 

nicht nachließ. Der musste den »Schürzen« nicht nachjagen, wie 

Franziska Augstein erzählt, sie flogen ihm zu.33 Er habe gewusst, so 

ein Gütesiegel seiner Person, »was ich denke, als Frau denke.«34 Sei-

nen Gedichtvortrag »in geheimnisvoll-progressivem Ton«35 haben 

Frauen sehr geliebt, notierte sich Walter Kempowski nach einem 

Nartum-Besuch Rühmkorfs im Mai 1983. Und wer hört, wie Eva 

Rühmkorf über diese Seite ihres Mannes redete, dem wird unwohl 

in der Rolle selbstgerechten Moralisierens und Abfertigens.36 Er 

spürt, was alle spürten : Ein gehobener Zeigefinger und ein gesenk-
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ter Daumen taugen hier nichts. Was aber taugt ? Das poetische Wort, 

der lyrische Vers – das Literarische also, das, was einen Dichter zum 

Dichter erhebt und ihn erlöst aus den Banden des Gewöhnlichen. Er 

ist nicht unseresgleichen, und wir gleichen ihm nicht. Auch nicht, 

wenn er über die Liebe spricht, selbst wenn das, was da in Bild und 

Metapher aufscheint, diesen Anschein hat. Das liest sich gut, aber 

stimmt es? Verse aus Goethes Zahmen Xenien widersprechen :

Was auch als Wahrheit oder Fabel

In tausend Büchern dir erscheint,

Das alles ist ein Turm zu Babel,

Wenn es die Liebe nicht vereint. 

Liebe, so erklären sie, vereint Unvereinbares und gewährt universa-

les Verstehen. In Kunststücke, veröffentlicht 1962, dichtete Rühm-

korf Verse, deren Absolutheit kein Zurück mehr erlaubte : »außer 

der Liebe nichts, / was mich hält und mir beikommt« (KS, 41). Doch 

diesem Gestus des Gültigen, ja Endgültigen war ein poetisches Re-

den über Liebe vorausgegangen – und ihm sollte weiteres folgen. 

Der Dichter trat Liebespfade, er pflasterte seine Lyrik mit Worten 

der Liebe über sie, er sah in ihr, der Liebe, einen Ausweg und über-

sah nicht, wenn er mit ihm auf Abwege geriet.

2

Seine frühen Gedichte wollte Rühmkorf nur als Einzelexempla-

re in Sammlungen aufnehmen. Er hatte einen Begriff vom Werk, 

da hinein passten sie ihm nicht. Liebe ist in ihnen, soweit wir sie 

kennen, Randerscheinung, doch gegenwärtig. »Wir liegen Hirn an 

Hirn / und schlafen Haut an Haut«, heißt es in einem dieser Texte, 
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»und deine Seele schaut  /  der Prozession der sanften Samen zu« 

(SG, 548). Sie leugnen ihre expressionistischen Wurzeln nicht, geben 

aber auch preis, was ihnen Liebe wert ist. Darüber täuscht keine 

forsche Attitüde hinweg und auch keine Poetenpose. Alle Entschlos-

senheit, Tabus zu brechen, bringt den echten Ton nicht hervor, nach 

dem der Befund verlangt : der Liebe verlustig zu sein :

Als die Männer nach Hause kamen aus dem Krieg, den sie geführt

Da waren ihre Leiber mit höchst eindrucksvollen Wunden verziert.

[…]

Wir wollen uns nichts vormachen, Hoffnung gibt es da nicht :

Ohne Glieder, ohne Hoden, ohne ein richtiges Gesicht.

Die bleiben verdammt in ihrem Geschrei

Und die Züge und Wagen und Leute gehn lieblos vorbei. (SG, 561)

Die Trennschärfe der Lieblosigkeit kappt die Brücke, die Ich und 

Du verbinden könnte.37 Man teilt das Brot, aber nicht das Bett. Das 

nämlich ist ein Brett, auf das man gelegt wird und auf dem man »die 

Qualen des Alls« teilt, wenn »mein Kopf von Deinem Hals / Unter 

dem Schlag des Beils« (SG, 564) fällt. Das lyrische Ich erneuert die 

Mixtur von Sakralem und Sakrileg, die längst Literaturgeschichte, 

aber nach wie vor gegenwartstauglich ist – das »Ave in Bordell und 

Bett« und die »Wallfahrt«, die »im Puff« (SG, 570) endet … Krieg und 

Nachkrieg haben Liebe exorziert. Exiliert im Gedicht, bleibt ihr die 

soziale Enklave, der als verkommen geltende Rand.

Das korrespondiert mit Texten, die in das kühne Projekt Zwi-

schen den Kriegen Anfang der 50er-Jahre einfließen, Prosa immer-

hin. In Eine Geschichte (ZdK, 39) schreibt der Erzähler über »die Zeit 

meiner Minne«, die ihn als »Liebhaber von Küchengeishas und 

Speisekammerkurtisanen« sah. Er vergleicht sein Tun mit dem 

80

5
6

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



»Geschicke der Gottsucher und Sinnpropheten«. Wie sie lässt er 

sich verstricken »im Gewirr einiger blonder oder dunkler Scham-

haare«, unfähig sich zu entscheiden : »weder für die Partei des Flei-

sches noch für die Lehre vom Guten«. Aus dieser Ungewissheit 

führt nichts bis »zur letzten Erlösung, der Auflösung«. Was haben 

Rausch und Dichten, was Liebes- und Schreiberregung miteinander 

zu tun ? Diese Frage stellt sich der frühe Rühmkorf – und er stellt 

sie in einem poetologischen Text. Über mehrere Folgen erläutert er 

in Zwischen den Kriegen »Wie ein Gedicht entsteht«. Es entstehe 

ihm aus einer Grundstimmung, die unerlässlich sei. Doch mitnich-

ten basiere ein gutes Liebesgedicht auf heißem Liebensgefühl. Statt 

einer anderen Stimmung komme es auf die eigene »lyrogenetische 

Substanz« an, am

ungünstigsten ist der Zustand sexueller Erregung. Selbst gute 

Pornographieen, selbst sinnlich erregende Passagen werden nicht 

mit schwingenden Sinnen und unter Erektionen des Autors, son-

dern im Zustand einer gewissen geistigen Vereisung niederge-

schrieben. Der lyrische Autor sieht nicht die Hand auf einer Brust, 

sondern er sieht das Wort Hand bei dem Wort Brust. (ZdK, 108)

Das Wort sei die »Attraktion«, es erzeugt Erregtheit, stiftet Rausch 

und ist gerichtet auf ein Etwas, das sich ihm reimt. »Dieser Reim 

konnte nur aus einer ganz bestimmten Seinslage heraus gefunden 

und benutzt werden, […]«. (ZdK, 109) Weitergedacht, sind Liebesge-

fühle nicht Zweck, sondern Mittel, sind Weg, nicht Ziel. Diese Lie-

be sucht Kunst und vermag das nur in Wort- und Buchstabengestalt. 

Kunst erscheint in diesem Licht als Leben, abgerungen einer Exis-

tenz, die nicht einen Augenblick genügsam ist und sich nie genügt.   
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3

Das alles gewinnt mit Rühmkorfs erstem Lyrikband Irdisches Ver-

gnügen in g Zuschnitt, nicht Oberhand. Es fließt als lyrischer Strom 

ein, flutet aber nicht alles. Die unendliche Liebe im Vers schwingt 

leicht mit dem endlichen Flieder, der dort heimisch wird. Die Ver-

gänglichkeit – Rühmkorfs eigentliches und letztes Thema – ahnt 

ihre Dimension; »weiß ich«, fragt sich das Ich, »ob wir die Sterne 

verkraften / bis man uns abserviert ?« Ein Dasein im »wenig Dau-

erhaften« (Ig, 12) weiß um sein »provisorisches Glück« und lebt den 

sinnlichen Augenblick. Erfüllt »zugleich von Flieder und Ewigkeit« 

(Ig, 13), findet es sich damit ab, dass die »Hand, die dir jüngst so emp-

findsam die Hode wog«, die Liebe »wie Tau von der Hand« (Ig, 14)

schlenkert. Der poetische Vergleich rettet den Poesieverlust eines 

solchen Liebens. Der Wirklichkeitssinn erlaubt nicht nur, sich »auf 

unsre Sterblichkeit« zu berufen, er gebietet es. Wo Vergänglichsein 

als ausgemacht gilt, verliert eine Liebe, die in des anderen Busen 

»ein vergängliches Feuer« (Ig, 41) schürt und beschickt, an Verwerf-

lichem. Der dichtende Bootsmann, der in literaturhistorisch ver-

edeltem Gewässer vor Anker geht, scheut die philosophischen Kon-

sequenzen nicht, die das verlangt. Er lässt sich darauf ein. Wer ihn 

für einen lyrischen Luftikus nimmt, geht auf Abstand. Wem indes 

die expressionistische Geste, der Brecht’sche Ton und die von allem 

Religiösen entledigte Konfession einleuchten, der balanciert mit 

diesen Versen über dem Abgrund, in den sie blicken und der ihn 

anblickt. Diese Liebe lässt jede »gefräßige Tugend« aus der Form 

gehen, sie ist »bar jeden Vorbehalts, / begrifflos fröhlich« (Ig, 21). Der 

Verbund von Vergänglichsein und Im-Gange-Bleiben ist es, der ihr 

poetischen Halt gibt und Gewicht. Er gestattet dem, der sich in der 

Rolle eines Tunichtgut gefällt, zu lieben und der Liebe Güte zu er-

fahren. Dieses Ich, das durch die 50 Gedichte mal rast, mal schlen-

dert, spöttelt und Spott kassiert und dabei keinen Zweifel am Ernst 
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seines Treibens aufkommen lässt, ist durch und durch Kunstfigur. 

Sein Wesen wie das der Liebe, die es verficht, ist poetisch und frei 

von aller Autobiographie.

  Eh du den Hauch nun verlierst,

  blas an die Liebes-Flammen !

  Ich stinke und du frierst,

  und wir tun uns zusammen. (Ig, 64)

Den 50 Gedichten des ersten Lyrikbandes folgen 1962 weitere 50 Ge-

dichte »nebst einer Anleitung zum Widerspruch«. Der Titel Kunst-

stücke gefällt sich in Mehrdeutigkeit und kündigt doch nur an, was 

geboten wird : kunstvolle Stücke dichterischen Ausdrucks, konzep-

tionell verknüpft mit einer poetologischen »Anleitung«. Rühmkorf 

ist bedacht, den gattungs- und literaturgeschichtlichen Kurs des ers-

ten Bandes zu halten. Wo die zeitgenössische Lyrik dazu tendierte, 

ihre strengen Formen zu vernachlässigen, legt er eine Sammlung 

vor, die Oden, Sonette, Hymnen, Gesänge und Lieder in lässiger 

Geste vereint. Und fast in deren Mitte platziert er – als Hymnus aus- 

und dem Leser zugewiesen – jenes Gedicht, dessen Titel Außer der 

Liebe nichts testamentarisch tönt. Es besiegelt und versiegelt, was 

es ausspricht.38 Seine exponierte Stellung im Werk bedurfte nicht 

der Tonaufnahme mit einer von Rühmkorf gelesenen und repräsen-

tativen Auswahl an Liebesgedichten, der sie den Titel gibt.39 Die 

Zerrissenheit des Ich steht auf totalem Grund. Seinem Wissen um 

Reinheit ist Liebe ein Ankerwort. Aber nicht widerstandslos. Ge-

nötigt sieht er sich, sie in das Bild eines zwiegesichtigen Vogels zu 

zwingen, der ihr einerseits »den Flügel« leiht und andererseits »den 

Bug von Blei« hat : Das Ich ist seiner »Liebe nicht froh und meiner 

Lüste nicht ledig.« Das Gedicht Kommode (KS, 17), in dem sich diese 

Verse finden, hat Rühmkorf unter die Auftaktrubrik Oden geordnet. 

Da kippt der Befund noch den Gattungsvorsatz – »als ließe sich hier 
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noch ein Land entwickeln«, heißt es, »als wüchs euch / Arkadien in 

den Schritt« –, doch steht am Schluss der Blick in die Nacht, »ob 

nicht mein Auge ohne Qual verlande …« 

Die Komposition des Bandes schwingt sich mit den Hymnen und 

Außer der Liebe nichts auf die Höhe und leistet sich mit den »Lie-

dern« dann einen leichten, fast leichtfüßigen Abstieg von diesem 

Gipfel. Das klingt dann nach Volkes Zunge und Heine’scher Feder, 

nach Reimeslust und -übermut:

Hagel pickt, Hegel packt

nicht mein Geweid, aber bei

Liebe und Schnickschnack

vergeht mir die Zeit.

Liebste, ich sing : an dich

denk ich bei Tag und Nacht,

weil mich das Ding an sich

  trübsinnig macht. (KS, 57)

Die Liebes-Verswelt der Kunststücke erfüllt das Herz des Ich, das 

eine verschwommen-glänzende Größe ist, sowie auch die Größe ih-

res Schöpfers : und schöpft sie aus. Erst 1977 folgt ein nächster Ge-

dichtband, da scheint alles bis dahin Naheliegende zur Poesie der 

Liebe vergessen. Ein Neues beginnt. Beginnt wirklich ein Neues ?

4

Rühmkorf hat in einem Gespräch mit Jürgen Manthey, das 1975 in 

Walther von der Vogelweide, Klopstock und ich veröffentlicht wur-

de, für »humane Erregbarkeiten«, »Erregungsgegenstände« sowie 

»emotionale Parteinahmen« (WK, 132) in der Lyrik plädiert. Dabei 
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hat er einem lyrischen Ich das Wort geredet, das sich »unter dem 

Druck und dem Zug von sehr bestimmten sozialen Prägekräften« 

bilde und »nur umständehalber in Erscheinung« (WK, 123) trete. Von 

Liebe – kein Wort. Auch keine Spur ? In den im Anschluss abge-

druckten Gedichten schon. Maßvoll, nicht unmäßig, und nun gekop-

pelt mit einer konkurrierenden Größe, die sich Schritt für Schritt 

als Übergröße etabliert : die Vergänglichkeit, das Altern. Die ein 

Gegenüber braucht und aus dem Miteinander ihr Wesen gewinnt, 

beginnt die Kraft einzubüßen, die ihr Macht im Widerspiel mit den 

Mächten war. 

 Wer Fortüne haben will, muß stechen.

 Schon ab Vierzig wird die Liebe zum Verbrechen

 oder aussichtslos.

 Liebe hat mit Dichtung auch nichts mehr zu tun :

 ke ine  hohen hier,

 keine Selbstgefühle ;

 trab nachhause, alte Suchtkanüle,

 schieß dich voll und laß dich ruhn … (WK, 156)

Dem lyrischen Ich sind die Flügel gestutzt, es ist auf sich selbst ver-

wiesen und bohrt den Finger in die unheilbare Wunde. Mit der Lie-

be, deren Verschwinden erfahren und horrorfiziert wird, büßt das 

Ich ein Schreiben ein, an dem ihm liegt und an dem gelegen ist. Es 

hat Erweckungskraft, beseelt gewissermaßen : 

 Ach, wie gern ich anders schriebe –

 Rom ist tot, Sankt Peter schweigt ;

 was ist Tizian, wenn nicht Liebe

 mit dem Finger auf ihn zeigt ? (WK, 164)
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So kommt es zu der Frage, die zu einer an die Gattung gerät, nun 

aber nicht mit Blick auf deren, sondern auf die eigenen Grenzen : 

»Lyrik  in  meinem Alter  noch ?  Wohl doch’n bißchen unseriös. 

[…]« (WK, 152) Liebe und Lyrik, die bis dahin ihr körperlich-geistiges 

Reizgefüge Hand in Hand eingerichtet haben, lösen sich vonein-

ander, nicht unmutig, nicht mutwillig. Und die Leserschaft sieht 

zu. Doch weil sie auch fortan so viel zu schauen und einen verita-

blen Verssprecher zu hören bekommt, fühlt sie sich trostlos nicht, 

obgleich ungetröstet. Da spottet, »was sich liebt«, der Erfahrung,40 

und die glänzenden Dinge des Seins werden erlebt in nüchternem 

Dasein.

 Doch einmal da stehen wir ledig

 der Liebe und was uns das Glück unterläuft ;

 dann fahren wir groß nach Venedig

 und sehn, wie’s im Sitzen ersäuft. (HE, 44)

Rühmkorf schlägt die Klaviatur an, auf der die Jahrhunderte ihre 

Liebe ertönen ließ, und hält sich die Erinnerung wach. Seine Verse 

beschwören Wörter, die verlässlich wirkten auf die Sinne und dem 

alternden Körper noch einmal den Sinn davon vorführen. Ein Ge-

dicht in Haltbar bis Ende 1999 greift dafür zum Äußersten und wagt 

einen Bezug sondergleichen : Das niedere Hohelied. Alle Poeten-

kühnheit ist vonnöten, alle Dichterdreistigkeit erforderlich, aller 

Kunstsinn aufgerufen – die 43 poetischen Prosateile sind geschrie-

ben im Angesicht des Hohelied Salomos, dessen hebräischer Titel 

übersetzt ›Das Lied der Lieder‹ lautet. Es steht im Buch der Bücher, 

der Bibel also, und hat in diesem Kontext singulären Charakter. In 

ihm ertönen Stimmen, die von Liebe und Erotik, von Begehren und 

Begehrtwerden reden. Sein Aufbau ist lose. Sind es zwei, sind es 

drei, die sprechen, dominiert die weibliche Stimme ? Erzählt der 

Text eine Geschichte zwischen Liebenden, vielleicht sogar eine Drei-
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erbeziehung, oder geht es doch eigentlich und gültig um die Liebe 

zwischen Gott und dem Menschen ? Das sind Ungeklärtheiten, um 

deren Erhellung sich Rühmkorfs »niederes Hohelied« nicht schert. 

Aber wie der biblische Text unverblümt blumenreich die Geliebte, 

den Geliebten lobpreist und Momente sinnlichster Nähe aufleuch-

ten lässt, so das Ich bei Rühmkorf. Allerdings wo bei Salomo41 die 

Sprache der Liebenden unvermittelt einsetzt – »2 Mit Küssen seines 

Mundes küsse er mich. Süßer als Wein ist deine Liebe. 3 Köstlich 

ist der Duft deiner Salben, dein Name hingegossenes Salböl ; darum 

lieben dich die jungen Frauen. 4 Zieh mich her hinter dir !«42 – und 

Aura erzeugt, bedarf es bei Rühmkorf der Vermittlung :

1 Heheh, meine unaussprechlichen Faltphänomene / und und [ !] 

Aufklappsterne, schön seid Ihr. Ihr seid / schön, meine mitten im 

Leben abgelichteten / Hochglanzliebchen. Zigtausende Specksei-

ten ausgebreitet […]. (HE, 52)

Ohne sich vordergründig auf den Textverlauf des alttestamenta-

rischen Liedes einzulassen, liegt dessen Klang- und Bildbett dem 

niederen Pendant zugrunde. Die Schönheit hochgestimmter Liebe 

hat sich eingerichtet im Fotoglimmer von Männermagazinen und 

ist dort nicht minder schön. Der das Wort führt, verteidigt, was er 

beschreibt und dem er Namen gibt. Das Bildhafte erscheint nicht als 

Nach-, sondern als Vorteil. Und er besteht darauf, dass sein Hohelied 

Respekt verdient : »16 Ich schreibe in höherem Auftrag – wollte ich 

nur noch mal klarstellen.« (HE, 54) Die weibliche Stimme im Salo-

mo-Hohelied, die in Zeilen wie »7 Du, den meine Seele liebt, sag 

mir : Wo weidest du die Herde ? Wo lagerst du am Mittag ? Wozu 

soll ich wie eine Verhüllte sein bei den Herden deiner Gefährten ?«43 

ihre Sprache findet, bleibt bei Rühmkorf stumm. Hier spricht der 

Mann, der ohne das Wort »Seele« auskommt, auskommen muss – 

und doch um ›Höheres‹ sowie dem Bedürfnis danach weiß.
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23 So im großen und ganzen ist die Menschheit näm- / lich lei-

dend. Wenn du hinkuckst, klar, schrein die / Leute völlig normal 

nach Liebe und Seligkeit. / Doch ist was sie bewegt, weder das 

ungeheure / Summen der Gestirne noch auch / der Geisir unter / 

ihrem Herzen, sondern wollen was über / sich haben, ernsthaft, 

mit Gewicht, endgültig wie / ein Grabstein. (HE, 55)

Der hier spricht, spricht stellvertretend für seinesgleichen und für 

sich. Die Liebe – im Anschlag der Stimmgabel des Salomonischen 

Hoheliedes – schreibt im Hintergrund ihren Text. Ab und an kreuzen 

sich ihre Wege, das Saloppe schreckt sie so wenig wie das Niedere. 

Sie weiß, dass alle Freiheit 44 und alle Frechheit des Sprechers nicht 

auf ihre Demontage zielen, sondern auf ihre Demonstration im Jetzt : 

»für alle, die sich ihr Glück nicht aussu- / chen können.« (HE, 52) In 

den Niederungen des Daseins an-, nicht heruntergekommen, drängt 

Liebe an das Leben heran. Es »nimmt überhand, und du willst / ein-

fach loslegen auf diese ganz primitive Art mit / Glockenblumen und 

Bufos […]« (HE, 56). Auch im Niederen, auch im Vergänglichen, auch 

im Endlichen bleibt das Hohelied – ein Hohelied, noch.

5

Ja, noch – so hallt es fort in Rühmkorfs Lyrik, deren Flügel zu weit 

gespannt sind, um sie so eben mal zu umfassen. Das klingt nach ihm, 

und soll es auch. Die verfolgte Linie, der getretene Pfad, sie überfor-

dern den, der ein schnelles Abspazieren im Sinn hat. Ihre Schlüsse, 

die sie anbieten, sind nicht auf ein Ende hin angelegt. »Noch« steht 

nicht nur über einem Gedicht im Band Einmalig wie wir alle (1989), 

»Noch« ist auch der Habitus, mit dem der Poet gegen alles Vergehen 

andichtet, vor allem gegen das eigene. In Der Fliederbusch, der Krüp-
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pel wirft sich das Ich noch einmal in Pose, richtet sich auf und er-

kennt sich in seinem lyrischen Sinnbild, dem Flieder, das ihn beglei-

tet von Dichterkindesbeinen an,45 wieder. Verkrüppelt, gebrochen, 

aber »die eigene Walstatt lila überlagernd« : im »Abwinken / immer 

noch mehr Kraft […] als in anderer Leute Sonnenaufgängen.« (Ew, 9) 

Es gibt nicht klein bei, kapituliert nicht und gefällt sich nicht in 

Melancholie. Die nun beschworene ›Liebe‹ ist keine Altersfrage, der 

Anspruch auf sie ungebrochen, die Hoffnung auch. Ihr allein scheint 

es gegeben, dass »nochmal  /  ein versöhnliches Licht auf eine aus-

weg lose Geschichte fällt« (Ew, 46). Denn dass die Geschichte ausweg-

los ist, steht fest. Da macht sich das lyrische Ich so wenig Illusionen 

wie Rühmkorf an seiner Seite. Indes bleibt ein Indes : 

 Was allerdings nicht ausschließt,

 daß die große Widerlegerin, d ie  Liebe  –

 Absolut  e inmal  noch –

 de in  Herz  –

 anschiebt  –  (Ew, 47)

Dieses Indes lässt die ›Liebe‹ gelten als eine Kraft, unberechenbar, 

und konditioniert : »wenn – aber dann«. Wenn sie in Erscheinung 

tritt, dann absolut und mit einer Größe kalkulierend, die ebenso un-

berechenbar ist wie sie selbst : dem Herzen. Rühmkorfs Lyrik hat die 

alten Saiten gespannt, sie spielt auf ihnen, mit Vorsicht, aber einge-

übt. Er weiß, dass ihre Schwingungen nur dem Geschulten glücken 

und auch nur dann, wenn beim Spiel alles Gelernte zurücksinkt ins 

Unbewusste. Und wo nicht zu erzwingen ist, was Heil verheißt, bleibt 

nur, das Ersehnte in dessen Wort anzurufen : »Liebe Dich, Liebe«.

Ein Gedichttitel. Ihn und die Verse, die ihm folgen, hat Rühm-

korf unter seine »Vorletzten Gedichte« gereiht und mit ihm nicht 

nur diesen Text, sondern auch einen ganzen Abschnitt im Band 

Wenn – aber dann überschrieben. Er eröffnet ihn, und nimmt man 
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den Titel des Gedichtes hinzu, steht das Wort ›Liebe‹ auf engstem 

Raum siebenmal hintereinander. 

 II Liebe Dich, Liebe

Liebe Dich, Liebe

Ich liebe Dich, Liebe, ich liebe (Wd, 25)

Die Verse gehen ihren Gang. Es lohnte, ihnen zu folgen, ihrem alt-

vertrauten Reim bis zur letzten Strophe, die mit einem fünften, Ein-

Wort-Vers aus dem Volksliedton fällt. Es lohnte, nicht hier. Denn an 

dieser Stelle fällt ein Schlaglicht hinein, geworfen auf jenes ›Ich‹, 

mit dem das Gedicht anhebt. Zurückgeschwenkt auf den Titel, wird 

die ›Liebe‹ aufgefordert, sich zu lieben. Das ›Ich‹ im Auftaktvers 

verschiebt die Bedeutung, nachhaltig. Der Indikativ weicht dem Im-

perativ, die Aufforderung dem Bekenntnis. Die Liebe ist autark und 

bleibt es. Der sie liebt, liebt sie ohne ihr Zutun und ist ihr zugetan 

ausschließlich – »Außer der Liebe nichts«: 

Ich liebe Dich, Liebe, ich liebe,

und stündest Du jetzt in der Tür,

ich schwöre Dir, ich verschriebe

dem Satan die Seele dafür. (Wd, 27)
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Typoskript mit handschriftlichen 

Änderungen und Zeichnung zu 

Schon ab Vierzig.

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



Typoskripte mit handschriftlichen 

Korrekturen zu Das niedere Hohelied.
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Typoskripte mit handschriftlichen 

Korrekturen zu Liebe dich, Liebe. 
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Als die Männer nach Haus 

kamen auf Zeitungspapier. 

6
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PETER RÜHMKORF 

IN HAMBURG

von Susanne Fischer
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Ein Abiturient und Autor im Werden, Neu-Hamburger seit wenigen 

Monaten, kam im Frühjahr 1951 nach Blankenese, auf der Suche 

nach Rat und Unterstützung. Erfüllt von literarischen Hoffnungen 

fand sich der 21-jährige Peter Rühmkorf zu Besuch bei Hans Hen-

ny Jahnn in der Elbchaussee 72 a ein. Jahnn hatte Rühmkorf mit 

freundlichen Worten eingeladen : »Ich habe bei Herrn Dr. Döblin 

3 Ihrer Gedichte gelesen. [...] Sie sind noch nicht vom literarischen 

Parfum bespritzt – und das ist immerhin ein großer Vorteil. Au-

ßerdem lügen Sie scheinbar weniger als andere.«46 Dem brieflichen 

Ritterschlag des etablierten Autors folgte Ernüchterung beim ersten 

Treffen. Schon dass Jahnn Rühmkorf »keineswegs als seine eigene 

Bronzebüste begegnete, nicht mal wie ein Holzschnitt von Barlach, 

sondern in schlappenden Filzlatschen und mit mausgrauer Strick-

weste« (J, 38), enttäuschte den jungen Mann. Jahnns esoterische Nei-

gungen befremdeten ihn so sehr, dass er Alfred Döblin über den 

misslungenen Besuch berichtete, was wiederum den hilfswilligen 

Jahnn verletzte. Erst später kamen sich die beiden näher. Hans 

Henny Jahnns düsteren, maritimen Roman Das Holzschiff nannte 

Rühmkorf in der Rückschau sogar als eines der literarischen Lock-

mittel, die ihn in die Hansestadt gebracht hätten. 1975 drehte Rühm-

korf zusammen mit Paul Kersten den Dokumentarfilm Ein Mann 

ohne Ufer 47 über Jahnn.

Literatur und Hamburg : Rühmkorf näherte sich der Stadt auch 

vermittelt über seine Lektüre, so beschrieb er es selbst in seinem 

Film Hamburg als poetische Ansichtssache.48 Neben Jahnns Roman 

stellte Rühmkorf dort die Kurzgeschichten Wolfgang Borcherts und 

die Naturgedichte des Barockdichtes Barthold Heinrich Brockes’, 

eines großen Sohns der Stadt. Auch die Lyrik Friedrich Gottlieb 

Klopstocks, der lange in Hamburg gelebt hatte, diente Rühmkorf als 

literarischer Wegweiser in die Stadt, in der er von nun an leben soll-

te. Wolfgang Borchert und seinem Werk widmete Peter Rühmkorf 

später eine sehr erfolgreiche Monografie.
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Den Umzug nach Hamburg erlebte der junge Mann als eine Be-

freiung von den schwierigen Verhältnissen, unter denen er als un-

eheliches Kind der Dorfschullehrerin Elisabeth Rühmkorf in War-

stade an der Elbe aufgewachsen war. In der Pubertät litt er unter 

schweren psychosomatischen Erkrankungen, deren Auswirkungen 

ihn sein Leben lang begleiteten. Rühmkorf schrieb sich 1951 an der 

Hamburger Universität ein, nachdem die Pädagogische Hochschule 

in Lüneburg ihn abgelehnt hatte, und zog, unter anderem mit Peggy 

Parnass und Klaus Rainer Röhl, in eine »Hochleistungs-Kommu-

ne« (J,40) in der Stresemannallee in Hamburg-Lokstedt. Zusammen 

mit Parnass, Röhl, Brunhild Fiebing und Werner Busse gründete 

Rühmkorf noch im selben Jahr das Studenten-Kabarett ›die pest-

beule‹. Mit Klaus Rainer Röhl verfasste er für die Truppe die Revue 

Die im Dunkeln sieht man nicht, die 1951 ein immerhin einwöchiges 

Gastspiel in der berühmten (Hamburger) ›Mausefalle‹ von Werner 

Finck erlebte. Die geteilten Reaktionen – Die Welt diagnostizierte 

»dreckige[n] Kitsch von vorgestern« (J, 41) – hatte Rühmkorf dem 

Stück schon eingeschrieben. Sein »Chor der Zuhörer« (J, 43) skan-

dierte auf der Bühne : »Wir wolln was sehen, wo wir über lachen 

können, / und nicht was, wo wir über weinen müssen, / wir wollen 

fressen, trinken, lachen, küssen / und Nummern schieben und da-

nach gut pennen.« (G, 53)  

Mit der Gruppe um Röhl, dem ›Arbeitskreis für Progressive 

Kunst‹, gründete Rühmkorf dann in der Hamburger Innenstadt in 

den Colonnaden einen ›Existenzialisten-Keller‹ namens ›Anarche‹. 

Dort konnte man modernen Jazz und Lesungen hören, die im eta-

blierten Kulturleben Hamburgs auf Unverständnis stießen. Nach 

zehn Monaten musste das Experiment aus finanziellen Gründen be-

endet werden. Wichtiger war für Rühmkorfs Entwicklung in diesen 

Jahren die Gründung der Zeitschrift Zwischen den Kriegen – Blätter 

gegen die Zeit mit Röhl, Albert Thomsen und Werner Riegel. Der 

Hamburger Lyriker Riegel, der sein Geld als Bürobote verdienen 
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musste, und Rühmkorf waren die Hauptautoren des hektografierten 

Blatts, das im Dezember 1951 erstmals in etwa 150 Exemplaren er-

schien und sich Politik und Literatur gleichermaßen widmete. 

Dass Rühmkorf trotz seines publizistischen Engagements sein 

Studium nicht vernachlässigte, belegt sein Studienbuch : Es weist 

für die Jahre 1951 bis 1956 den Besuch von Seminaren in Germa-

nistik, Psychologie, Kunstgeschichte und Philosophie aus. Literatur 

studierte Rühmkorf bei Hans Wolffheim und Hans Pyritz, die man 

sich nur als Antipoden vorstellen kann : Hans Wolffheim wurde 1933 

promoviert, durfte aber aufgrund des ›Gesetzes zur Wiederherstel-

lung des Berufsbeamtentums‹ im Nationalsozialismus nicht mehr 

unterrichten. An der Hamburger Universität lehrte er ab 1947 als 

Privatdozent ; Rühmkorf blieb ihm und seiner Familie lebenslang 

freundschaftlich verbunden. Hans Pyritz dagegen war schon unter 

den Nationalsozialisten Ordinarius und konnte ab 1947 seine Kar-

riere in Hamburg fortsetzen. Rühmkorfs Studium scheiterte nach 

eigener Darstellung an diesem Professor, der als schwierig galt, ihn 

wegen wissenschaftlicher und politischer Differenzen aus seinem Se-

minar warf und aus dem Kreis seiner Doktoranden entfernte.49 Es 

war Pyritz nicht verborgen geblieben, dass sein Student, der sich für 

Sozialgeschichte der Literatur interessierte, im Ostblock unterwegs 

war : In den 50er-Jahren reiste Rühmkorf nach China, zum Studen-

tenkongress nach Prag und zu den Weltjugendfestspielen nach War-

schau. 1957 ließ er sich von der Hamburger Universität beurlauben 

und wurde 1958 ohne Abschluss exmatrikuliert. Den Abbruch des 

Studiums hatte aber nicht nur die Auseinandersetzung mit Pyritz 

provoziert, auch Elisabeth Rühmkorf wollte oder konnte sich die 

finanzielle Unterstützung ihres Sohnes nicht länger leisten.

Als Werner Riegel im Juli 1956 an einer schweren Krankheit ver-

starb, musste Zwischen den Kriegen eingestellt werden. Schon zuvor 

hatten sich Riegel und Rühmkorf publizistisch auch beim 1955 von 

Klaus Rainer Röhl gegründeten Hamburger Studentenkurier betä-
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tigt, dem Vorläufer von konkret (ab 1957), die beide als linke Zeit-

schriften von der DDR finanziert wurden. Hier nahm Rühmkorfs 

legendäre Kolumne Leslie Meiers Lyrik-Schlachthof ihren Anfang. 

Nach Riegels Tod schloss sich Rühmkorf, der nach eigenen Anga-

ben nichts von den Geldgebern im Osten ahnte,50 zunächst enger an 

die Redaktion um Klaus Rainer Röhl an. Der Grafiker Horst Sikor-

ra, von dem viele Umschläge der Zeitschrift Zwischen den Kriegen 

stammen, erinnerte sich später : »Peter Rühmkorf hing damals sehr 

an [Klaus Rainer Röhl, Anm. SF], er war wie sein Schatten, bewun-

derte ihn.«51 

Seine Kündigung bei konkret im Oktober 1958 begründete 

Rühmkorf damit, dass sich die Zeitschrift mit ›Schlagseite nach ul-

tralinks‹ bewegte. Durch Meinhofs Einstieg ging es ›irgendwie auf 

Linie‹. Er hatte sich zudem bei Röhl vergeblich darum bemüht, dass 

sich konkret für die Freilassung des in der DDR inhaftierten Freun-

des Jochen Staritz einsetzen möge. Rühmkorf erinnert sich, trotz-

dem weiter »freundschaftlichen Kontakt«52 mit Röhl und Meinhof 

gepflegt zu haben, befremdet allerdings von den bürgerlichen Zügen, 

die Ulrike Meinhof nach der Geburt ihrer Kinder an den Tag legte. 

Im Dezember 1958 begann Rühmkorf seine Arbeit als Lektor im 

Rowohlt Verlag, der damals in Hamburg residierte. Zugleich konnte 

er seine Lyrik nun jenseits der Zeitschriften in Büchern publizieren : 

Während Heiße Lyrik, erschienen 1956, noch Gedichte der bewähr-

ten Arbeitsgemeinschaft Riegel und Rühmkorf enthielt, hatte Peter 

Rühmkorf 1959 mit Irdisches Vergnügen in g seinen eigenen großen 

Auftritt als Lyriker. Virtuos spielt er in dem Band mit den Formen, 

variiert tradierte Gedichte und findet die Mischung zwischen hohem 

Ton und Umgangssprache, die von nun an sein Publikum begeisterte.

Als besonders eingängig erwies sich Rühmkorfs Lyrik im Vortrag : 

Gemeinsam mit dem Hamburger Jazzpianisten Michael Naura, spä-

ter Redakteur beim NDR, und dessen Quartett trat Rühmkorf 1966 

bei der Aktion ›Dichter auf dem Markt‹ erstmals mit ›Jazz & Lyrik‹ 
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auf den Plan. 3 000 Zuhörer meinte Rühmkorf auf dem Hamburger 

Adolphsplatz erreicht zu haben, während die Presse nur 300 gezählt 

haben wollte. 

Dieser erste Auftritt hatte weitere ungeahnte Folgen, weil Rühm-

korf eine spöttische Klage darüber, dass ihm eine Dichterdachstube 

fehle, am besten in Hamburg-Oevelgönne oder Pöseldorf gelegen, in 

seinen Vortrag53 über die soziale Situation der Lyriker in Deutsch-

land eingebaut hatte. Daraufhin vermietete die Reederfamilie He-

gewisch dem Ehepaar Rühmkorf eine Wohnung in Oevelgönne mit 

Ausblick auf die Elbe. 

Die Psychologin Eva Titze und der Autor hatten sich in der 

konkret-Redaktion kennengelernt, in der Titze als Studentin jobbte, 

und 1964 geheiratet. Eva Rühmkorf, die früh ihre Eltern verloren 

hatte und immer als selbständige, berufstätige Frau leben wollte, 

ist in Hamburg heute vor allem in ihrer Funktion als erste Gleich-

stellungsbeauftragte der Bundesrepublik in Erinnerung. Zum Zeit-

punkt der Hochzeit war sie allerdings noch als Werbepsychologin 

tätig, bevor sie 1968 als Grundsatzreferentin für Strafvollzug in die 

Hamburger Justizbehörde wechselte. 1973 wurde sie Direktorin der 

Jugendstrafanstalt Vierlande. Ihre Klienten nannte ihr Mann, der 

ihre berufliche Leistung bewunderte, liebevoll »Evas Knackis« und 

belauschte ihren Jargon, um ihn für seine schriftstellerische Arbeit 

fruchtbar zu machen.

Ab 1957 stand Rühmkorfs »Schreibmaschinengewehrchen« 

(Ew, 62) also an der Elbe, Oevelgönne 50, »dort, wo der schimmern-

de Fluß sein Kleingeld verspielt« (Ig, 31), mit Blick über den Strand 

und auf den Hafen. Seinen Liegestuhl rückte er in den winzigen 

Balkon-Ausguck an seinem Arbeitszimmer, um das Treiben auf dem 

Fluss und dem beliebten Spazierweg zu verfolgen : »Liegestuhl, mein 

langgestrecktes Leben, / Blicke – weit – vom höchsten Sonnen-

deck : / Schiffe, der Betrachtung hingegeben, / Himmel  : Pflaumen-

fleck !« (Ew, 37)  In vielen Gedichten Rühmkorfs lassen sich maritime 
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Bilder finden, und seine Beobachtungen vom Elbstrand schilderte 

er detailliert in den TABU-Bänden. Der Name eines Hafenbeckens – 

»TOLLERORT« (HE, 22) – entwickelt in einem Rühmkorf-Gedicht 

seine ganze metaphorische Wucht.

Rühmkorf mochte Oevelgönne wegen des »schon recht son-

derbare[n] Zusammentreffen[s] von maritimer Weltläufigkeit und 

kleinkariertem Privatiersdasein«.54 Denn neben den »Hunderte[n] 

Sorten von Schiffen, die mitten durch die Gärten zu fahren schei-

nen«55 und die es mit dem Fernglas näher zu betrachten galt, war 

hier für Rühmkorf in der friedlichen Ko-Existenz von »Spießer[n] 

und Spinner[n]«56, wie er sie nannte, immer das Bodenständige zu 

spüren. Auch wenn er mit vielen Autoren befreundet oder gut be-

kannt war, umgab er sich gern mit Menschen, die nichts mit dem 

Kulturbetrieb zu tun hatten. So suchte er in Hamburg nach Plät-

zen und Gegenden jenseits der gelackten Oberfläche der reichen 

Kaufmannsstadt, was sich ebenfalls in der literarischen Produkti-

on niederschlug. Beispielsweise zeichnet sein Gedicht Unter Stoff 

ins Off (SG, 413) eine Nachtwanderung von St. Pauli nach St. Georg 

nach, den beiden Hamburger Amüsiervierteln, in denen Rühmkorf 

regelmäßig Zeit verbrachte. Ab 1970 bewohnten Rühmkorfs außer 

der Mietwohnung in Oevelgönne noch eine alte Strohdach-Kate in 

Roseburg im Herzogtum Lauenburg, die der Autor gekauft und re-

noviert hatte. Dort verbrachte er das letzte Jahr seines Lebens bis zu 

seinem Tod am 8. Juni 2008.

Rühmkorf, der politisch für sich den (ursprünglich aus der Land-

wirtschaft stammenden) Begriff der ›Meliorisation‹ reklamierte, 

also der schrittweisen Verbesserung, die er der Revolution vorzog, 

trat zeitlebens in keine Partei ein, während seine Frau Eva für die 

SPD in Hamburg als Staatsrätin (1983–87) und danach in Schleswig- 

Holstein als Ministerin tätig war. Der SPD stand Peter Rühmkorf 

dennoch politisch nahe genug, um in Hamburg 1987 anlässlich der 

Bürgerschaftswahl Wahlwerbung für sie zu machen. Rühmkorf re-
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zitierte nicht nur auf Unterstützerpartys Gedichte, sondern hielt am 

14.Mai 1987 bei der großen Wahlveranstaltung »Komm raus!« auch 

eine Rede, von der er hoffte, dass sie der SPD die verlorene Mehr-

heit zurückgewinnen könnte. 

1981 war er beim Hamburger Konzert von »Künstler für den 

Frieden« aufgetreten, einer von der Schauspielerin Eva Mattes 

ins Leben gerufenen Initiative zur Unterstützung der Friedensbe-

wegung, die gegen den von Bundeskanzler Helmut Schmidt mitge-

tragenen NATO-Doppelbeschluss protestierte. Schon 1967 auf der 

Moorweide beim Ostermarsch hatte Rühmkorf eine Rede gegen die 

Atomrüstung gehalten – bürgerschaftliches Engagement in seiner 

Heimatstadt lag ihm immer nahe. Von den zahlreichen Auszeich-

nungen, die ihm im Laufe seines Lebens zuteilwurden, erhielt er in 

seiner Heimatstadt Hamburg 1980 den Alexander-Zinn-Preis, 1993 

die Medaille für Kunst und Wissenschaft sowie 1994 die Plakette 

der Akademie der Künste, deren Mitglied er war. 
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»HAMBORCH HOL DI STIEF

oder du wirst dich schwarz 

ärgern«. Entwurf einer Anzeige 

für die SPD.
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Balkon von Peter Rühmkorfs 

Arbeitszimmer.
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Eva und Peter Rühmkorf 

an ihrem Hochzeitstag.

Als Student. 
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In der Övelgönner Küche. 
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Studentenjob 

als Werbeträger. 

Schreibtisch 

über der Elbe.
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Mit Kindern im Övelgönner 

Hinterhof. Foto: Karin Székessy.
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PETER RÜHMKORF 

UND DIE BÜHNE

von Michaela Nowotnick
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Die unmittelbare Wirkung von Texten auf Zuhörerinnen und Zuhö-

rer war für Peter Rühmkorf ein wichtiger Bestandteil seiner litera-

rischen Arbeit : »Gutes Publikumsecho« (J, 7), schreibt er nicht ohne 

Augenzwinkern in Erinnerung an seine Vorschulzeit. Auch sein 

Spitzname ›Lyngi‹ gehe auf einen performativen Akt zurück : »Ge-

legentlich einer Liliencron-Rezitation (›Ballade von Pidder Lüng‹) 

hängte man mir den Spitznamen Lüng an, der mich über Jahre 

in unterschiedlichsten Spielarten (Lyng, Lynkeus, Lynghi, Wang 

Lung) begleitete und bis heute haften geblieben ist.« (J, 24) 

Peter Rühmkorf zog es auf die Bühne. Als Autor, der Stellung 

nahm, brachte er sich zudem in tagespolitische Debatten ein und 

engagierte sich in zahlreichen Kampagnen. Literatur und Politik 

waren für ihn keine Gegensätze, sondern wurden zusammengedacht. 

Besonders deutlich wird dies nicht nur in den berühmten Lyrik-

lesungen, sondern auch in der weniger bekannten Theaterarbeit. 

Sein erstes Bühnenstück, Die im Dunkeln sieht man nicht, ver-

fasste Peter Rühmkorf als Student 1951/52 gemeinsam mit dem 

Freund aus Schultagen Klaus Rainer Röhl, mit dem er in Ham-

burg in einer Wohngemeinschaft lebte, die später um Werner Bus-

se, Brunhilde Fiebing und Peggy Parnass erweitert wurde. Diese 

»Hochleistungs-Kommune« (J, 40) bildete das Herzstück zahlreicher 

kultureller, vorwiegend bühnenkünstlerischer Projekte, in denen 

Rühmkorf und Röhl nicht nur als Autoren agierten, sondern auch 

selbst Rollen übernahmen. Eines dieser Projekte war die ›Neue 

Studentenbühne e. V.‹, innerhalb der das Kabarett ›die pestbeule‹ 

von den Freunden und Mitbewohnern gemeinsam mit weiteren 

Studierenden der Universität Hamburg 1951 gegründet wurde. Ur-

sprünglich hatten sich, so erinnert sich Peggy Parnass, Rühmkorf, 

Röhl und sie der bereits bestehenden studentischen Theaterbühne 

der Universität anschließen wollen. Dort teilte man ihnen allerdings 

mit, dass Rühmkorf und Röhl zwar willkommen seien, Parnass auf 

Grund ihrer jüdischen Herkunft jedoch nicht.57 Eine Erfahrung, die 

112

7
8

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



auch in Die im Dunkeln sieht man nicht eingeflossen ist, wenn die 

Verantwortung jedes Einzelnen benannt wird, sich mit dem Zweiten 

Weltkrieg und dessen unmittelbaren Folgen auseinanderzusetzen.

Uraufgeführt wurde das Stück unter der Regie von Klaus Rainer 

Röhl an der Emilie-Wüstenfeld-Schule in Hamburg ; ein einwöchi-

ges Gastspiel in der Hamburger Dependance von Werner Fincks 

in Stuttgart gegründeter Kabarettbühne ›Die Mausefalle‹ folgte. 

Insgesamt 13 Darstellende wirkten laut Programmzettel mit, unter 

ihnen neben den Verfassern selbst auch Peggy Parnass. Die im Dun-

keln sieht man nicht beschreibt Schrecken des Krieges und benennt 

dessen Verantwortliche. Gezeigt werden aber auch die Leidenden, 

die, »die im Dunkeln stehen«, wie es bereits im Titel heißt. Ber-

tolt Brechts Dreigroschenoper entnommen, lässt das Zitat den poli-

tischen Anspruch klar erkennen und ist vor dem Hintergrund des 

Vergessens und Verdrängens in der Nachkriegszeit sowie der vielfach 

fehlenden Bereitschaft zur Aufarbeitung zu lesen. Aufrütteln wollte 

das Stück, eine »Schocktherapie« sein und dem Publikum »Denk-

stoff für einige Wochen« mitgeben, wie es in einem begleitenden 

Schreiben der Studierenden heißt.58 Neben Anleihen an das Drama 

des Expressionismus, die vor allem im Aufbau zu finden sind, so-

wie der Orientierung an der Dramentheorie Bertolt Brechts sind in 

Die im Dunkeln sieht man nicht zahlreiche Verweise auf das Werk 

Wolfgang Borcherts auszumachen, das Rühmkorf zeitlebens schätz-

te. Borchert ist zudem der Namensgeber einer Theaterbühne, die 

die Studierenden um Rühmkorf und Röhl ebenfalls zu Beginn der 

50er-Jahre gründeten. Auch wenn auf einem Plakat ein weiteres, 

nicht überliefertes Stück Rühmkorfs erwähnt ist, wurde im ›Wolf-

gang Borchert-Theater‹ wahrscheinlich lediglich Von morgens bis 

mitternachts des expressionistischen Autors Georg Kaiser aufgeführt. 

Ab Mitte der 50er-Jahre wandte sich Rühmkorf zunächst zu-

gunsten anderer Vorhaben vom Theater ab. Gemeinsam mit Werner 

Riegel arbeitete er beispielsweise an der Zeitschrift Zwischen den 
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Kriegen, verfasste eine Biografie zu Wolfgang Borchert und sammel-

te Kinder- und Abzählreime, die in dem Band Über das Volksvermö-

gen erschienen sind, und veröffentlichte vor allem erste Gedichtbän-

de. Der erneute Schritt zum Theater mag in Zusammenhang mit 

der Lyrikkrise Ende der 60er-Jahre gestanden haben, die sich unter 

anderem in sinkenden Absatzzahlen bemerkbar machte. Aus diesem 

Grund wandten sich Autorinnen und Autoren vielfach neuen Text-

gattungen zu, wobei das im Entstehen begriffene politische Theater 

der Bundesrepublik Deutschland zunehmend an Bedeutung gewann. 

Auch Peter Rühmkorf erprobte nun erneut das Schreiben für die 

Theaterbühne und veröffentlichte 1969, mehr als zehn Jahre nach 

Die im Dunkeln sieht man nicht, sein erstes eigenständiges Stück. 

Vorstudien von Was heißt hier Volsinii ? Bewegte Szenen aus dem klas-

sischen Wirtschaftsleben gehen in die Jahre 1964 und 1965 zurück, 

als er einige Zeit in der Villa Massimo in Rom verbrachte. Dort wur-

de er auf den Stoff um die etruskische Stadt Volsinii aufmerksam, 

die sich im dritten Jahrhundert v. Chr. mehr als 30 Jahre lang der 

Unterwerfung Roms widersetzt hatte. Bei Was heißt hier Volsinii ? 

handelt es sich um ein hochgradig politisches Stück, das im Rah-

men einer historischen Handlung aktuelle Konflikte thematisiert. 

Rühmkorf gestaltete das Stück als Parabel auf den Klassenkampf 

und stellte das Aufbegehren von Unterdrückten gegen die Machtha-

ber in den Mittelpunkt. Zugleich »werden die kapitalistische Wohl-

standsgesellschaft und ihre Machtstrukturen«59 mit überdeutlichen 

Verweisen auf zeitaktuelle Phänomene wie soziale Ungleichheit oder 

den Vietnamkonflikt geschildert. Zunächst fand sich keine bundes-

deutsche Bühne, die bereit war, das Stück umzusetzen. Gründe hier-

für können bislang nur vermutet werden, lagen aber möglichweise 

neben der politischen Brisanz auch in Aufbau und Gestaltung von 

Was heißt hier Volsinii ? begründet : Es agieren etwa 50 Figuren, die 

meisten von ihnen als Handlungsträger, sodass es mitunter schwie-

rig ist, den Inhalt nachzuvollziehen und den Kernaussagen zu folgen. 

114

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E



Einer Inszenierung – so zeigt bereits ein erster Blick in den Text – 

musste eine intensive Bearbeitungsphase vorausgehen.

Jemand, der sich hiervon nicht abschrecken ließ, war der Drama-

turg und Regisseur Hans Bunge, der ab 1970 mit Rühmkorf zu Fra-

gen des Stücks und einer möglichen Umsetzung in Kontakt stand. 

Bunge, von 1956 bis 1962 Leiter des Brecht-Archivs in Berlin und 

von 1968 bis 1970 Dramaturg am Volkstheater in Rostock, wech-

selte 1970 zum Deutschen Theater nach Ost-Berlin. Was heißt hier 

Volsinii ?, die Kritik am westlich-kapitalistischen System durch den 

bekannten und bekennenden linkspolitischen Lyriker aus der Bun-

desrepublik, wollte Bunge als eines seiner ersten Stücke am neuen 

Wirkungsort, einem der bedeutendsten Theater der DDR, inszenie-

ren. Von diesem Plan konnte er Hans Anselm Perten überzeugen, 

der ab 1970 am Deutschen Theater als Intendant arbeitete. Bunge 

nahm sich des Stückes an, strich Figuren, kürzte Szenen und ar-

beitete einige Passagen radikal um. In Absprache mit Rühmkorf 

brachte er den Text in eine inszenierungsfähige Fassung, hinter der 

der Autor weiterhin stand. Für die Gestaltung des Plakats und die 

Kostümentwürfe, die nach Zeichnungen von Peter Rühmkorf ent-

standen, konnte der bedeutende Grafiker und Illustrator Werner 

Klemke gewonnen werden. Schon während der Bearbeitungsphase 

stieß Bunge wiederholt an Grenzen. Mehrmals wurde die Inszenie-

rung verschoben und umgeplant. Vor allem das Ensemble, mit des-

sen Mitgliedern Bunge während seiner Zeit am Deutschen Theater 

nicht warm zu werden schien, sprach sich mehrheitlich gegen die 

mit großem Aufwand betriebenen Bemühungen aus. Als Gründe 

wurden die unverhältnismäßig hohen Kosten genannt und die Idee 

von Autor und Regisseur, die Schauspielerinnen und Schauspieler in 

Kostümen auftreten zu lassen, die an antike Vasen angelehnt waren. 

Befürchtet wurde seitens des Ensembles ein Desaster in jeglicher, 

auch finanzieller Hinsicht ; der Theaterleitung wurde ein Mangel 

an kritischer Haltung vorgeworfen.60 Unklar ist, ob auch politische 
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Gründe in die Entscheidung eingeflossen sind, d. h. Autor und Stück 

für das Deutsche Theater nicht tragbar waren. Fest hingegen steht, 

dass die Premiere von Was heißt hier Volsinii ? – nach über einem 

Jahr der Planung, Bearbeitung und Ankündigung – nicht stattfand.

Bald bot sich eine neue Gelegenheit : Unter der Leitung von 

Hansjörg Utzerath wurde das Stück in der Spielzeit 1972/1973 am 

Düsseldorfer Schauspielhaus uraufgeführt. Kurz zuvor hatte am 

Schauspielhaus Dortmund ein weiteres Bühnenstück Peter Rühm-

korfs Premiere. Auch dieses Werk hat einen hohen politischen An-

spruch : Vor dem Panorama eines Ausflugslokals wird in Lombard 

gibt den Letzten der kapitalistische Konkurrenzkampf zweier ver-

feindeter Gastwirte geschildert, »in Szene gesetzt als kapitalisti-

sches Spektakel, als Operette aus dem wilden Westen«, wie es im 

Klappentext der 1972 im Verlag Klaus Wagenbach erschienenen 

Textfassung heißt. Zwei Jahre später wurde Rühmkorfs drittes und 

letztes Theaterstück, Die Handwerker kommen, veröffentlicht. Der 

Autor nimmt hier Abstand von der vordergründigen Kritik am Ka-

pitalismus und dessen wirtschaftlichen Strukturen und schildert 

den Verfall einer Familie im eigenen Wohnzimmer. Angelehnt an 

das Theater des Absurden wird in grotesken Szenen die Renovie-

rung eines Wohnraums beschrieben, die die darin lebenden Fami-

lienmitglieder auseinandertreibt und letztendlich in den Bau einer 

Mauer mündet. Erneut war der Weg auf die Theaterbühne von 

Rückschlägen begleitet, eine geplante und vertraglich festgehaltene 

Umsetzung an den Bühnen der Stadt Köln wurde nicht realisiert.61 

Die einzige Inszenierung des bühnenarchitektonisch aufwändigen 

Stücks fand 1977 an der Probebühne der Stadt Osnabrück statt, ge-

spielt vom Amateurtheater der lokalen Volkshochschule unter der 

Regie von Hans Jürgen Meyer.

Während Die im Dunkeln sieht man nicht nahezu ausschließlich 

positive Kritiken erhielt, sind die Stimmen zu den drei allein von 

Peter Rühmkorf verfassten Stücke in der Presse sowie in der For-
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schungsliteratur überwiegend negativ. Sie wurden als nicht spielbar 

bezeichnet, als überambitioniert oder schlichtweg als unverständlich 

und in der Handlung sowie in der Figurenrede für ein Publikum 

nicht nachvollziehbar. Rezensionen fokussieren vor allem auf Rühm-

korfs Auseinandersetzungen mit den Aufführungsstätten sowie auf 

Begleitumstände der Inszenierungen. In der Forschungsliteratur 

wird das Bild des versagenden Bühnenautors Peter Rühmkorf ge-

zeichnet, insbesondere frühe Sekundärexte sprechen davon, dass 

»Rühmkorfs ästhetische und gesellschaftskritische Intentionen […] 

insgesamt als gescheitert betrachtet werden«62 müssen. Für Peter 

Rühmkorf, der Besprechungen vielfach als »Rechthaberei des Re-

zensionswesens« (WI, 80) empfand, waren die Erfahrungen am Thea-

ter in mehrfacher Hinsicht eine Enttäuschung. Nicht nur erschienen 

kaum positive Kritiken, auch wurden die Stücke nach jeweils nur 

einer Spielzeit aus dem Programm genommen. Das große Publikum, 

das er zu erreichen gehofft hatte, blieb aus.

Auf der Bühne begeistern sollte Peter Rühmkorf dennoch, und 

zwar mit Lesungen, für die er in beiden Teilen Deutschlands bekannt 

wurde. Er überzeugte dabei als Rezitator eigener Gedichte, die er im 

unverwechselbaren ›Rühmkorfsound‹ vor wachsendem Publikum 

vortrug. Seine größten Erfolge feierte Peter Rühmkorf allerdings 

in den zahlreichen Veranstaltungen unter dem Titel ›Jazz & Lyrik‹. 

Dieses in den USA von Autorinnen und Autoren der Beat-Generati-

on gemeinsam mit Jazz-Musikern entwickelte Format wurde Ende 

der 50er-Jahre auch in Deutschland populär. Rühmkorf, der ›Jazz 

& Lyrik‹ im deutschen Sprachraum entscheidend mitprägte, war 

schon einige Jahre zuvor im Hamburger »Literatur- und Jazzkeller 

›Anarche‹« mit dieser Verbindung aus Gedichtvortrag und Musik 

in Berührung gekommen (Pv, 35). 1966 folgte er der Aufforderung 

des Schutzverbands Deutscher Autoren e. V., auf öffentlichen Plät-

zen aufzutreten, und veranstaltete auf dem Hamburger Adolphs-

platz eine von Jazzmusik begleitete Lesung. Mit dem Pianisten und 
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NDR-Redakteur Michael Naura und dem Vibraphonisten Wolfgang 

Schlüter, die beide schon bei diesem ersten Auftritt an seiner Seite 

standen, sollte Rühmkorf eine jahrzehntelange Zusammenarbeit 

mit zahlreichen Vorstellungen in der Bundesrepublik, aber auch in 

der DDR verbinden. Während anfangs das gesprochene Wort die 

Veranstaltungen dominierte, entwickelten die Instrumentalisten in 

späteren Jahren ausdrucksstarke Soli. Dass Naura als Komponist oft 

einfache Akkordfolgen und Strukturen mit Anklängen an den Blues 

und das Kirchenlied nutzte, ließ Rühmkorf Raum für seinen Vor-

trag. Die Auftritte erlangten vorwiegend im norddeutschen Raum 

Kultstatus und sicherten Rühmkorf ein begeistertes Publikum.
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Die im Dunkeln sieht man nicht, 

Plakat der Uraufführung an der Emilie-

Wüstenfeld-Schule in Hamburg mit 

Zeichnungen von Peter Rühmkorf.
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Die im Dunkeln sieht man nicht. 

Programmzettel zur Aufführung 

an der Emilie- Wüstenfeld-Schule 

in Hamburg.
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Die im Dunkeln sieht man nicht. 

Programmzettel zur Aufführung 

in Werner Fincks Hamburger 

»Mausefalle«.
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Die im Dunkeln sieht 

man nicht. 
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Mit Studierenden der Universität 

Hamburg. Vorn im Bild: Peggy Parnass. 

Foto: Jürgen Fischer, Pressefotograf. 

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E



Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



Plakat des Wolfgang Borchert-

Theaters von 1953.
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Die Handwerker kommen, 1974. 

Arno Schmidt Stiftung.
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Strichfassung Was heißt hier 

Volsinii? von Hans Bunge. Archiv 

des Deutschen Theaters Berlin. 

8

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



Lombard gibt den Letzten, 1972. 

Arno Schmidt Stiftung.  

9
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Mit Michael Naura (links) und 

Wolfgang Schlüter (rechts). 

Foto: Christina Naura. 
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ERINNERN 

UND 

SCHREIBEN

von Susanne Fischer
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Mit Die Jahre die Ihr kennt legte Peter Rühmkorf 1972 eine eigenwil-

lige Autobiografie vor ; es war zugleich seine erste literarische Aus-

einandersetzung mit der eigenen Lebensgeschichte. Bereits der Un-

tertitel Anfälle und Erinnerungen legte nahe, dass es sich hier nicht 

um die übliche Lebensrückschau handelt. Zu Beginn der 70er-Jahre 

boomte die autobiografisch geprägte Literatur in Deutschland. Das 

ist vor allem als Reaktion auf die politisierte Literatur der späten 

60er zu verstehen, als Antwort auf enttäuschte Hoffnungen, auch 

wenn Peter Rühmkorf auf die Feststellung Wert legte, dass es sich 

bei seinem autobiografischen Projekt nicht »um einen Fall von 

Anschlusskriminalität«63 handele. Er wollte nicht seine Privatge-

schichte erzählen, sondern das Exemplarische und gesellschaftlich 

Bedingte in der eigenen Biografie erkennen und literarisch vermit-

teln : »Wie hängt ein privates Leben mit dem generellen, mit dem 

kollektiven Hintergrund zusammen ?«64 

In der Retrospektive unterlegt Rühmkorf seine autobiografi-

schen Bemühungen allerdings mit der Sehnsucht nach biografischer 

Kohärenz angesichts der fragmentierten linken Bewegung und reiht 

sie damit in die literarische Strömung der Zeit ein : 

Erst als […] die schönen Ideen von freier Selbstbestimmung und 

genossenschaftlicher Mitbestimmung dem antiautoritäten Spalt-

pilz zum Opfer gefallen waren und am Ende nur noch Fraktionen, 

Sekten, Gruppen und Grüppchen, Clubs und Clübchen ihre Al-

leinvertretungsansprüche geltend machten, schien es mir an der 

Zeit, meine eigene Vita noch einmal durchzubuchstabieren und 

die einzelnen Abschnitte auf ihren Zusammenhang hin zu unter-

suchen.65 

Die »einzelnen Abschnitte« werden auch formal verdeutlicht, denn 

auffällig ist schon auf den ersten Blick die Segmentierung des Tex-

tes in kurze, durchnummerierte Blöcke. Diese folgen zwar einer 

allgemeinen Lebenschronologie, wobei aber die Auslassung vieler 

132
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Epochen und Ereignisse nicht explizit thematisiert wird. Es gibt we-

der große Kapitel im Sinne der üblichen Einteilung einer Lebens-

geschichte, noch – außer am Ende des Buches – eine Datierung wie 

in einem Tagebuch oder einer Chronik. Innerhalb der Chronologie 

werden die Lebensabschnitte recht unterschiedlich gewichtet. Be-

trachtet man die ersten zwölf Kurzkapitel zur Kindheit, ehe es um 

Krieg und Nationalsozialismus geht, ist zu beobachten, dass Rühm-

korf versucht, mit wenigen Sätzen Exemplarisches zu erzählen : 

1.) Geboren am 25. 10. 1929 als Sohn der Lehrerin Elisabeth R. 

und des reisenden Puppenspielers H. W. (Name ist dem Verf. 

bekannt) in Dortmund. Die Stadt soll ruhig mal was springen 

lassen. (J, 7)

Bereits dieser Auftakt wirkt provokativ : Aus der Abkürzung der 

elterlichen Nachnamen ergibt sich implizit die uneheliche Geburt, 

ohne vom Drama der Mutter zu berichten, die als unverheiratete 

Pastorentochter mit 34 Jahren ein Kind von einem verheirateten 

Mann erwartete. Auch, dass sie die Geburt zunächst ihrer Familie 

gegenüber verheimlichte und ihren Sohn für einige Zeit zu Pflege-

eltern gab, verschweigt Peter Rühmkorf an dieser Stelle. Dass der 

Vater in dieser Kindheit gar keine Rolle spielte, erfährt der Leser 

erst im neunten Mikrokapitel. Man kann diese Eröffnung des Textes 

als rezeptionssteuernd verstehen : Das erzählende Ich hat eine beson-

dere Geschichte und wird sie auf überraschende Art präsentieren. 

Die ersten zwölf Kurzkapitel berichten knapp über die unehe-

liche Geburt, den Ort der Kindheit, das Schlafwandeln, ein erstes 

Gedicht, frühe archäologische Interessen, nicht der Norm entspre-

chende Körperlichkeit, kindliche Sexualerfahrungen, Disziplinie-

rung durch die Schule, den Versuch, mit der Abwesenheit des Vaters 

umzugehen, die Neigung des Kindes zum Dichten statt zu Abenteu-

erspielen, die erste Bekanntschaft mit sexualisierten Spielen. 
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3.) Einige Jahre lang Schlafwandler. Ich zünde die Kerze an und 

schreite gemessen wie das Darmolmännchen durch das ganze 

Haus. Einmal erwache ich vor brennenden Gardinen. Eine Ge-

burtstagsgesellschaft wirbelt heran und löscht mit Kleidern und 

Waschwassergüssen. Nachhaltige Eindrücke von großer Festlich-

keit. (J, 7) 

Die ironische Brechung der Erzählhaltung wird hier sofort deutlich, 

schon weil Rühmkorf sich schwerlich beim Schlafwandeln beob-

achtet haben kann. Auch die dem Kind untergeschobene Empfin-

dung »großer Festlichkeit« ist nur als ironischer Kommentar des 

sich erinnernden Erwachsenen richtig einzuordnen. Der implizite 

Anspruch von Erinnerungsliteratur, ›wahrhaftig‹ über das eigene 

Leben zu berichten, wird schon hier subtil in Frage gestellt. Die 

Wahrhaftigkeit liegt in der literarischen Gestaltung der Erinnerun-

gen, nicht in ihrer Authentizität.

Als Künstler von Jugend an zeichnet sich der Autor in den zwölf 

exemplarischen Kindheitskapiteln : Im Abseits – als uneheliches 

Kind und Schlafwandler, mit der Erfahrung abweichender Kör-

perlichkeit (»Storchenbein« (J, 7)) – reagiert er mit künstlerischer 

Aktivität, nämlich Dichtung, die ihm bei verschiedenen Publikums-

gruppen Erfolg bringt. Aber auch diese Sub-Erzählung der frühen 

Künstlerschaft als Reaktion auf die empfundene Ausgrenzung wird 

ironisiert : »Erste tastende Versuche auf dem Gebiet der erotischen 

Lyrik : ›Hänschen klein / Ist ein Schwein / Steckt seinen Piedel ins 

Loch hinein.‹ Trotz der moralisierenden Akzente mein künstleri-

scher Durchbruch.« (J, 7) 

Ad absurdum wird die gesamte autobiografische Kindheitserzäh-

lung spätestens dort geführt, wo Rühmkorf zugibt (oder vorgibt), 

sich an ganze Jahre der Kindheit kaum erinnern zu können : »Weiß 

beim besten Willen nicht mehr, was ich zwischen dem 6. und dem 

9. Lebensjahr gemacht habe.« (J, 9) Die Erwartungshaltung der Leser, 
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mit authentischen Erinnerungen konfrontiert zu werden, unterläuft 

der Autor mit dieser Volte schon am Anfang des Textes. Das hat zwar 

keine Konsequenzen im Hinblick auf die beanspruchte Glaubwürdig-

keit in der Schilderung späterer Epochen, aber es gibt einen deutli-

chen Hinweis auf die Willkürlichkeit in der Auswahl und der Präsen-

tation einzelner Lebensereignisse im weiteren Verlauf des Buches. 

Vermutlich ist diese Erzählhaltung, die dem Leser eine Mög-

lichkeit zur Distanzierung lässt, auch der Epoche geschuldet, in die 

Rühmkorfs Kindheit fiel : Der Bericht über eine Kindheit im Natio-

nalsozialismus kann nicht affirmativ-identifikatorisch ausfallen, aber 

in Rühmkorfs Fall auch nicht heroisch-widerständig, weil der Autor 

als 1929 Geborener zu jung für die aktive Teilnahme am politischen 

Widerstand war, wenn er auch als Jugendlicher nicht systemunter-

stützend agierte. Er wählt deshalb als Erzähler die Position des iro-

nisierenden Außenseiters, die er zugleich schon für seine kindliche 

Perspektive auf die Welt reklamiert.

Die Jahre die Ihr kennt ist eine Montage : Rühmkorf behält da-

rin auch für spätere Lebensepochen die kurzen Abschnitte über 

Selbst-Erlebtes bei, die statt einer kontinuierlichen Biografie-Er-

zählung ein dem Anschein nach willkürlich zusammengestelltes 

Mosaik aus Lebensausschnitten ergeben, wobei Kohärenz vor allem 

atmosphärisch durch die ironisierende Erzählhaltung erzeugt wird. 

Hineingemischt in die Erinnerungsfragmente werden ältere Texte 

Rühmkorfs aus der jeweils beschriebenen Lebensphase. Zum Teil 

unveröffentlicht oder nur an unzugänglichem Ort gedruckt – wie 

ganz frühe Gedichte, Schulaufsätze und Lektorats-Gutachten aus 

dem Rowohlt Verlag oder Texte aus der hektografierten Studenten- 

Zeitschrift Zwischen den Kriegen –, bieten sie dem Leser eine neue 

Perspektive auf den Autor, der damit für sich reklamiert, dass sich 

die durchlebte Zeit nicht nur durch seine Erinnerungsprosa charak-

terisieren lässt, sondern zugleich durch seine älteren Texte für den 

Leser an Profil gewinnt. 
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Doch es ging ihm um mehr, er platzierte auch seinen zentralen, 

umfangreichen literaturkritischen Aufsatz Das lyrische Weltbild der 

Nachkriegsdeutschen in diesem Buch, der bereits zehn Jahre zuvor, 

1962, erstmals erschienen war. Politische und literaturpolitische Re-

den nahm Rühmkorf ebenfalls in das Buch auf, um das Selbstporträt 

und die Zeitgeschichtsskizze abzurunden. Möglicherweise dienten 

dem Autor die Texte zu Themen jenseits des eigenen Lebens nicht 

nur zur Verbreitung der eigenen politischen und literaturpolitischen 

Perspektive, sondern auch als Gegengewicht angesichts der Gefahr, 

die persönlichen Erlebnisse und Stimmungen allzu wichtig zu neh-

men, denn im späteren TABU II reflektierte Rühmkorf eher kri-

tisch über das Projekt :

Mit 41 auf einmal sein ganzes Leben aufzeichnen wollen ? Ord-

nung in einen Haufen von Sperrmüll bringen […] aus losen Blät-

tern sich eine Biografie erfädeln ? […] Daß man so etwas einmal 

gewesen sein soll – diese sich selbst in diesem kleinen privaten 

Rahmen noch blähende Imponierfigur. Hochfahrenheit und Wich-

tigtuerei bis tief in die Syntax. Kein Triumph. Nur Elend. (TBII, 9) 

Die Jahre die Ihr kennt erschien als erster Band der Rowohlt-Reihe 

das neue buch, die auf die 1968 einsetzende Debatte vom ›Tod der 

Literatur‹ reagierte. Der Rowohlt-Lektor Jürgen Manthey sah hier 

eine Chance, verlorenes Terrain der Literatur zurückzugewinnen. 

Allerdings sei eine pure literarische Reihe heutzutage unmöglich, 

so Mantheys Ansatz, Information und Reflexion, die aktuelle De-

batte über Ästhetik und Kommunikation müssten gleichberech-

tigt vertreten sein.66 

In dieses Konzept passte Rühmkorfs Projekt einer autobiografischen, 

literarisch gestalteten Erzählung, die mit politischen und literatur-

kritischen Texten kombiniert war, hervorragend, denn es löste den 

Reihenanspruch in einem einzigen Buch ein und verschaffte mit 
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seinem ungewöhnlichen Ansatz der Reihe, in der danach unter an-

derem Werke von Nicolas Born, Rolf Dieter Brinkmann, Friedrich 

Christian Delius, Wilhelm Genazino und Elfriede Jelinek erschie-

nen, die nötige Aufmerksamkeit. Yaak Karsunke vermerkte in einer 

Rezension der Jahre allerdings negativ, dass Rühmkorf »eher den 

Zettelkasten zu seiner Biografie als diese selbst« veröffentlicht habe 

und die neue Reihe sich als »die übliche willkürliche Textversamm-

lung ohne allzu klar erkennbares Konzept« entpuppt habe.67 Da die 

Gesamtauflage der Jahre bis 1986 33 000 Exemplare betrug, kann 

man davon ausgehen, dass die Leser diese Einschätzung nicht teil-

ten, sondern vielleicht gerade in der besonderen Struktur, in der 

Montage aus Erinnerungsbruchstücken und älteren Texten, ihre 

eigene Wirklichkeitswahrnehmung gespiegelt fanden. Rühmkorf 

folgte später noch einmal in Einmalig wie wir alle einem vergleich-

baren Prinzip, indem er Gedichte, Essays und Briefe in einem Band 

mischte.68 

Als Montage anderer Art präsentiert sich der späte Bildband 

Wenn ich mal richtig ICH sag …, erschienen zum 75. Geburtstag 

des Autors. Eine Fülle von Fotos, Abbildungen von Dokumenten, 

Auszügen aus Texten und Interviews gruppieren sich zwanglos zum 

Bilder-Lesebuch, wie der Untertitel treffend lautet. Auch dieser Band 

folgt weitgehend Rühmkorfs Lebenschronologie, muss also als auto-

biografische Schrift verstanden werden, obwohl er kaum eigens für 

diese Publikation verfasste Texte enthält. Eine der Ausnahmen ist 

die Eröffnung des Textes : 

Geboren am 25. Oktober in Dortmund. Sogenannter »Schwarzer 

Börsenfreitag« an der New Yorker Wall Street, dessen Beben-

wellen noch das Wochenbett meiner Mutter erschüttert haben 

müssen. Sie erklären mir selbst mein lebenslanges Interesse an 

sozialökonomischen Fragen und die Themenwahl meiner literari-

schen Interessengegenstände. (WI, 7) 
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Hier zeigt sich, gerade in der Abwandlung des Textes, die Verbin-

dung zu Jahre – wieder eine Ironisierung, die biografisches Erzählen 

an sich unterläuft, diesmal als absurde Verbindung zwischen einer 

Koinzidenz disparater Ereignisse (Börsen-Crash/Geburt) und Peter 

Rühmkorfs schriftstellerischer Interessenlage.

Die lockere Form erlaubte, anders als noch in den Jahren, auch 

thematische ›Kapitel‹ – tatsächlich gibt es gar keine Kapitel oder 

Unterteilungen, sondern Gruppierungen von Dokumenten, Fotos 

und Zitaten auf Doppelseiten, die sich einzelnen Lebens-Episoden 

oder Themen widmen. Hier wird nicht mehr der Konnex zwischen 

persönlicher Geschichte und Gesellschaft untersucht, hier steht der 

Dichter Peter Rühmkorf im Mittelpunkt – es ist ein Rückblick auf 

das Geleistete und Erreichte. Das Studentenkabarett ›die pestbeu-

le‹ wird ausführlich gewürdigt, sowie Rühmkorfs Mitarbeit an ver-

schiedenen Zeitschriften, einzelne seiner Publikationen und seine 

Tätigkeit für das Theater. Zu ›Jazz & Lyrik‹ findet sich ein zeitüber-

greifender Abschnitt. Viele Fotos, die Rühmkorf mit berühmten 

Kollegen zeigen, sind abgebildet, wie auch Briefe prominenter Au-

toren. Eine eigene Abteilung bilden Porträts von Rühmkorf, die von 

verschiedenen Künstlern angefertigt wurden (FW Bernstein, Ro-

bert Gernhardt, Horst Janssen, Johannes Nawrath, Ali Schindehüt-

te, Eberhard Schlotter, Hans Traxler). Den Künstlerfreundschaften 

mit Günter Grass und Horst Janssen sind eigene Kapitel gewidmet, 

aber auch Eva Rühmkorf, Freunde, Rühmkorfs Kater, die Wohn-

orte Oevelgönne und Roseburg bekommen viel Raum zugestanden. 

Rühmkorfs komplizierter Beziehung zum Literaturkritiker 

Marcel Reich-Ranicki, der zugleich als Redakteur der Frankfurter 

Allgemeinen Zeitung ein wichtiger Auftraggeber für Rühmkorfs Kri-

tiken war, wird durch den Abdruck zweier Briefe Reich-Ranickis 

und einer Antwort Rechnung getragen. Die Fehde69 zwischen ihnen 

anlässlich Reich-Ranickis Verriss von Günter Grass’ Ein weites Feld 

wird nicht erwähnt, was symptomatisch ist : Wenn ich mal richtig 
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ICH sag … zeigt sich auch als eine vom Jubilar selbst zusammenge-

stellte Huldigungsschrift, in der überwundene Konflikte, anders als 

noch in den Jahren, keine Rolle mehr spielen.

Damit passt Wenn ich mal richtig ICH sag … zum ähnlich opu-

lent geratenen Band Von mir zu Euch für uns, fünf Jahre zuvor eben-

falls anlässlich eines runden Geburtstages erschienen. In Von mir 

zu Euch für uns versammelte Rühmkorf Abbildungen seiner Zeich-

nungen und Widmungsgedichte für Freunde sowie Postkarten, die 

er, teils gereimt und mit Zeichnungen versehen, an Freunde und 

Bekannte geschrieben hatte. Andere Texte von Rühmkorf sind in 

diesem Band nicht enthalten, eventuelle Antworten der Angeschrie-

benen wurden nicht mit abgedruckt.
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Rühmkorfs Cover-Entwurf zu 

Die Jahre die Ihr kennt. 
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Handpuppe von Hans Westhoff, dem Vater 

Peter Rühmkorfs, den er nie kennenlernte. 

Foto: Münchner Stadtmuseum, Sammlung 

Puppentheater / Schaustellerei.

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p
ra

s
e
tt

e
r 

- 
V

4
.5

c
 (

p
d
f)

F
u
jif

ilm
 B

ri
lli

a
 L

H
-P

J
E



Pappfiguren ›Max und Moritz‹ 

aus dem Nachlass. 

9
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»DAS TAGEBUCH – 

DER LETZTE 

LEBENSFADEN«

von Stephan Opitz
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Diese Zeile steht im Tagebuch-Manuskript (im Folgenden : Tage-

buch M)70 vom 22.Februar 1976. Sie trifft den Grundton, den Peter 

Rühmkorf dem Genre Tagebuch und seinem eigenen Arbeiten mit 

und in diesem Genre von Anfang an zugemessen hatte: Den Zweifel 

zum einen, ob das Tagebuch mit dem wirklichen Leben überhaupt 

irgendetwas zu tun haben könnte. Und die Gewissheit zum anderen, 

dass diaristisch-autobiografisches Schreiben immerhin und ohne je-

den Zweifel einen »Lebensfaden« bildet und mit dem Leben (und 

das heißt für Rühmkorf immer : auch mit der Kunst) zu tun hat. 

Vielleicht spinnt es nur einen ›letzten‹ Lebensfaden in vermutlich 

doppeltem, also temporalen und literarisch-qualitativen Sinn, aber 

es verspricht eine zumindest literarische Existenzsicherung. Die 

Ambivalenz und Dialektik einer auch Tagebuch-Autorschaft war 

Peter Rühmkorf seit den 70er-Jahren bewusst. Er bearbeitete und 

inszenierte dieses Thema bis zu seinem Tod – durchaus nicht ohne 

Erfolg.

DAS MATERIAL

Die schiere Menge der Tagebücher ist gewaltig. Vom 29. März 1973 

bis zum 2.April 2006 ist der zeitliche Bogen des unveröffentlich-

ten, handschriftlichen Tagebuchs (archiviert in 34 Marbacher Ar-

chivkästen, DLA) auf einiges über 30 000 A5-Seiten gespannt. Die 

Transkriptionen Rühmkorfs aus dem Manuskript ins Typoskript, 

Tagebuch T, umfassen die Zeiträume 13. April 1971 bis 29. März 1980, 

21.Dezember 1988 bis 30. August 1991 auf knapp 6 000 A4-Seiten 

(aufbewahrt in 9 Marbacher Archivkästen, DLA). Der Zeitraum 

vom 21. Dezember 1988 bis 26. März 1991 ist in TABU I (1995) ver-

arbeitet und publiziert, der vom 13. April 1971 bis zum 19.Juni 1972 

im ersten Teil von TABU II (2004)71. 
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Die zeitliche Differenz zwischen den Tagebüchern M, begin-

nend am 29. März 1973, und den auf den Manuskripten gründenden 

Tagebüchern T, beginnend am 13. April 1971, ist auffällig; dass Peter 

Rühmkorf keine handschriftliche Grundlage für die Erstellung ei-

nes Typoskripts genutzt hätte, kann man bei diesem Autor ausschlie-

ßen. Im Zuge des Transports und der archivalischen Aufarbeitung 

des größten Einzelnachlasses eines Autors im DLA wurde engma-

schig nach diesen Manuskripten gesucht – ohne Erfolg.

MANUSKRIPT, TYPOSKRIPT, TABU

Eine Notiz im Tagebuch M vom 6. Dezember 1977 : »Morgen Sperr-

müll : die ersten TB-Fetzen gehen ab. Der Eiter, die Lymphe. Die 

Kunst, Papier zu vernichten. Anderthalbjahre sorgfältig zerrissen – 

abfahren lassen – zu Grab – zu Müll. Mein eigener Müll-Unterneh-

mer.« Zwei Wochen vorher, am 24. November 1977, hält er im Tage-

buch M fest : »TB 71 abgeschrieben – ganz grobe Handlung alles. 

Aber auf Feinheiten sollte man vielleicht achten, wenn alle Hand-

lung aus dem Leben gewichen ist …«

Rühmkorf schrieb bereits in den späten 70er-Jahren seine Tage-

bücher mit der Maschine ab. Nach der Fertigstellung eines Typo-

skripts wurden die ersten »[a]nderthalbjahre [des Tagebuchs M, 

Anm. St.O.] sorgfältig zerrissen«; nach Sachlage des Nachlasses ein 

paar Monate mehr, der Bestand Tagebuch M beginnt im März 1973. 

Für eine sehr früh einsetzende Arbeit mit Typoskripten spricht auch, 

dass Rühmkorf das Tagebuch-Material für den offenbar lange vor 

TABU I und TABU II schon geplanten Zeit- und Tagebuchroman 

nutzen wollte. Dieses Unternehmen erwähnt er zum ersten Mal rund 

zwei Wochen vor dem Entsorgungsnotat, am 21. November 1977, im 

Tagebuch M:  »Heute morgen NDR-Termin für Rezension ›Das gro-
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ße deutsche Gedichtbuch‹ ausgemacht + übe jetzt lesen … Gehe aber 

schon 2 Stunden so intensiv mit dem Gedanken an den geheimen Ta-

gebuchroman um, daß ich auch diesen Text lese, heimlich, bänglich, 

als sei er ein kaschiertes Produkt, eine Larve … Maske …«.

Da Rühmkorf über Jahrzehnte hinweg fast immer mit gleichen 

Schreibmaschinenmodellen schrieb (Olympia Monica, in Schriftty-

pe Pica) und auch den Satzspiegel seiner Typoskripte nie änderte, 

sind chronologische Überlegungen, wann er welche Tagebücher M 

nutzte, um Tagebücher T zu schreiben, kaum anzustellen. Der Zeit-

raum von August bis November 1975 allerdings fällt im Tagebuch 

T auf, denn Rühmkorf benutzte hier eine andere Schreibmaschine : 

Anfang der 90er-Jahre erhielt er eine mechanische Büroschreibma-

schine mit der Perl-Schrift aus den Altbeständen des Nordkollegs in 

Rendsburg.72 Einen weiteren eindeutigen Hinweis Rühmkorfs auf 

das Abschreiben (und immer auch Bearbeiten) der Tagebücher M 

in den 90er-Jahren gibt dazu die erste Seite des Tagebuch T-Kon-

voluts, das nach dem 6. Februar 1974 einsetzt : »22. Dez 73 – 6. 2. 74 

z. Zt. des Abschreibens unauffindbar : Ostern 91«. Die Tagebücher 

M zwischen dem 22. Dezember 1973 und dem 6. Februar 1974 sind 

übrigens vorhanden. Für eine weit in die 90er-Jahre reichende Typo-

skriptarbeit spricht auch der Befund, dass Rühmkorf im Tagebuch 

T, manchmal handschriftlich, vermerkt, dass er Notate aus Tage-

buch M nicht mehr lesen könne.

Die sachlich-inhaltliche und in Teilen auch stilistische Differenz 

zwischen Tagebuch M und Tagebuch T ist durchgängig deutlich. 

Tage buch T ist ausformulierter, hinsichtlich der eigentlichen Tages-

einträge meistens umfangreicher, schließlich eleganter und poin-

tierter, und wenn man so will : dichterischer. Zuweilen ist es auch 

einen Hauch weniger rücksichtslos gegen seinen Schreiber. Doch 

dass Tagebuch T in der vorliegenden Form zu einer 1 : 1-Publikation 

hätte führen sollen, wäre eine abwegige Annahme. Denn die Dif-

ferenz Tagebuch T zu TABU I und TABU II ist nicht nur erheb-
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lich, sie ist grundständig. Das beginnt zum Beispiel bei veränderten 

Datumsangaben und endet bei fiktiven Personen, die aus mehreren 

Menschen, die Rühmkorf tatsächlich kannte oder von denen er nur 

wusste, bis zu deren Unkenntlichkeit zusammengesetzt wurden (vgl. 

besonders die Figur des ›Erich‹ in TABU II ). Die TABUs sind im 

Sinne persönlichkeitsrechtlicher Probleme ›entschärft‹ ; das betrifft 

natürlich auch das engere persönliche Umfeld des Dichters. Und sie 

sind ebenso um einiges ›entschärft‹, was die rücksichtslose Selbst-

beobachtung Rühmkorfs in Tagebuch M und Tagebuch T anlangt. 

Doch in Tagebuch M ist bereits am 20. November 1976 die Nach-

welt angesprochen : »Ach, lieber Leser dieser seltsamen Aufzeich-

nungen – falls ich nicht mehr die Ruhe zur Korrektur finden sollte – 

halte mich nicht für die haltlose Sau, die ich scheine – ich möchte 

nur nicht : gut scheinen wollen«. Zwei Monate später, Tagebuch M 

19. Januar 1977, beschäftigt den Tagebuchschreiber Rühmkorf die 

Wirkung diaristischen Schreibens und die Möglichkeiten dessen 

Entwicklung noch einmal : »Wer dies Tagebuch liest, ehe daß ich ein-

gegriffen habe, muß mich wohl für ein ziemlich hohles Geschöpf hal-

ten. Ich bin aber, werter Leser, mindestens so substanzrein wie Sie !« 

Im Tagebuch T lautet der Eintrag zum 20. November 1976 wie folgt : 

Ach, lieber Leser (an Leserinnen gar nicht zu denken), der Du 

meine unerlogenen Aufschneidereien einmal ohne jeden Korrek-

turstrich zur Kenntnis nimmst : erkenne in mir bitte nicht bloß 

das haltlose Schwein, das ich scheine – hier spricht ein von allen 

ersten und letzten Lebenszeichen hingerissener Anakreontiker, 

ein erotischer Dichter, dem zu erleben gegönnt war, was andere 

sich mit Wasser ersaufen mußten – – und dessen politische Be-

kenntnisse so ernst gemeint waren wie sie andererseits zur Ver-

blendung seiner unansehnlichen Lebenslust dienlich war. 

Dieser Eintrag im Tagebuch T ist nach dem Januar 1989 formuliert 

worden ; im Tagebuch T am Tag zuvor, 19. November 1976, nutzt 
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Rühmkorf zum ersten Mal in seinem Werk eine slawisierende Ver-

ballhornung des ›Flachmanns‹, der Schnapsflasche für die Jacke, als 

›Flachmaninow‹. Diese Wortschöpfung gelang Rühmkorf am 2. Ja-

nuar 1989, sie taucht im Werk noch ein weiteres Mal auf.73 Das 

Beispiel zeigt die differenzierte und differenzierende Durcharbei-

tung von Tagebuch M, in diesem Fall gute 20 Jahre später, als der 

Autor und Dichter Rühmkorf sich in vielen Hinsichten sicherer war. 

Beachtenswert ist das der Bekenntnisliteratur entlehnte Stilmittel 

der Ansprache an den Leser. Was jedoch in Tagebuch M noch eher 

wie eine 1  : 1-Übernahme klingt (»Ach, lieber Leser dieser seltsamen 

Aufzeichnungen«), ist in Tagebuch T mit Rühmkorfs Parodie- und 

Variationsbesteck geschnitten und fasst die Vorstellung des Dich-

ters von seinem Verhältnis zur Welt und von jenem zwischen Leben, 

Werk und Welt, nebenbei auch zum Kern des Unternehmens Tage-

buch in lässigem Ton zusammen. Hier wendet sich der Tagebuch-

schreiber bereits an ein Publikum. Gleichzeitig entzieht er sich dem 

Publikum seiner damaligen Gegenwart, indem die Rezeption, wenn 

überhaupt, in eine spätere Zukunft verlagert ist. Seine Tagebücher 

sollen Geheimnis bleiben – und von der Öffentlichkeit wahrgenom-

men werden, dermaleinst, wer weiß !

Die veröffentlichten TABUs sind Rühmkorfs Versuche, Zeitro-

mane mit autobiografisch-diaristischen Mitteln zu verfassen und zu 

veröffentlichen. TABU I ist um einiges weniger weit von Tagebuch 

T entfernt als TABU II. Die Wirkung publizierter Tagebücher vor 

dem Erscheinungsjahr von TABU I, 1995, probte Rühmkorf mit ei-

nigen kleineren Veröffentlichungen ab 1992. Am umfangreichsten 

ist der Beitrag im sogenannten ›Tagebuchraben‹, der die ersten Mo-

nate aus den im Tagebuch M vernichteten anderthalb Anfangsjahren 

ziemlich freimütig-ungeschönt auf der Grundlage der Abschriften 

Tagebuch T der Öffentlichkeit zu lesen gab – und die thematischen 

Maßstäbe des Rühmkorf’schen Großunternehmens Tagebuch/

TABU der Leserschaft zum ersten Mal preisgab : Nachdenken über 
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das Unternehmen Tagebuch in Relation zum eigenen, materiellen 

wie intellektuellen und politisch-gesellschaftlichem (Schriftsteller-)

Leben, Klage über die eigene Situation ohne Larmoyanz (soweit das 

irgend möglich ist), präzis-witzige, scharfsichtige bis böse Beobach-

tungen zum Literaturbetrieb, Naturbeobachtung und Beschreibung 

der unmittelbaren Umgebung, ausgiebige Selbstbeobachtung unter 

ziemlich schonungslosem Einschluss eigener erotischer Radien, No-

tate möglicher Gedichtzeilen und sonstige dichterische und poetolo-

gische Notizen, Reisenotizen, politische Notizen, Essen & Trinken, 

schließlich Tagesabläufe. 

Das war inszenatorisch gesetzt, nicht zuletzt auch mit Blick auf 

den Publikationsort im Raben, in der von Joachim Kersten her-

ausgegebenen 34. Ausgabe des »Magazins für jede Art von Litera-

tur« im Zürcher Haffmans Verlag, dessen Untertitel den Anspruch 

des Hauses auf literarisch anspruchsvolle Massentauglichkeit und 

Avantgarde unterstrich. Der Haffmans Verlag adelte diesen Band 

darüber hinaus mit einem Rühmkorf-Zitat über einer Zeichnung 

von Volker Kriegel auf der Titelseite.74 Im selben Jahr gab Rühm-

korf das Thema ›Tagebuch‹ noch zwei weitere Mal in die Öffentlich-

keit – in der Zeitschrift Sprache im technischen Zeitalter mit Tage-

bucheinträgen von der ›Jazz & Lyrik‹-Tournee, die er zusammen mit 

Michael Naura und Wolfgang Schlüter im September 1989, zwei 

Monate vor dem Mauerfall, unternommen hatte, und im Raben-

ableger Die Rübe, dem »Magazin für kulinarische Literatur«. Dort 

veröffentlichte Rühmkorf Tagebuchnotizen aus dem Mai 1975, die 

während einer Reise nach Italien entstanden waren ; im Mittelpunkt 

stehen der Literaturbetrieb (interessant auch das Notat seiner Kom-

plexe gegenüber Hans Magnus Enzensberger, dem eigentlich guten 

Freund), Italien mit Gastronomie und überhaupt italianitá.75 

151

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



LEBENSTHEMA TAGEBUCH

Rühmkorf begann mit seinem autobiografischen Schreiben unge-

fähr parallel zum Führen eines eigentlichen Tagebuchs. Das Lebens-

thema Tagebuch ist für rund vier Jahrzehnte seines literarischen 

Schaffens mitbestimmend.

Beginnend um 1965 steckte Rühmkorf in einer lyrischen Schaf-

fenskrise, die ein Jahrzehnt andauerte. Er versuchte, sie mit dem 

Schreiben von Theaterstückschreiben zu überwinden, was nicht 

recht gelang. Doch der 1967 erschienene Best- und Longseller Über 

das Volksvermögen führte ihn zu Exkursionen auch in den eigenen 

pubertären ›literarischen‹ Untergrund. Die Jahre die Ihr kennt aus 

dem Jahr 1972 wurde sein erster autobiografischer Erfolg, den er mit 

den publizierten Tagebüchern mehr als zwei bis drei Jahrzehnte spä-

ter fortsetzte. Er überwand die Krise endgültig mit der poetischen 

und literaturwissenschaftlichen Annäherung an einen 800 Jahre äl-

teren Kollegen: Walther von der Vogelweide; das Buch Walther von 

der Vogelweide, Klopstock und ich, 1975, wurde ein großer Erfolg, 

in dem Rühmkorf auch die ersten eigenen Gedichte nach der Krise 

publizierte. Der Walther-Komplex nimmt im Tagebuch dieser Zeit 

breiten Raum ein, die Genese der Annäherung an den mittelhoch-

deutschen Dichter sowie diejenige der Entstehung neuer eigener 

Gedichte in und aus der unmittelbaren Arbeit mit dem Walther- 

Material ist dort beeindruckend festgehalten. Das Tagebuch M wird 

spätestens ab der Walther-Zeit zum Sammel- und Probiermagazin 

für das weitere lyrische (Haupt-)Werk.76

Das ›Tagebuch‹ als Lebensthema hatte er zu jener Zeit längst 

auch in der Lyrik nach der Krise 1965ff. öffentlich gemacht. Druse

(die Bedeutung des Worts reicht vom kristallgefüllten Steinhohl-

raum über die Einlagerungen in Pflanzenzellen bis zur Pferde-

krankheit) zum Beispiel wurde der Titel eines im Walther-Band 

erstveröffentlichten Gedichts, dessen erste Fragmente er bereits in 
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Die Jahre die Ihr kennt publiziert hatte. Es setzt in diaristisch-auto-

biografischem Stil im Januar 1971 vor dem Beginn von Tagebuch M 

und T im April 1972 ein.77

Das Gedicht Tagebuch wurde am 24. Januar 1976 fertiggestellt 

(Tagebuch M). Dessen thematischen Kern (›Was ist ein Tagebuch 

und was soll das Ganze ?‹) hatte er anderthalb Jahre vorher in Ta-

gebuch M (wenn man so möchte, in nicht jugendfreier Fassung) 

niedergeschrieben : 8. November 1974 »dieser Tagebuch-Gedanken-

matsch-Quatsch« ; 11. Juli 1974 »Tagebuch : ein grausiges wirkliches 

Laster. Postonanistische Skrupel. – Wichszettel – « ; 12. Dezember 

1974 »Warum soll man eigentlich Tagebuch führen ? Während die 

Ereignisse noch flackern ? Mitten im Leben ? Vielleicht sich einen 

Stift an den Schwanz binden«.

Tagebuch

Wer von uns beiden macht heute Protokoll ? –

Also wieder mal ich !

Eigentlich ein Zeichen von Schwäche, sich in diesen

Wartestand abdrängen lassen :

Sitzriese, Tagebuchhalter, Zeitverzettler –

Aber nichtdoch, Junge,

diese letzten paar Jährchen wird einer wie du

schon noch stillhalten können …

[…]

 – Aber  ich  kann doch nicht

jeden Schulbus, der gerade wieder mal

durch die Leitplanke bricht, in meine Kartei aufnehmen,

jede Sturmbö verewigen,

Blutlache festhalten,

Energiekrise mitkritzeln ;

schließlich kommt man noch auf die Idee, den Leuten
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Filzschreiber an die entfliehenden Hacken zu heften,

Storchschnäbel  –  Pantographen –

daß sie sich nicht so wahnsinnig schnell im Dunkel verlieren.

Die Frage doch logisch, lohnt das den Aufwand überhaupt ?  (HE, 13)

Rühmkorf begann, Tagebuch zu schreiben, um einen neuen Weg zu 

beschreiten. Er suchte, seine Lebensfrage, was die Kunst mit dem 

(und das heißt immer : mit Rühmkorfs) Leben zu tun habe und wa-

rum die Kunst dieser Frage weder mit nur poetischen noch mit nur 

politisch-gesellschaftlichen Ausflüchten begegnen dürfe, neu zu be-

antworten. Erst mit den Tagebüchern entsteht Rühmkorfs Poetik 

der ›Levitation‹, sein Verständnis der Dichtkunst als Hochseilübung 

ohne Netz.78 Ohne das Tagebuch, sozusagen als sein Sparringspart-

ner nach beiden Seiten, ist sein Werk nach 1970 nicht denkbar ; er 

schreibt es selbst im in den 80er-Jahren entstandenen Gedicht Nach 

der Natur: »Wenn das Leben nicht mehr mit gutem Beispiel voran-

geht, / kann die Kunst sich auch nur noch am Geländer weiterhan-

geln.« (Ew, 39)
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Schlüssel zu einem Koffer, 

in dem Rühmkorf Manuskripte 

zu TABU I aufbewahrte. 

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tro

l S
trip

 
S

u
p

ra
s
e

tte
r - V

4
.5

c
 (p

d
f)

F
u

jifilm
 B

rillia
 L

H
-P

J
E



›TABU‹-Dose aus 

dem Nachlass.

TABU I, erschienen 1995.
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ALS FRAGMENT  

ABGESCHLOSSEN 

ARCHIV UND 

NACHLASSBEWUSSTSEIN 

BEI PETER RÜHMKORF

von Felix Latendorf, Louisa Meier, 

Michaela Nowotnick
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Der Nachlass Peter Rühmkorfs ist der mit großem Abstand umfang-

reichste Einzelbestand im Deutschen Literaturarchiv in Marbach. 

Er birgt eine Vielzahl von Manuskripten, Korrespondenzen und 

Lebensdokumenten des Autors, von Hand- und Maschinengeschrie-

benem über Fotografien und Plakate bis hin zu selbstangebautem 

Cannabis. Vor allem literaturwissenschaftlich interessierte Nutzer 

profitieren dabei von den Textvorstufen, Aus- und Umarbeitungen 

sowie Notizen. Hinzu kommt die aus mehr als 20 000 Einzelposi-

tionen bestehende Bibliothek. Einige der Bücher standen bis zu 

Rühmkorfs Tod in einer eigens hierfür angemieteten Archivwoh-

nung, in der sich auch Teile der Manuskripte befanden, die heute 

als Nachlass in mehr als 600 der grünen Archivkästen im Deutschen 

Literaturarchiv in Marbach aufbewahrt werden. Verhandlungen mit 

dem DLA und Peter Rühmkorf gehen in die 70er-Jahre zurück, ab 

1980 wurden erste Schriften als Depositum an das Archiv übergeben. 

1985 wurde ein diesbezüglicher Vertrag geschlossen, in dem neben 

Modalitäten der Übergabe auch Zahlungen an den Bestandsbildner 

festgehalten sind, eine mitunter scherzhaft als ›Rühmkorf-Rente‹ 

bezeichnete »monatliche Abschlagzahlung […], die dem Dichter für 

sein Material zugesichert wurde und von der im Literaturbetrieb 

bald nach dem ›Stille-Post‹-Verfahren die Rede war«79.

Rühmkorf gehört damit zu den ersten deutschen Autoren, de-

ren Werk bereits zu Lebzeiten einer sammelnden und bewahrenden 

Institution anvertraut wurde. Dass dieser Vorgang auch die Arbeit 

am Text beeinflusst, daran hat Rühmkorf keinen Zweifel gelassen. 

Neben der oft zitierten – durchaus mit einem Augenzwinkern zu ver-

stehenden – Aussage, er schreibe »im Zweifelsfall immer noch für 

die Handschriftenabteilung im Marbacher Literaturarchiv«,80 ver-

weist hierauf unter anderem eine Zeichnung, die er deren langjäh-

rigem Leiter, Jochen Meyer, zu dessen Pensionierung im Jahr 2006 

schenkte. Darauf zu sehen ist Peter Rühmkorf, der von Meyer daran 

gehindert wird, Papiere wegzuwerfen.
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2009, kurz nach Rühmkorfs Tod, begann die bis heute andauern-

de Tiefenerschließung des Bestandes durch den Archivar Christoph 

Hilse.81 Trotz der genauen Verzeichnung des Nachlasses und der zur 

Verfügung stehenden Findmittel lässt sich die Fülle der Materialien 

kaum fassen. Mitunter beschleicht den Leser bei der Erforschung 

des Bestandes der Verdacht der Beliebigkeit, und so wurde auch 

mehrfach vermutet, dass Rühmkorf nicht nur ein leidenschaftlicher 

Sammler und Chronist seiner selbst war, sondern selbst den Über-

blick über die ihn umgebenden Arbeitsmaterialien und -dokumente 

verloren, sich buchstäblich verzettelt hatte. Der genaue Blick in die 

Sammlungen, Vorstufen und Textfassungen lässt allerdings erken-

nen, dass die Materialfülle auf mehreren Ebenen auch Ausdruck ei-

nes komplexen Dokumentations- und Schaffensprozesses des Autors 

war. 

So vermutet Christoph Hilse, Rühmkorfs Werk könne »fast wie 

eine Autobiographie gelesen werden«, weshalb er versucht habe, al-

les zu bewahren, was dieses sowie seine Person dokumentiert. Da-

rüber hinaus war Dichtung für Rühmkorf, wie er vielfach betonte, 

Arbeit und diese Arbeit sollte erkennbar bleiben. In dem Aufsatz 

Über die Arbeit (Ew, 16) etwa leitet er seine Leser in das inszenierte 

»Arbeitszimmer Rühmkorf«. Hier entmystifiziert das Autor-Ich sei-

ne Tätigkeit und präsentiert sich an der Schreibmaschine sitzend 

weit entfernt von einem autonomen Schöpfergeist, einem Geniekult : 

»vier-fünf-sechs Typenhebel fahren sich in die Quere, Letternköpfe 

verklumpen vorm Visierschlitz zu kleinen Fäusten […]. Aber über 

so etwas Unansehnliches wie die Arbeit sollten wir uns vielleicht 

noch einmal privat unterhalten !« Die dem Band beigegebenen fak-

similierten Entwürfe zu einem Gedicht, in dem zahlreiche Umar-

beitungen und Anmerkungen erkennbar sind, illustrieren diesen 

Prozess. Es handelt sich hier um Überarbeitungsspuren, wie sie 

sich in hoher Zahl im Nachlassbestand Peter Rühmkorfs befinden. 

Dieser Bestand war für Rühmkorf kein abgeschlossener Bereich, 
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der bestenfalls nachfolgende Generationen von Forschenden inter-

essieren würde. Vielmehr korrespondierte das Archiv mit bereits 

fertiggestellten Texten und war damit lebendiger Teil des Schaf-

fensprozesses, der mit der Veröffentlichung eines Textes nur bedingt 

abgeschlossen war. Insbesondere seine späteren Gedichte hatten 

durch die Publikation zwar zwangsläufig einen Abschluss gefun-

den, doch handelte es sich hierbei lediglich um ein ›abgeschlossenes 

Fragment‹82. Entsprechend verwendete Rühmkorf Bruchstücke und 

Fragmente, Ideen oder ganze Verse aus seiner Ablage, die nicht in 

das publizierte Gedicht eingegangen waren, als Grundlage für wei-

tere Texte. Hierfür nutzte er auch bereits im DLA befindliche Teile 

seines Vorlassbestandes, die er bei Besuchen vor Ort entlieh oder 

aber gleich zu sich nach Hamburg schicken ließ. 

Am eindrucksvollsten dokumentiert ist dieses Verfahren in der 

über zweieinhalb Kilogramm schweren »backsteindicken« (SIII, 715) 

Publikation Selbst III/88. Aus der Fassung, die anlässlich Rühm-

korfs 60. Geburtstags erschien. Neben dem Langgedicht Mit den 

Jahren …, das im Untertitel Selbst III/88 auf das dritte Selbstpor-

trätgedicht Rühmkorfs verweist, das 1988 erstmalig publiziert wur-

de,83 enthält der Band ein Nachwort Peter Rühmkorfs, in dem er 

versucht, die »Methode« des »Wahnsinns« (SIII, 716) zu beschreiben, 

womit nicht weniger gemeint ist als der Entstehungsprozess eines 

Textes. Im Hauptteil des Bandes werden auf 695 Seiten Vorstufen, 

Entwürfe, Ideen und Überarbeitungen des Gedichts Mit den Jah-

ren … faksimiliert wiedergegeben. Zeichnungen und Briefentwür-

fe finden sich hier ebenso wie ein Fahrplan der Deutschen Bahn. 

Der aufmerksame Leser kann verfolgen, wie Rühmkorf aus Ideen-

splittern einzelne Strophen formte, oder aber wie bestimmte Verse 

und Versfragmente, gar ganze Strophen lange Zeit bei der Entste-

hung mitliefen, um am Ende doch keinen Eingang in das Gedicht 

zu finden. In längeren Listen finden sich zudem Wortgruppen oder 

einzelnen Wörter, laut Rühmkorf blitzartige Einfälle, die er ›Quan-
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ten‹ oder – wie der Meteorstrom – ›Lyriden‹ nannte. Es handele 

sich dabei, so Rühmkorf, um »poetische[n] Leuchtstoff«, aus dem 

heraus seine Dichtung entstünde, die »kleinste belebte Einheit des 

Gedichtes«.

Rühmkorfs Nachlass belegt, dass er ›Lyriden‹ in zahlreichen Ab-

schriften führte, handschriftliche Notizen übertrug und maschinen-

schriftlich ausformulierte, bearbeitete und neu zusammenbrachte. 

Mit 40 Kästen machen die Konvolute der ›Lyriden‹ etwa sieben Pro-

zent des im DLA befindlichen Gesamtbestandes aus und übertreffen 

damit laut Christoph Hilse »die Größe eines manchen Nachlasses, 

der sämtliche Werke eines Schriftstellers und alles, was ansonsten 

überliefert wurde, enthält«. In Selbst III/88. Aus der Fassung wer-

den auch die zu Mit den Jahren … gehörenden ›Lyriden‹ publiziert, 

die laut Rühmkorf alles andere als »beliebige Quantenanhäufungen 

oder bloße Sammelsurien« (SIII, 722) sind :

Einige besonders hochkarätige Bröckel sollten sich zu gegebener 

Zeit in die Elegie vom »Fliederbusch« verlieren – aber wer konn-

te das damals schon ahnen. Andere haben sich in die poetischen 

Lamentationen »NOCH« und »Nach der Natur« verkrümelt 

oder sind in der Barhockersuite »Schnellimbiß« mit aufgegan-

gen, […] und eigentlich nur die unscheinbarsten Wenigkeiten 

konnten schließlich in das laufende »Selbst III/88« eingeleitet 

werden. (SIII, 722)

Ungenutzte Verse und Versfragmente fanden somit den Weg in an-

dere Texte, wobei insbesondere die Überschneidungen der Gedichte 

Mit den Jahren … und Schnellimbiß sowohl auf der inhaltlichen als 

auch auf der semantischen Ebene hervorstechen. Die Texte können 

hierbei als Gegenstücke gelesen werden, denn während Mit den 

Jahren … die Zugfahrt des lyrischen Ichs und die stetige Bewegung 

beschreibt, macht Schnellimbiß den kurzen Zwischenhalt, das Inne-

halten auf einer Reise zum Leitmotiv. Betrachtet man nun die Vor-
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arbeiten zur Entstehung von Mit den Jahren … genauer, zeigt sich, 

dass sich prägnante Verse des Gedichts Schnellimbiß durch sämtli-

che Arbeitsphasen ziehen und in ihrem Wortlaut bis zur Druckfas-

sung nur minimal verändert wurden. Besonders die Sentenz »man 

soll Artistik nur nicht mit Arthritis verwechseln« findet sich in ei-

ner Vielzahl der faksimilierten Typoskripte.84 Ebenso lief der Aus-

ruf »Levitation – / Levitation / Aufhebung der Altersgrenzen« in 

unterschiedlicher Form lange Zeit mit. Es wurde erprobt, ihn an 

verschiedenen Positionen in das Selbstporträtgedicht zu integrieren ; 

letztendlich aufgenommen wurde er dann aber in Schnellimbiß. Ähn-

lich verhält es sich mit den etwa 250 Blatt umfassenden Vorarbeiten 

zu diesem Gedicht, aus denen Entwicklungsschritte einzelner Verse 

nachvollzogen werden können.

Darüber hinaus finden sich auch hier erneut ›Lyriden‹, die nicht 

in den Text aufgenommen wurden, zum Teil aber mit großer zeit-

licher Verzögerung in andere Gedichte aufgingen. Besonders gut 

lässt sich das Verfahren an der ersten Strophe des Gedichtes Sodo-

mitische Ansichtskarte nachvollziehen, das rund ein Jahrzehnt nach 

Schnellimbiß entstand. Dort finden sich die Verse : »Wenn du zufällig 

mit dem Falschen glücklich wirst, / ist doch nicht schlimm.« (Wd, 38), 

die auf die Vorarbeiten zu Schnellimbiß verweisen. So lautete eine 

handschriftliche Anmerkung in der im Nachlassbestand Rühmkorfs 

befindlichen Archivmappe zu Schnellimbiß : »Aber Frollein – aber 

Frollein – / aber Frollein – / Wenn sie (mal) mit’ m Falschen / glück-

lich ist / ist doch nicht selten …« Auch die Anmerkung »Abendhim-

mel – Weinglas : Lot und seine Töchter / nee, ich bin bloß der Maler« 

fand ihren Weg aus Schnellimbiß in die Sodomitische Ansichtskarte, 

wo es heißt : »Wien – Kunsthistorisches Museum – / Albrecht Alt-

dorfer / Lot und seine Töchter / (mit der Farbe des Weins / von der 

Farbe des untergehenden Sodom genommen)« (Wd, 38). 

Dieses kleine Exempel zeigt, wie nicht genutzte ›Lyriden‹ auch 

nach Jahren noch ihren Weg in ein gedrucktes Gedicht fanden und 
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wie innerhalb der hinterlassenen Fassungen und Notizen eines Ge-

dichts Spuren und Verweise aufgenommen werden können. Deut-

lich wird aber auch, dass die Werke nicht isoliert betrachtet werden 

sollten. Der Faksimileband Selbst III/88. Aus der Fassung präsen-

tiert somit nicht nur die Entstehung eines Textes, sondern eröffnet 

gleichzeitig Wege und Parallelen zu anderen Gedichten.

Zentral für eine solche Spurensuche im Werk Peter Rühmkorfs 

ist sein Archiv. Das DLA, das »bombensichere Liegeplätzchen«,85 

ist Ausgangs- und Anlaufpunkt für Rühmkorfs Arbeiten und sogar 

Teil seiner Poetologie. Er selbst schreibt hierzu in Über die Arbeit :

Was du im Laufe, sagen wir mal, eines Jahres von deinen Fahrten, 

Flügen, Städtegängen […] mit nachhause bringst (einige tausend, 

wenn nicht zehntausend Einfallsquanten und Wahrnehmungs-

partikel) ist natürlich noch nicht die Welt. Es ist der Rohstoff […] 

aus dem du dir eine eigene Welt, einen lyrischen Mikrokosmos 

erst erschaffen mußt.86

Der Nachlassbestand beherbergt diesen »lyrischen Mikrokosmos«, 

in dem Verse und Verspartikel, die ›Lyriden‹, verschiebbar sind und 

Wandlungen durchlaufen. Diese werden so zu einem prozessualen 

Teil des Werks, zum »Rohstoff« für ungedruckte Arbeiten.
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»Halt! Nach Marbach!« 

Geschenk Rühmkorfs 

an Jochen Meyer, den 

damaligen Leiter der 

Handschriftenabteilung 

des DLA. Privatbesitz 

Jochen Meyer. 

Z
Z

Z

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E

P
la

te
 C

o
n
tr

o
l 
S

tr
ip

 
S

u
p

ra
s
e

tt
e

r 
- 

V
4

.5
c
 (

p
d

f)

F
u

jif
ilm

 B
ri
lli

a
 L

H
-P

J
E



Archivkasten -

beschriftungen aus 

dem Besitz 

Peter Rühmkorfs.
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Typoskriptseiten mit hand-

schriftlichen Korrekturen und 

Mappenbeschriftung von 

Peter Rühmkorf zu Schnellimbiß.
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Typoskriptseite 

aus Selbst III/88.

Foto: Martin Url. 
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EIN VOLLSTÄNDIGES 

DICHTERLEBEN 

DOKUMENTIEREN

Der Nachlassbearbeiter 

Christoph Hilse im Gespräch

mit Michaela Nowotnick. 
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Christoph Hilse bearbeitet seit 2009 den Nachlass Peter Rühmkorfs 

im Deutschen Literaturarchiv Marbach. Die Erschließung und 

Nutzbarmachung des mit großem Abstand umfangreichsten Einzel-

bestands eines Autors im DLA birgt viele Herausforderungen, gilt es 

doch einerseits Rühmkorf und seinem Werk gerecht zu werden und 

andererseits Manuskripte und Lebensdokumente für die Nutzung 

zugänglich zu machen.

MICHAELA NOWOTNICK Wie sah der Bestand Peter Rühmkorfs vor des-

sen Erschließung aus? Lagen ihm Ordnungsprinzipien zugrunde, 

die in die Systematik des DLA überführt werden konnten ?

CHRISTOPH HILSE Bedauerlicherweise erwies sich Peter Rühmkorfs 

Ordnung seiner Papiere, soweit sie vorhanden war, als ziemlich 

genauer Gegensatz zu dem, was die Marbacher Systematik zur Er-

schließung von handschriftlichen Beständen erfordert. Rühmkorf 

hat seine Ablage gerne als organisch gewachsen bezeichnet. Soll hei-

ßen : Um ein Arbeitsfeld lagern sich alle möglichen darauf bezoge-

nen Dokumente und Schriften an, wie Sedimente, weshalb ein ein-

zelnes seiner Werke auch eher im Längsschnitt durch die Ablage als 

Ganzes erfassbar sei. Die Marbacher Systematik geht hingegen ganz 

nüchtern von der Gattung eines Textes – Gedichte, Briefe, Rezen-

sionen usw. – aus, zielt dann auf eine alphabetische Reihung, orien-

tiert an Verfassern oder Titeln, und stellt erst zum Schluss die Fra-

ge nach dem Inhalt oder Thema. So blieb also nur die Möglichkeit, 

zu versuchen, Rühmkorfs Ablage in irgendeiner Form abzubilden, 

aber wenn ich ehrlich bin, ist davon nicht viel übrig geblieben. Denn 

diese organische Ordnung war viel zu kleinteilig, führte dazu, dass 

Exemplare eines Textes an verschiedenen Stellen vorlagen, wenn 

Rühmkorf sie für verschiedene Anlässe benutzt oder umgearbeitet 

hatte – alles in allem ein Albtraum für jeden, der eine umfangrei-

chere Bestellung aus dem Magazin ausheben soll. Im Sinne einer 
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systematischen Erschließung und einer ergebnisorientierten, ziel-

führenden Erforschung ist das schlicht unbrauchbar. Im Endeffekt 

blieb uns nichts anderes übrig, als Rühmkorfs Ordnung weitgehend 

aufzulösen und rein formale Erschließungskriterien zu berücksich-

tigen. Weitgehend, weil die Systematik des DLA eine Möglichkeit 

bietet, auch thematische Zusammenstellungen, sogenannte Stand-

ortkonvolute, einzurichten.

M.N. Was kann man sich unter den Standortkonvoluten vorstellen ?

C.H. Standortkonvolute sind kleine Bestände innerhalb des Gesamt-

bestands, die sämtliche Materialien zu einem Thema enthalten kön-

nen. Bei Rühmkorf bot sich dies vor allem zu seinen Arbeiten über 

Dichter und einige wenige Schreibprojekte an, ebenso zu seinen Le-

sereisen oder den Ausstellungen zu Lebzeiten. Eine kleine Vorstel-

lung vom ursprünglichen Sammelsurium Rühmkorf’scher Ordnung 

wurde so, zwar nicht als originalgetreues Abbild, aber doch so nahe 

am Original wie möglich, in die Überlieferung überführt. 

M.N. Wie wurde bei der Erschließung im Einzelnen vorgegangen ?

C.H. Vorneweg : Die Methodik, die Vorgehensweise bei einer Er-

schließung in einem literarischen Archiv ist eigentlich für alle grö-

ßeren Bestände ähnlich und hat sich über Jahrzehnte entwickelt – 

unabhängig von einem bestimmten Ort. Forschungen zum Archiv-

wesen und seiner Schwesterdisziplin Bibliothekswesen und deren 

aktuellen Ausformungen bräuchte es ansonsten ebenso wenig wie 

entsprechende Studiengänge. Die Standards, die sich dabei ergeben 

haben, sind in den Regeln zur Erschließung von Nachlässen und 

Autographen (RNA) festgehalten.

Die Erschließung selbst eines so umfangreichen Nachlasses wie 

dem von Peter Rühmkorf wird also nicht jedes Mal neu erfunden – 
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doch konnten die Erschließungsarbeiten hier, soweit ich das beurtei-

len kann, nicht im Detail vorbereitet werden. Einen ausgearbeiteten 

Erschließungsplan für den Rühmkorf-Nachlass bekam ich so kon-

kret gar nie auf den Tisch, zwischen dem Eintreffen der Manuskrip-

te und dem Beginn des Erschließungsprojekts lagen nämlich nur 

gerade fünf Monate. 

Wir haben also einfach losgelegt. Ich sage wir – die ersten Jahre 

war am sogenannten Rühmkorf-Projekt außer mir noch eine sehr 

erfahrene Kollegin, Silke Becker, beteiligt. Dazu kam noch als Pro-

jektleiter Jan Bürger, der für Peter Rühmkorf schon zu Lebzeiten 

mehrere Jahre und nach dessen Tod für den Nachlass als Wissen-

schaftler am DLA zuständig war und bis heute ist. Ich selbst be-

gann im Dezember 2009. Im Einzelnen haben wir folgende Schritte 

vollzogen : Zunächst war eine Zusammenführung des vorhandenen 

Materials durchzuführen, das aufgrund der Größe des Bestandes auf 

mehrere Standorte in den Magazinen und Lagern des DLA verteilt 

war. 

Wir haben in einem ersten Durchgang alles, was wir vorfanden, 

in die grünen Marbacher Archivkästen umgelegt – wenn es nicht 

schon in solchen angeliefert worden war : Bekanntlich hatte Rühm-

korf immer wieder größere Mengen dieser Kästen privat genutzt, 

im Hinblick auf das Vorhaben, seinen Nachlass nach Marbach zu 

geben, was 1985 vertraglich besiegelt worden war. Hier konnten wir 

im Übrigen auch die Nachlassteile zusammenstellen, die nicht in der 

Abteilung Archiv verbleiben sollten, sondern an das Referat der Me-

diendokumentation (Theaterzettel und Zeitungsausschnitte) sowie 

Bilder und Objekte (nomen est omen, aber hervorzuheben ist der 

Bestand von 7 000 Fotos) abgegeben wurden. Gleiches betraf gele-

gentlich vorgefundene Bücher und Tonträger. Am Ende dieser Pha-

se befand sich der gesamte damals verfügbare Nachlass in Magazin 

5 des Handschriften-Magazins : In den eigentlich für den Bestand 

vorgesehenen Regalen und in sämtlichen umlaufenden Regalen ent-
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lang zweier Wände des Magazins, riesige Mengen an Manuskripten 

und Typoskripten, Plakaten, Veranstaltungsflyern. Und dabei sollte 

es nicht bleiben : Stets wuchs der Bestand durch Nachlieferungen 

weiter, aber zunächst galt es, den Basisteil in Griff zu bekommen.

Für den handschriftlichen Nachlass richteten wir vier Abteilun-

gen ein, die sich am Kenntnisstand über den Inhalt der enthaltenen 

Materialien definierten : Ein Teil des Bestandes war ja im Laufe der 

Zeit bereits als Vorlass ins DLA gekommen und schon fein geord-

net – also in Mappen und Kästen abgelegt und nach unserer Syste-

matik in die Regale eingeordnet worden. Peter-Paul Schneider war 

bis Mitte der 90er-Jahre für diese 100 Kästen verantwortlich und 

leistete hier echte Pionierarbeit. Dann gab es eine zweite Abteilung, 

die inhaltlich sehr detailliert erschlossen vorlag, weil sie von Helmut 

Schenkel als Peter Rühmkorfs Archivar und Sekretär in der Ham-

burger Archivwohnung im Fersenfeldtsweg eingerichtet worden war. 

Sie entsprach wie alle weiteren Teile nicht der vorgesehenen Sys-

tematik, befand sich jedoch immerhin bereits in Archivkästen. Bei 

der dritten Abteilung konnten wir die inhaltliche Zuordnung über 

Angaben vollziehen, die Rühmkorf selbst hinterlassen hatte, auf Eti-

ketten der von ihm beschrifteten Archivkästen, oder auf Mappen 

(nicht wenige davon jene in Marbach verwendeten Modelle) und 

Briefumschlägen, die er in Hamburg für seine Ablage benutzte. Zu 

dieser Abteilung gehörte auch eine größere Menge an Ordnern mit 

Korrespondenzen. Schließlich war da noch eine nicht unwesentliche 

Menge an Materialien, die aus Umzugskisten oder Plastiktüten, gro-

ßen Briefumschlägen oder Bananenkisten stammten, und bei denen 

erst eine genauere Sichtung ergeben sollte, zu welchem themati-

schen Komplex oder welcher Gattung sie gehören. 

Mit diesem Stand konnte nun begonnen werden, den Nachlass 

genauer zu ordnen. Innerhalb des Gesamtbestandes haben wir zu-

nächst die Konvolute den verschiedenen Marbacher Ordnungsgat-

tungen zugeordnet, danach gleiche Texte und Textteile identifiziert 
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und zusammengeführt – leider ohne in der Lage zu sein, auch noch 

die Chronologie einer Textentstehung oder die zugrunde liegende 

Textgenese zu ermitteln. Das war durch Rühmkorfs Arbeits- und 

Archivierungsweise kaum möglich, er folgte hier keinem nachvoll-

ziehbaren System und dokumentierte wenig. Ebenso war es nur 

selten möglich, Materialien aus Bestandsteilen auszusortieren, die 

zu einem anderen Text gehörten, wenn Konvolute zwei oder mehr 

Mappen umfassten, was durchaus häufiger vorkommen sollte. Die 

dafür erforderliche sehr genaue Durchsicht großer Manuskript-

mengen hätte viel zu lange gedauert; erschwerend kam hinzu, dass 

unsere Kenntnis der Rühmkorf’schen Werke anfangs noch nicht so 

umfassend war, dass Textfragmente sofort den richtigen Konvoluten 

zuweisbar waren. Die Einordnung solcher Nachlassteile – gelegent-

lich handelt es sich um einzelne Blätter – geschieht deshalb erst, 

wenn sie bei der Benutzung auffallen. Am Ende der Ordnungsphase, 

die ungefähr zwei Jahre dauerte, begann die alphabetische Verzeich-

nung des Bestandes. Zunächst wurden die Briefe an Peter Rühm-

korf, danach die Briefe von ihm verzeichnet. Anschließend folgten 

unter anderem, dramatische Texte, Gedichte, Prosatexte, die Mär-

chen, Autobiografisches und Dokumente.

M.N. Kann man nach der Erschließung Vermutungen anstellen, war-

um der Bestand so viel größer ist als der anderer Autoren ?

C.H. Peter Rühmkorf wollte mit seinem Nachlass ein vollständiges 

Dichterleben dokumentieren. Mir kam vor einiger Zeit im Zu-

sammenhang mit der Ausstellungsvorbereitung der Gedanke, dass 

Rühmkorfs Werk, zumindest das Dichterische, fast wie eine Auto-

biografie gelesen werden kann – und das poetologische ist zumin-

dest in Teilen mit autobiografischen Spurenelementen (im wahrsten 

Sinne des Wortes) versehen worden. Ein solcher Begriff von Über-

lieferung erfordert es selbstverständlich, alles zu bewahren, was aus 
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Sicht des Autors sowohl dessen Schaffen als auch dessen Persönlich-

keit dokumentiert. Ob Peter Rühmkorf sich darüber schon in jun-

gen Jahren bewusst war, vermag ich nicht zu beurteilen – Tatsache 

ist aber, dass wir Beispiele für erste Mal- und Schreibversuche aus 

der Kinderzeit ebenso aufbewahren wie seinen allerletzten Brief ; 

und dazu jede Menge typischer ›Rühmkorfiana‹, die auf den ersten 

Blick sehr eigenartig wirken und eine eigenwillige Patina angesetzt 

haben, aber vom Ende her betrachtet plötzlich mit Sinn aufgeladen 

werden und auf ihre Weise Auskünfte über Peter Rühmkorf geben, 

biografische wie werkimmanente. So gesehen ist selbst das beacht-

liche zeichnerische Werk, das zudem zu mindestens 70 Prozent aus 

Selbstporträts besteht und über dessen künstlerischen Wert generell 

und auch für kommende Generationen sich trefflich streiten ließe, 

nur als ein weiteres Mittel zur Selbstauskunft zu verstehen.

Sogar Vorgeburtliches findet unter dieser Prämisse den Weg 

nach Marbach : Informationen zu Rühmkorfs Ahnen liefert zuhauf 

der Nachlass seiner Mutter Elisabeth Rühmkorf, die im Februar 

1989 verstarb. Obwohl der Autor zu ihr ein sehr schwieriges Ver-

hältnis hatte, bewahrte er Elisabeth Rühmkorfs Nachlass, der einen 

sehr persönlichen Charakter hat, knapp 20 Jahre auf und übergab 

ihn mit dem seinen nach Marbach. Man ahnt, weshalb.

Eine andere Ursache für den Umstand, dass Rühmkorfs Nach-

lass der größte Einzelnachlass im DLA ist, liegt in dessen Arbeitswei-

se : Hat er an einem Text gearbeitet, ein Gedicht, einen Essay, eine 

Rezension verfasst, entstanden zum einen unzählige Entwürfe und 

Vorstufen : Gedichte wurden aus sogenannten ›Quanten‹ oder ›Ly-

riden‹ – Kurznotate von Gedankenblitzen oder verbalen Schnapp-

schüssen – gewonnen, destilliert, zusammengesetzt. Handschrift-

liche Vorstufen wichen Typoskripten, Durchschläge wurden wieder 

handschriftlich korrigiert, umgearbeitet und schließlich neu abge-

tippt. Dann kam alles, die Fassungen und Entwürfe einschließlich 

der Endfassung und der Druckfahnen, auf die Halde seines Abla-
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gesystems, wo es die Zeit überdauerte. An wesentlichen Manuskrip-

ten fehlen hier eigentlich nur die Arbeiten zu seiner Biografie über 

Wolfgang Borchert. Über deren Verbleib haben wir bislang nichts in 

Erfahrung bringen können, weder ich in Marbach, noch die beiden 

Testamentsvollstrecker Joachim Kersten und Stephan Opitz mit ih-

ren zahlreichen Kontakten innerhalb des Rühmkorf-Kosmos, noch 

Helmut Schenkel, der Archivar zu Lebzeiten, der noch immer ›im 

Amt‹ ist und die über 20 000 Bände umfassende Rühmkorf-Biblio-

thek für das DLA aufbereitet.

Nicht unerwähnt bleiben sollten noch zwei Bestandsteile, die das 

sogenannte Privatarchiv innerhalb des Nachlasses bilden und für die 

Öffentlichkeit nicht zugänglich sind : Dort lagern persönliche Briefe 

und die Rühmkorf’schen Tagebücher, die der Dichter zwischen 1972 

und 2006 geführt hat. Dieses Privatarchiv umfasst 90 Kästen, ist 

damit so umfangreich wie manch anderer Nachlass. Weil ich gerade 

Briefe thematisiere: Wer würde als »der letzte große Epistolograph« 

(Marcel Reich-Ranicki über PR) bezeichnet werden, wenn er nicht 

eigentlich noch eine außerordentlich umfassende allgemein zugäng-

liche Korrespondenz hinterlassen hätte ?

M.N. Hat man auch Unterlagen kassiert, sie aussortiert und wegge-

worfen?

C.H. Weil fast alle überlieferten Materialien irgendwie wichtig für 

das von Rühmkorf vergebene übergeordnete Motto sind (Stichwort 

›Dichterleben‹), konnte sehr wenig ausgesondert werden, aber na-

türlich kam es zu Kassationen : Rechnungen, die sich bei jedem von 

uns finden und nicht spezifisch schriftstellerisch sind, wanderten ins 

Altpapier, Objekte, die für einen Dichternachlass keine besondere 

Daseinsberechtigung hatten, landeten auf dem Müll (ich erinnere 

mich an einen alten Heizlüfter, oder einzelne leere Weinflaschen, 

mehrere Hüte, von denen nur der besterhaltene überdauert hat 
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usw.). Um es auf den Punkt zu bringen : Was weg konnte, kam weg, 

aber allzu viel im Vergleich zu dem, was aufbewahrt wurde, war das 

nicht. Eher wurde ein Vorgang gewählt wie bei der Schallplatten-

sammlung von Rühmkorf, für die das Referat der Mediendokumen-

tation zuständig ist : Sie wurde archiviert, aber die einzelnen Stücke 

sind nicht katalogisiert worden.
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Blick in Rühmkorfs Arbeitszimmer mit 

›Rühmkorfiana‹ und Marbacher Archiv-

kästen. Foto: Friedrich Forssman. 
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Teile des Privatarchivs vor der 

Bearbeitung. Foto: Stephan Opitz.

Marbacher Archivkästen in 

Rühmkorfs Privatwohnung. 

Foto: Friedrich Forssman.
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1 Vgl. Rüdiger Zymner, »Lyriden, Quanten, 

Wahrsprüche. Aphoristik und aphoristisches 

Verfahren bei Peter Rühmkorf«, in : Wirkendes 

Wort 2 (2006), S. 221–235.

2 Hugo Friedrich, Die Struktur der moder nen 

Lyrik. Von der Mitte des neunzehnten bis zur 

Mitte des zwanzigsten Jahrhunderts, Reinbek 

1985 [erstmals Hamburg 1956], S. 146.

3 Die Formulierung stammt aus Rühmkorfs 

bekanntem Lied der Benn-Epigonen (Ig, 60).

4 Werner Riegel, »Die heiße Lyrik«, in: 

Zwischen den Kriegen (12) 1954, zit. nach : 

ZdK, 236.

5 Barthold Heinrich Brockes, Die Welt, 

in: ders., Irdisches Vergnügen in GOTT, 

bestehend in Physicalisch= und Moralischen 

Gedichten. Mit Musicalischen Compositionen 

begleitet von Johann Caspar Bachofen, 

Zürich 1740, S. 502–507, hier: S. 505.

6 Zit. nach: TBI , 592.

7 Siehe hierzu den Beitrag von Sophie 

Plagemann im vorliegenden Band.

8 Peter Rühmkorf, Die soziale Stellung 

des Ich in der deutschen Lyrik, um 1974, 

Hamburg, (DLA). Auch die folgenden 

Zitate.

9 Vgl. u. a. : »Trommeln wir auf den Sarg. 

Peter Rühmkorf im Interview mit Wolfgang 

Runkel und Christof Siemes«, in : Die Zeit, 

25. 5. 2005.

10 Peter Rühmkorf, »Im Pastorat am 

Himmelreich. Rede zum Johann-Heinrich-

Voß-Preis«, in : Sinn und Form 5 (2010), 

S. 623–634, hier : S. 625.

11 Runkel/Siemes (Anm. 9).

12 Die soziale Stellung (Anm. 8). Auch die 

folgenden Zitate.

13 Ebd.

14 Peter Rühmkorf, »Die heilige Johanna und 

der Schuft«, in: Die Tageszeitung, 1. 4. 2006.

15 Ebd.

16 Peter Rühmkorf, »Ich habe vor, Sie zu 

bessern« (SG , 552).

17 Zit. nach : Peter Rühmkorf, »Einige 

Aussichten für Lyrik« (SH , 91).

18 Theodor W. Adorno an Peter Rühmkorf, 

Frankfurt a. M., 13. 2. 1964 (DLA).

19 Zeichenblock, um 1940, Nachlass Peter 

Rühmkorf (DLA).

20 Wobei er eine Grenze zieht für die 

Gruppenzugehörigkeit : »Wo die Kunst anfängt, 

da fängt für mich die Freiheit an. Das ist ein 

neues Reich, das ist die Utopie, da fügen wir 

den Menschen neu zusammen.« In : Franziska 

Augstein, »Wo die Kunst anfängt, da fängt 

für mich die Freiheit an. Der Schriftsteller 

Peter Rühmkorf über Konrad Adenauer, Ulrike 

Meinhof, die kalte Sprache der Agitation 

und die Dichtung«, in: Süddeutsche Zeitung, 

25. 4. 2007.
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21 Vgl. J, 12 und Peter Rühmkorf, »Pimpf mit 

unbekanntem Vater. Meine Schulzeit im 

Dritten Reich (3)«, in: Frankfurter Allgemeine 

Zeitung, 21. 3. 1981.

22 Korrespondenzen mit Flugblatt-Sammlern 

legen nahe, dass Rühmkorfs Sammlung 

mehrheitlich aus Stücken besteht, die er 

während des Kriegs selbst zusammengetragen 

hat. Später hat er einzelne Flugblätter durch 

Tausch erworben. Vgl. Korrespondenz Peter 

Rühmkorf mit Josef Beyer und Klaus Kirchner, 

1972–76, Nachlass Peter Rühmkorf (DLA).

23 Flugblatt »Das Leben eines U-Bootmanns«, 

1942, Nachlass Peter Rühmkorf (DLA).

24 Peter Rühmkorf, »Der Vulkan und die 

Unterwelt«, NDR III , 1984, (zitiert nach : 

BE , 28–33).

25 Ebd., S. 32.

26 Rühmkorf, Pimpf mit unbekanntem Vater

(Anm. 21).

27 Werner Riegel, »Abendländische Elegie«, 

Zwischen den Kriegen 3 (1953), S. 3. 

28 Werner Riegel, »Proklamation des 

Hektographismus«, Zwischen den Kriegen 2 

(1953), S. 2.

29 Kurt Hiller an den früheren Mitheraus-

geber Albert Thomsen, 31. 1. 1953, Nachlass 

Werner Riegel (DLA).

30 Vgl. Peter Rühmkorf, »Wo ich gelernt 

habe« (Wg, 39).

31 Johannes Fontara (d. i. Peter Rühmkorf), 

»Barrikade und Altenteil«, in : Zwischen den 

Kriegen 10 (1953), S. 7. 

32 Im Gedicht La-Paloma-Lied findet sich 

der Vers: »Liebe, die im Abgrund Anker 

wirft« (HE , 22).

33 Für und mit Peter Rühmkorf. Zwischen 

Freund Hein und Freund Heine. Eine 

Einführung in Leben und Werk von Charlotte 

Drews-Bernstein, CD 3, Hamburg 2009.

34 Margret Kude auf Für und mit Peter 

Rühmkorf (Anm. 33).

35 Walter Kempowski, Sirius. Eine Art Tage-

buch, München 1990, S. 201.

36 Für und mit Peter Rühmkorf (Anm. 33).

37 Vgl. Und ich war da und da warst auch Du

(SG , 563).

38 Vgl. Roland Berbig, »Außer der Liebe 

nichts«. Rühmkorf im Schiller- und Auschwitz-

diskurs um 1960. Vortrag auf der wissen-

schaftlichen Tagung »Wo ich gelernt habe. 

Peter Rühmkorf und die Tradition«, Hamburg, 

27.–29. September 2019 (erscheint 2021).

39 Peter Rühmkorf, Außer der Liebe nichts. 

Liebesgedichte. Gelesen von Peter Rühmkorf, 

DerHörVerlag (Label : Chlodwig H [Sony 

Music]) 1999.

40 In Tagelied heißt es : »Es muß, mein Kind, 

nicht immer gleich das Laster, / es kann 

auch Liebe sein.« (HE , 58). 

41 Hier tut es nichts zur Sache, inwiefern 

und ob überhaupt König Salomo der 

Verfasser jenes Hoheliedes ist. Vgl. Julius 

Steinberg, Das Hohelied, Witten 2014.

42 https://www.bibleserver.com/EU/

Hoheslied1 (10. 3. 2020).

43 Ebd.

44 Das Gedicht endet mit den Worten : 

»Bis die Magazine die Lider aufschlagen. 

Und dein Herz mit sich selbst spricht. 

Frei. Vor der ganzen Welt.« Das niedere 

Hohelied (HE , 57).

45 Robert Gernhardt nahm in seiner 

Auswahl Rühmkorf’scher Gedichte »unter-

schiedslos alle Gedichte« auf, in denen 

der Dichter »vom ›Flieder‹ redet.« Warum 

es gerade der Flieder gewesen sei, »darf 

jedweder im stillen Kämmerlein ebenso 

bedenken wie die Frage, was eigentlich 

›Flieder‹ derart hartnäckig auf ›Lieder‹ und 

›immer wieder‹ reimt.« Robert Gernhardt, 

»Nachwort«, in : Peter Rühmkorf, Lethe mit 

Schuß. Gedichte, Frankfurt a. M. 1998, 

S. 138 f.
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46  Hans Henny Jahnn an Peter Rühmkorf, 

17. 1. 1951 (DLA), abgebildet in : Peter Rühmkorf, 

Wenn ich mal richtig ICH sag, Göttingen 

2004, S. 34.

47  Peter Rühmkorf / Paul Kersten, Ein Mann 

ohne Ufer. Auf den Spuren von Hans Henny 

Jahnn. NDR 3 , 14. 12. 1975.

48 Peter Rühmkorf / Achim Gerloff, Hamburg 

als poetische Ansichtssache, ZDF , 28. 6. 1992.

49  Vgl. : Wolfgang Rasch, »Blumen-, Frucht- 

und Dornenstücke aus dem Archiv von Peter 

Rühmkorf in Hamburg«, in : Roland Berbig, 

Martina Lauster und Rolf Parr, Zeitdiskurse. 

Reflexionen zum 19. und 20. Jahrhundert als 

Festschrift für Wulf Wülfing, Heidelberg 2004, 

S. 425–442, hier : S. 431.

50 Vgl. : Peter Rühmkorf, »Die heilige 

Johanna und der Schuft«, in : Bettina Röhl, 

So macht Kommunismus Spaß !, Hamburg 

2006, S. 9–17, hier: S. 13 f.

51 Röhl (Anm. 50), S. 136.

52 Rühmkorf (Anm. 50), S. 13.

53 Peter Rühmkorf, »Lyrik auf dem Markt«, 

zit. nach J , 192.

54 Peter Rühmkorf, »Lütt bei Lütt: 

Övelgönne«, in : Merian 9 (1972), S. 33.

55 Ebd.

56 Ebd.

57 Interview der Autorin dieses Beitrags mit 

Peggy Parnass am 17. 6. 2019.

58  o.V. [Peter Rühmkorf, Klaus Rainer Röhl]: 

»Meine Damen und Herren« (DLA).

59 Verena Paul, »Schreiben mit gespaltener 

Feder«. Peter Rühmkorfs ästhetisch-politisches 

Doppelengagement, St. Ingbert 2012, S. 462.

60 Vgl. »Zur Diskussion über WAS HEISST 

HIER VOLSINII ?«, Berlin, 20. 4. 1971 

(Hans-Bunge-Archiv, ADK). 

61 Aufführungsvertrag Bühnen der Stadt 

Köln, Nachlass Peter Rühmkorf (DLA).

62 Peter Bekes / Michael Bielefeld, Peter 

Rühmkorf, München 1982, S. 98.

63 Die neue Bibliothek. Peter Rühmkorf, 

»Die Jahre die Ihr kennt« (Fernseh-Interview, 

NDR) 10. 6. 1972.

64 Ebd.

65 Interview mit Eva Schobel (1999), zit. 

nach WI , 90.

66 Michael Töteberg, »Literatur mit 

Gebrauchsanweisung. Ein Verlag als Seismo-

graph gesellschaftlicher Umbrüche«, in : 

Hermann Gieselbusch [u. a.], 100 Jahre 

Rowohlt. Eine Chronik. Reinbek 2008, S. 273.

67 Yaak Karsunke, »Peters Party. Rühm-

korfs frühere Autobiografie«, in : Frankfurter 

Rundschau, 16. 6. 1972.

68 Einmalig wie wir alle, Reinbek bei 

Hamburg 1989.

69 Vgl. dazu Peter Rühmkorf, Ich habe 

Lust im weiten Feld … Betrachtungen einer 

abgeräumten Schachfigur. Auch dieser Text 

muss unter die autobiografischen Schriften 

Rühmkorfs gerechnet werden.

70 Alle Tagebuchzitate in diesem Text 

entweder aus den unveröffentlichten Tage-

buch-Manuskripten (Tagebuch M) oder 

aus den ebenfalls unveröffentlichten Tage-

buch-Typoskripten (Tagebuch T), allesamt 

im Nachlass Peter Rühmkorf (DLA).

71 Teil 2 von TABU II wurde nie zusammen-

gestellt und publiziert.

72 Die Schreibmaschine wird im DLA

aufbewahrt; Rühmkorf hat sie 1990/91 von 

Stephan Opitz, damals Leiter des Nord-

kollegs, bekommen.

73 Am 2. 1. 1989 besuchten Gerd Haffmans 

und Stephan Opitz Rühmkorf in Övelgönne, 

vgl. TBI , 15 ; slawisierende Verballhornungen 

der jeweils eigenen Namen waren zwischen 

Rühmkorf und Opitz üblich (›Pjotr Pjotro-

witsch / Stepan Stepanowitsch‹). An diesem 

Tag kam es zur Prägung ›Haffmaninow‹ ; 

daraus dann gleich (beim Nachmittagsschnaps 

nach Neujahr) ›Flachmaninow‹. Das Wort 
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taucht ein weiteres Mal 1993 im Werk auf, 

vgl. Peter Rühmkorf, »Klexe & Reflexe. 

Ungeahnte und nachgeahmte Familienbande 

mit Justinus Kerner«, in: Frankfurter Rund-

schau, 24. 12. 1993 (Beilage : ›Zeit und Bild‹).

74  Peter Rühmkorf, »Jetzt nur dies lasche 

Adieu«, in : Der Rabe. Magazin für jede Art von 

Literatur 34 (1992), S. 80–95.

75  Peter Rühmkorf, »TABU . (Auszug)«, 

in : Sprache im technischen Zeitalter 122 (1992), 

S. 214–219; ders., »Italienische Notizen«, in: 

Die Rübe. Magazin für kulinarische Literatur

4 (1992), S. 78–82.

76 Vgl. Peter Rühmkorf, Walther von der 

Vogelweide, Klopstock und ich, Reinbek 1975 ; 

derselbe, Des Reiches genialste 

Schandschnauze. Texte und Briefe zu Walther 

von der Vogelweide, hrsg. von Stephan Opitz, 

Göttingen 2017.

77 In WK , 151–153; fragmentarisch in J , 248.

78 Vgl. das poetisch-programmatische 

Gedicht Hochseil (WK , 178) und Schnellimbiß : 

»Also mit anderen Worten Artist. // Leicht-

macher. // Trickesoteriker. // Levitation, 

Levitation ! Aufheben den Erdenklumpatsch / 

absolut für einen Augenblick und zwei 

Personen […]« (Ew, 145).

79 Philipp Böttcher, »›Wer sein eigenes Beet 

besorgt, der lacht zuletzt‹. 

Nachlassbewusstsein, Werkpraktiken und 

poetische Selbstreflexion bei Peter Rühmkorf«, 

in: Kai Sina / Carlos Spoerhase, Nachlass-

bewusstsein: Literatur, Archiv, Philologie 

1750–2000, Göttingen 2017, S. 365.

80 Peter Rühmkorf »Das Gesetz des 

schnellen Marktes«, in : Die Zeit, 4. 5. 1984.

81 Vgl. hierzu das Gespräch mit Christoph 

Hilse im vorliegenden Band. 

82 Das Gedicht Einmalig wie wir alle 

wurde von Peter Rühmkorf in dem gleich-

namigen Band mit dem Zusatz »als Fragment 

abgeschlossen« versehen (Ew, 156).

83 Erstveröffentlichung in : manuscripte 100 

(1988), S. 7–12.

84 Vgl. exemplarisch SIII , 284–293, 310, 

314, 321.

85 Das Gesetz des schnellen Marktes 

(Anm. 80).

86 Peter Rühmkorf, »Über die Arbeit«, in : 

Akzente 34 (1987), S. 22–38, hier : S. 23.
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SIGLENVERZEICHNIS

Bibliografie der verwendeten eigenständigen 

Veröffentlichungen und Werkausgaben 

Peter Rühmkorfs

 HL Heiße Lyrik. Wiesbaden : 

Limes 1956.

 Ig Irdisches Vergnügen in g. 

Fünfzig Gedichte. Reinbek : 

Rowohlt 1959.

 KS Kunststücke. Fünfzig 

Gedichte nebst einer An-

leitung zum Widerspruch.

Reinbek : Rowohlt 1962. 

 ÜV Über das Volksvermögen. 

Exkurse in den literarischen 

Untergrund. Reinbek : 

Rowohlt 1967.

 J Die Jahre die Ihr kennt. 

Anfälle und Erinnerungen.

Reinbek : Rowohlt 1972.

 WK Walther von der Vogel-

weide, Klopstock und ich. 

Reinbek : Rowohlt 1975.

 HE Haltbar bis Ende 1999. 

Gedichte. Reinbek : 

Rowohlt 1979.

 BE Bleib erschütterbar und 

widersteh. Aufsätze – Reden – 

Selbstgespräche. Reinbek : 

Rowohlt 1984.

 Pv Phönix voran ! [Peter Rühm-

korf, Michael Naura, Wolf-

gang Schlüter] Reinbek : 

Rowohlt 1987.

 Ew Einmalig wie wir alle. 

Reinbek : Rowohlt 1989.

 SIII Selbst III/88. Aus der Fassung.

Zürich : Haffmans 1989.

 TBI TABU I. Tagebücher 

1989–1991. Reinbek : 

Rowohlt 1995.

 IL Ich habe Lust im weiten 

Feld … Betrachtungen einer 

abgeräumten Schachfigur.

Göttingen : Wallstein 1997.

 LS Lethe mit Schuß. Gedichte.

Ausgew. und mit einem 

Nachw. vers. von Robert 
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Gernhardt. Frankfurt a. M. : 

Suhrkamp 1998.

 Wd Wenn – aber dann. 

Vorletzte Gedichte. Reinbek : 

Rowohlt 1999.

 Wg Wo ich gelernt habe. 

Göttingen : Wallstein 1999.

 G Gedichte. Werke 1.

Reinbek : Rowohlt 2000.

 SH Schachtelhalme. Schriften 

zur Poetik und Literatur. 

Werke 3. Reinbek : 

Rowohlt 2001.

 Ff Funken fliegen zwischen 

Hut und Schuh. Lichtblicke, 

Schweifsterne, Donnerkeile.

Ausgew. u. hrsg. von Stefan 

Ulrich Meyer. München : 

DVA 2003.

 TBII TABU II. Tagebücher 

1971–1972. Reinbek : 

Rowohlt 2004.

 WI Wenn ich mal richtig ICH

sag … Ein Bilder-Lesebuch,

Göttingen : Steidl 2004.

 PV Paradiesvogelschiß. Gedichte.

Reinbek : Rowohlt 2008.

 SG Sämtliche Gedichte 

1956–2008. Mit einer Aus-

wahl der Gedichte von 

1947–1955. Hrsg. von Bernd 

Rauschenbach. Reinbek : 

Rowohlt 2016.

 ZdK Zwischen den Kriegen. 

Blätter gegen die Zeit. Eine 

Zeitschrift von Werner Riegel 

und Peter Rühmkorf. Hrsg. 

von Martin Kölbel. Bargfeld, 

Göttingen : Edition der 

Arno Schmidt Stiftung im 

Wallstein Verlag 2019.
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Hut von Peter 

Rühmkorf.
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